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Radltour durchs 
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Sonntag, 11. Juni

Leserfotos 
der Woche

Tierisch, tierisch

 Barbara Zeeh aus dem  Ortsteil Kemlas in Issigau staunte nicht schlecht, als sie am Morgen aus dem Fenster guckte und einen Rehbock entdeckte, der seelenru-

hig  durch den Garten spazierte und von ihren Büschen naschte.  Vorsichtig fotografierte die WIR-Leserin das scheue Tier durchs Fenster, um es nicht zu ver-

schrecken. Das rechte Bild – einen Schnappschuss von Schafen am Deich,  hat Rita Leupold aus Berg an die Redaktion gemailt. 

  

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

 Radweg-Einweih-
ung zwischen Berg 
und Issigau  

Seite 14
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Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklem
pnerei

Jürgen Poser
Kirchstraße 10

95131 Schwarzenbach Computer-Festnetz-Handy

Reparatur

Telefon: 09289-970723 Installation

Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon
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Schwarzenbach a.Wald  –  Hier 

wird gefeiert, hier ist für jeden 

auf dem Festplatz was dabei. 

Samstag ist Familiennachmit-

tag ab 14 Uhr bei den Fahrge-

schäften, um 14.30 Uhr tritt die 

Jugendgarde KA TuS Lipperts-

grün auf und um 15 Uhr präsen-

tieren die WSV-Kids ihr Können 

über Hindernisse mit dem Fahr-

rad.

Ab 20 Uhr Stimmung? Na klar! 

Mit der Partyband Tollhaus, die 

schon im letzten Jahr die Fest-

gäste begeisterte. 

Eine Stunde vorher ist noch der 

Bieranstich auf der Bühne.

Feuerwehr zum Anpacken heißt 

es am Sonntag ab 10 Uhr. Hier 

wird den Besuchern einiges 

geboten. Dazu gibt es ein Weiß-

wurstfrühstück. Der Festzug der 

Vereine beginnt um 16.30 Uhr, 

danach spielt im Zelt die Neu-

fanger Blasmusik traditionelles 

und modernes. Je nach Wetter-

lage ist um 22.30 Uhr ein Feuer-

werk geplant.

Am Montag ist Tag der Kinder 

mit dem Wiesenfestumzug und 

vielen bunten Kostümen sowie 

den anschließenden Spielen am 

Festplatz. Die Stimmung im Zelt 

ist mit dem Marktleugaster 

Musikverein ausgelassen bevor 

es um 18 Uhr heißt: Abmarsch 

zur Abendandacht am Markt-

platz mit dem Aufsteigen bun-

ter Luftballons.

Hinweis: Spörl-Reisen bietet 

am Samstag für das Stadtgebiet 

einen Fahrdienst für 3 Euro je 

Festbesucher von 23-2 Uhr an. 

Der 14-Sitzer steht vor dem 

Festplatz an der Schützenstra-

ße. Weitere Infos unter 0170-

2404911.

Von Samstag, 17., bis Montag, 19. Juni: 

Heimat- und Wiesenfest 

Schwarzenbach a.Wald

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %
Ausstellungsstücke

bis zu

5%
SONDER-
RABATT
zusätzlich zum

Kollektions-

rabatt!!

(TEIL-)

Räumungsverkauf Räumungsverkauf 
wegen wegen 

Kollektionswechsel bei Möbel-DietzKollektionswechsel bei Möbel-Dietz

EINTRITT FREI!!

Hemplastraße 1a neben dem Thermenparkplatz  | 95138 Bad Steben | 092884619160 | www.kaminstube-bad-steben.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Freitag & Samstag: 15:00 bis 24:00 Uhr
Sonntag: 15:00 bis 22:00 Uhr

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DAS TEAM DER K AMINSTUBE BAD STEBEN

Dienstag, 6. und Mittwoch, 07. Juni 2023

Donnerstag, 8. Juni 2023

Freitag, 9. bis Sonntag, 11. Juni 2023 Biedermeierfest
im Kurpark

wegen Aufbauarbeiten geschlossen

Die Kaminstube bleibt an diesen Tagen geschlossen!

Donnerstag, 29. Juni 2023 Livemusik im Biergarten
mit BLUES NID XS

Donnerstag, 22. Juni 2023 Livemusik im Biergarten
mit Rocco & Gustl

Freitag, 16. bis Sonntag, 18. Juni 2023

"Franken trifft Italien"

Großer gemütlicher Biergarten mit täglich frischen fränkischen Brotzeiten

Montag, 12. bis Mittwoch, 14. Juni 2023 Ruhetag

Pasta-Tage

ab 14:00 Uhr geöffnet
ab 16:00 Uhr Livemusik mit Bernd Günther + Bine

Unser Programm im Juni 2023
Bei den Musikveranstaltungen gilt jeweils Beginn 19:00, Eintritt 4,- €

Bad Stebener Schlappentag

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

09.06. – 15.06.: Sonnen Apotheke Schwarzenbach a.Wald

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 13.06.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 10./11.06.  Andreas Ziegler 

                     Konradsreuther Str. 2, 95145 Oberkotzau

                     Tel.Nr.: 09286 / 973613

Praxiszeiten:     10.00 - 12.00 Uhr,  

                          18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr., 9.6. :Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

Sa., 10.6.: Dr. Norbert Deuerling, Rehau, Tel. 09283/899171 

So., 11.6.: Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032 

Mo.12.6.: Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, Tel. 

09282/1400 

Di., 13.6.: Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436 

Mi., 14.6.: Werner Kießl, Marktredwitz, Tel. 09231/8688

Do., 15.6.: Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700 

Fr. 16.6.: Kleintierpraxis Konradsreuth Tel. 09292967877 

(Rufbereitschaft ab 19 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de    Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das Trau-

ercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das Trauer-

café ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen geliebten Ange-

hörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch Trost und 

Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach nur dabei 

sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot steht allen 

offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Der nächste Ter-

min ist am  14.  Juni. Um Anmeldung unter 0151/57830427 oder unter 

info@hospizverein-frankenwald.de wird  gebeten. 

Trauercafé

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 
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Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben
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Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof, 
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Titelfoto: Heimat- und Wiesenfest in Schwarzenbach a.Wald

Mo. 12.06.

  95028 Hof/Saale, Festsaal Bür-

gergesellschaft Hof, Poststraße 

6, 14:00 bis 19:00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Mo. 26.06.

95213 Münchberg, TV-Vereins-

turnhalle, Dr. Martin Luther-Str. 

20, 15:00 bis 20:00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Do., 29.06.

 95179 Geroldsgrün, Lothar von 

Faber Grundschule, Am Mühl-

hügel 11, 16:15 bis 20:00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Info:    Um Wartezeiten zu verkür-

zen, ist  eine Terminreservie-

rung nötig. Diese kann über 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhot-

line 0800/11 949 11 erfolgen.

Blutspendetermin
Naila/Issigau  – Neue Termine für  Führungen mit Waldspaziergang

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

 04.07. – 01.08.

sowie jeder erste Samstag im Monat

 um 10 Uhr. 

Issigau:  05.08.

Naila:     01.07.   

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Das nächste Treffen der MS-Selbsthilfegruppe findet am Montag, 

dem 12. Juni, um 18.30 Uhr in der Gaststätte “Waldlust” in Gemein-

reuth, einem Ortsteil von Schwarzenbach a.Wald statt. Zu dieser 

Veranstaltung sind alle MS-Betroffenen und ihre Angehörigen sowie 

interessierte Personen recht herzlich eingeladen. 

Treffen der MS-Selbsthilfegruppe 
am Montag, 12. Juni

Postberg 2 | 95182 Döhlau / OT Kautendorf
Telefon 09283 88 33 99 5
Telefax 09283 88 33 99 7
E-Mail info@palliativnetz.bayern
www.palliativnetz.bayern

MITGLIED IN
Wir 

unterstützen

die Charta

WWW.
CHARTA-FUER-
STERBENDE.DE

deutsche gesellschaft 

für palliativmedizin

   Nach »lieben« ist 

      »helfen« das schönste 

Zeitwort der Welt.
B. v.  SUTTNER

Spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

chwerstkranken die bestmögliche  
Lebens qualität bis zum Schluss ermöglichen

ngehörige menschlich, einfühlsam und  
persönlich einbeziehen

 atienten- und situationsorientierte 
Therapiezielanpassungen

ersorgungsnetzwerke optimal  
organisieren

S
A
P
V

Wir beantworten gerne 

Ihre Fragen und begleiten 

Sie in diesem schwierigen 

Lebensabschnitt.

Hilfe und Unterstützung in dieser 
besonderen Situation bietet unser 
professionelles Team aus Ärzten  
und Pflegefachkräften für folgende 
Regionen:
• Stadt- und Landkreis Hof

• Landkreis Wunsiedel

• Naila, Selbitz, Bad Steben und 

Umgebung (Altlandkreis Naila)

U N S E R  B E S T R E B E N :
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Bobengrün – Die evangelische Kirchengemeinde lädt zu einem 

Abend mit Kirill Berestawoj, Gennadij Archipov und Alexander Lar-

chenko – drei christlichen Musikern, die den Menschen in ihrem Land 

Mut machen wollen, aber auch praktisch helfen möchten. Die Veran-

staltung findet am Sonntag, 15. Juni, um 19.00 Uhr in der evangeli-

schen Kirche Bobengrün statt. 

Lieder und Berichte aus der Ukraine

Vortag am Dienstag, 13. Juni, um 19.00 Uhr, Kurhaus Bad Steben 

(Vortragssaal)

Wie zähme ich meinen inneren Schweinehund?

Ein Abend nur für  Ihr Wohlbefinden. Erfahren Sie, wie Sie Ihre Ziele 

erfolgreich und mit mehr Spaß und Energie erreichen. „Nur wenn du 

wagst, Dinge zu tun,

 die du bisher nicht beherrscht hast, wirst du wachsen“

Referentin: Elke Sachs (Gesundheitspädagogin)

Gebühr: 6 Euro (ohne Gastkarte 7 Euro) 

Wie zähme ich meinen 
inneren Schweinehund?

ADAC Ortsclub Frankenwald Naila am 17. Juni: 

Dragday am Flugplatz Helmbrechts

Helmbrechts/Naila –  Am 
Samstag, 17. Juni 2023 veran-
staltet der ADAC Ortsclub Fran-
kenwald Naila wieder seinen 
traditionellen Dragday (1/8 
Meile) auf dem Flugplatz 
„Ottengrüner Heide“ in  Helm-
brechts. Bei diesen Test- und 
Trainingsfahrten sind US-Cars, 
Customcars (pre 87) und Bikes 
in Aktion zu sehen.
Die Strecke ist nur für aktive 
Teilnehmer geöffnet. Von 9.00 
bis 12.30 Uhr findet die techni-

sche Abnahme der Fahrzeuge 
statt und von 13.00 bis circa  
19.00 Uhr geht es dann auf die 
Strecke. Startgeld: 20 Euro. 
Ganz wichtig für Teilnehmer: es 
besteht Helmpflicht (ECE-
Norm) und Gurtpflicht. Fragen 
zur Teilnahme bitte per Mail an:
annechie@web.de und peter.g. 
heinzel@web.de. 
Freunde besonderer Fahrzeuge 
kommen bei diesen Beschleuni-
gungsrennen voll auf ihre Kos-
ten. Auch abseits der Rennstre-

cke können die Dragster-Cars 
mit ihren verchromten Motoren 
und verschiedensten Spezial-
modifikationen bestaunt wer-
den. Fotos von den Veranstal-
tungen in den Vorjahren findet 
man auf der Homepage www.oc-
naila.de.  Für Besucher mit ent-
sprechenden Fahrzeugen gibt es 
einen Parkplatz direkt auf dem
Gelände (Einfahrt: 10 Euro). 
Zeltmöglichkeiten sind vorhan-
den. Der Eintritt für Besucher
beträgt 5 Euro.

bis zu 

30%
NACHLASS

Gültig bis 31.07.: Bis zu 30 Prozent Nachlass gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers für alle Vorführwagen und Dienstwagen.  
Die Aktion gilt für Renault, SEAT & CUPRA.

Alle Informationen erhalten Sie von Ihrem Ansprechpartner im Autohaus oder unter:
www.schneidergruppe.de/aktion-30

*

VORFÜHRWAGEN 
& DIENSTWAGEN*

nur bis 31.07.2023

5Wir im Frankenwald



Erö� nung am

10.06.2023
in Schwarzenbach am Wald
Hauptstraße 81
von 9.00 – 13.00

Bratwurst und Steak
vom Holzkohlegrill!
(Optional mit Zwiebeln)

Imbiss

ROLEKTRO /

2015 / Elektroroller, 20 km,
mit Akku und Ladegerät,

wenig gebraucht,
Gewicht 59 Kg, 650.-EU,

O 01729303016

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 27
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

AUTOSERVICE THIEROFF

• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen 
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

Kaufe hochwertige

Foto-Kameras

und Objektive

- auch Analog -

info@glamour-coins.de

mobil: 0179-6948554

Tel.: 09289-9644626

Dorfwirtshaus

Hildner 
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün, Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag
reichhaltiger  
Mittagstisch

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Öffnungszeiten und Näheres
im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Freundlicher privater Haushalt
sucht zuverlässige, erfahrene

und vertrauensvolle

Putzhilfe und Haushaltshilfe (m/w/d)

in Schwarzenstein.
Mini Job Basis 15€ / Stunde 1 mal
die Woche nach Vereinbarung für

Reinigungsarbeiten und Unterstüt-
zungsaufgaben im Haushalt.

Tel: 0179-4500329

Bad Steben, zentrumsnah:
Helle, freundliche Wohnung mit

Fernblick, frisch renoviert:
neue Bäder und Böden, 68 qm,

2 Zi Kü, Bad, WC, 1. OG mit
Balkon und Garage kurzfr.
zu vermieten, , 450 € KM,

Garage 45 € zzgl. NK.
Tel 0170-9314688

Suche Hilfe
beim

Rasenmähen
in Lichtenberg.

Tel.: 0176 506 17 464

2 Pendeluhren
Regulator Antik und

eine Wanduhr
zu verkaufen.

Tel. 09282/2193080

Hausflohmarkt mit
Haushaltsauflösung

in Lippertsgrün,
In der Peunth 6

am Sonntag,
den 18. Juni 2023
von 10 bis 14 Uhr

6 Wir im Frankenwald



Lichtenberg –  Stars von mor-
gen an der Violine konzertieren 
am 16. Juni zum Abschluss ihres 
Meisterkurses mit Prof. Daniel 
Gaede. Am Klavier begleitet 
Natalia Levitzkaja.
 Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer kommen aus Deutsch-
land, Spanien und Korea, Beginn 
ist um 18 Uhr. 
Karten zu den Meister- und 
Abschlusskonzerten können 
unter 0921 604-1608 reserviert 
werden. Auch eine Online-Re-
servierung ist möglich: https://
haus-marteau.de/konzerte-ak-
tuelles/abschlusskonzerte. 
Am Sonntag, 25. Juni um 11 
Uhr findet in Haus Marteau eine 
Matinée statt: Junge Sängerin-
nen und Sänger des Meisterkur-
ses für Gesang von Prof. Susan-
ne Kelling präsentieren das in 
der Kurswoche erarbeitete Pro-
gramm.
Am Klavier begleitet Dr. Costin 
Filipoiu.
Bezirkstagspräsident Henry 

VORSICHT! 

TRICKBETRUG!

V.i.S.d.P.: Polizeipräsidium Oberfranken | Präsidialbüro | Ludwig-Thoma-Str. 4 | D-95447 Bayreuth

www.polizei-oberfranken.de

Polizeipräsidium 
Oberfranken

  Fühlen Sie sich gerade am Telefon
  unter Druck gesetzt?

  Gibt sich der Anrufer als Polizist aus? 

  Braucht ein Verwandter angeblich 
  sofort finanzielle Hilfe? 

  Werden Sie nach Wertgegen ständen,   
  Geld oder Ihren Bankkonten gefragt?

Legen Sie auf! 

  110 wählen

äsidium
en

Für mehr Infos

QR-Code scannen >>

Zwei Abschlusskonzerte und zwei Führungen erwarten die Besucherinnen und Besucher:

Im Juni ins Haus Marteau 

konzerte-aktuelles/fuehrun-
gen/ notwendig.
Die beiden Juni-Meisterkonzer-
te mit dem Klaviertrio Then-
Bergh – Yang – Schäfer und dem 
Klavierduo Stenzl sind bereits 
ausverkauft. 

saal näher kennenlernen möch-
te, sollte an einer unserer kos-
tenlosen Führungen teilneh-
men. Sie finden am 13. und 22. 

Juni statt.“ Zu den Führungen 
ist eine Online-Anmeldung 
unter https://haus-marteau.de/

Schramm lädt außerdem zu 
einem Blick hinter die Kulissen 
der Künstlervilla ein: „Wer 
sehen möchte, wie der einstige 
Violinvirtuose Henri Marteau in 
Lichtenberg logierte, aber auch 
wer den spektakulären Konzert-

Weitere Infos und tägliche News 

finden Sie auch auf den Social-

Media-Kanälen des Bezirks Ober-

franken bei Facebook, Instagram 

und YouTube.

Wir schauen nicht in  
die Glaskugel!

Mit 222 Büros in Deutschland und 9000 Büros 
weltweit steht Ihnen das größte Maklernetz-

werk der Welt zur Verfügung - Rufen Sie uns an!

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 - 1802042 

Unser Kundenservice ist erreichbar: 
Montag – Freitag von 06.00 bis 18.00 Uhr und  
Samstag                 von 06.00 bis 14.00 Uhr

7Wir im Frankenwald



Hof – Noch ist ein Stück hin bis zu den Sommerferien, aber die Pla-

nungen für die sechswöchige Schulpause laufen sicherlich schon. 

Der Verein Systep e.V. bietet in den Sommerferien wöchentlich in und 

um das Stadtgebiet Hof herum ein erlebnispädagogisches Ferien-

camp für Kinder und Jugendliche der Jahrgangsstufen eins bis sechs 

an. Täglich von Montag bis Freitag in der Zeit von 8 bis 16 Uhr finden 

verschiedene Programme, bevorzugt Outdoor statt. Humorvoll und 

spielerisch wird die Woche zu einem unvergesslichen Erlebnis. Das 

Angebot beinhaltet unter anderem Bogenschießen, Wandern, ein 

Kreativprojekt sowie verschiedene Outdoorspiele (die Aktivitäten 

können variieren). „Das Camp bietet somit einen wunderbaren 

Raum für intensive Gemeinschaft, sportliche Herausforderungen, 

Spaß und Abenteuer“, versichert der Systep-Geschäftsführer 

Michael Wilfert und ergänzt, dass für schlechtes Wetter ein Gruppen-

raum zur Verfügung stehe. Eine Brotzeit ist selbst mitzubringen, für 

Getränke und kleine Snacks wird gesorgt. Die Teilnahmegebühr 

beträgt pro Woche und Teilnehmer 50 Euro. Die Anmeldung erfolgt 

per Mail an fortbildung@systep.de oder per Telefon 09281/5935062 

und ist auch für mehrere Wochen möglich. 

Sommerferienprogramm 
beim Verein Systep

Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des Bund Naturschutz in Bayern e.V. 

lädt Sonntag, 4. Juni, um 13.30 Uhr in den Froschgrüner Park an der 

Berger Straße, gleich nach dem Bahnübergang von Naila kommend, 

zu einem Sensentreff ein.  Die nächsten Sensenkurse finden jeweils 

samstags um 09.30 Uhr  statt: Am 24. Juni in Schwarzenbach Saale, 

15. Juli in Konradsreuth und am 5. August in Tauperlitz. Der Treff und 

die Kurse sind kostenlos. Herzlich eingeladen sind alle bisherigen 

Sensenkursteilnehmer, Könner und natürlich auch Interessierte und 

Gäste. Anmeldung zu den Kursen mit vollständiger Adresse und 

Mobilnummer unter: frankenwald-ost@bund-naturschutz.de

Sensentreff für Könner und Interessierte

Wir sind traurig, dass wir dich verloren haben,
aber wir danken Gott, dass du bei uns warst.

Nach einem langen erfüllten Leben
nehmen wir Abschied von Frau

Gerda Hüttner
geb. Franz

*30.04.1928 †15.05.2023

In stiller Trauer:

Evi und Harald
Heinz und Doris

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier fand im engsten
Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme danken wir herzlich.

SCHWARZENBACH A.WALD, IM JUNI 2023

NAILA IMMAI 2023

Selig sind, die da Leid tragen,
denn sie sollen getröstet werden.
Mt 5, 4

Nach langer, in Stille und Geduld ertragener Krankheit nehmen wir
Abschied von unserer geliebten Mutter, Schwester und Schwägerin

Christa Korthals
*15.08.1949 †04.05.2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Michael Korthals, Christian Korthals mit Familie, Reinhard Oelschlegel mit Familie,
Dieter Oelschlegel mit Familie sowie alle Verwandten

Die Trauerfeier findet am 16. Juni 2023 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Naila statt.
Für alle Anteilnahme danken wir herzlich.

Nachruf

Jeder Abschied feiert dankbar das Vergangene.

Wir erinnern uns gerne an dich,

lieber Wolfgang Wunner (Mokka).
Wir denken zurück an die Zeit,

die wir zusammen verbracht haben,
an deine Lacher, deine offene, direkte,

aber unkomplizierte Art und deinen Humor.

Wir sind traurig, dass du nicht mehr unter uns bist,
aber wir feiern das Leben, denn das war dein Wunsch.

Möge der Himmel die schönste deiner Wohnungen sein!

Deine “Beichtkameraden“ vom Jahrgang 1969.

Anita, Heidi, Sieglinde, Monika, Karin,
Herbert V., Herbert W. und Manfred

Mit großer Trauer und tiefer Erschütterung nehmen wir Abschied 

von unserem Freund und ersten Vorstand, 

Hilmar Klinkert 
der am 02. Mai 2023 verstorben ist. 

Er war in unserem Verein Mitglied seit 1976, ein Ehrenzeichen 

vom BSSB für 40 Jahre Mitgliedschaft erhielt er 2016 und war seit 

2020 ehrenhafter 1. Vorstand.

Er war nicht nur ein passionierter Sportschütze, sondern auch ein engagierter Visionär, der 

unseren Verein mit Weisheit, Hingabe und einem unerschütterlichen Enthusiasmus leitete.

Sein Vermächtnis wird in unseren Herzen weiterleben und uns dazu inspirieren, sein Erbe 

fortzuführen. Die Lücke, die er hinterlässt, ist schmerzlich und wird kaum zu füllen sein.

Sportschützenverein Lichtenberg e.V. 

Die Vorstandschaft

Lichtenberg, im Juni 2023

Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn,
er wird’s wohl machen.

Psalm 37,5

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Hannelore Schiefnetter
geb. Götz

* 05.02.1952 † 10.05.2023

In stiller Trauer:

Carina und Philipp
im Namen aller Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 16. Juni 2023 um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Geroldsgrün statt.

Anstelle von Blumen erbitten wir eine Spende für den Erhalt der Jakobuskirche
auf das Konto der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün bei der Sparkasse
Hochfranken, IBAN DE53 7805 0000 0430 2538 07.
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Bad Steben lädt vom 9. bis 11. Juni 2023 zum Biedermeierfest ein 

Zeitreise in die Geburtsstunde des Staatsbades

re Spiele an bis zu drei Meter 
großen Tischen ein.

Großer Festumzug am Sonntag 
durch den Kurpark
Ein weiterer Höhepunkt ist der 
große Biedermeier-Festumzug 
am Sonntag um 11.00 Uhr, wenn 
die Biedermeier-Gruppen von 
der Kurhausterrasse zum Kur-
platz ziehen und die Besucher 
an den Wegrändern herzlich 
willkommen heißen. Eröffnet 
wird der Festumzug von histori-
schen Böller-Schützen des 
Schützenvereins Bad Steben, 
musikalisch wird der Umzug 
vom Spielmannszug aus Nord-
halben. Danach lädt auch am 
Sonntag bis in den Abend das 
bunte Rahmenprogramm zum 
Verweilen ein.  Für das leibliche 
Wohl ist an allen Tagen bestens 
gesorgt und am Kurplatz erwar-
tet die Gäste ein gemütlicher 
Biergarten. Für die musikalische 
Umrahmung sorgen am die 
Band Silhouettes und das Late 
Night Trio. Am Sonntagmorgen 
lädt Horchamoll zum Früh-
schoppen ein, bevor am Sonntag 
ab 16.00 Uhr die Band „The Mil-
lers“ zu Gast im Kurpark ist.

einem Tänzchen.
Auch in diesem Jahr ist es wieder 
soweit und so treffen sich vom 9. 
bis 11. Juni 2023 viele Bieder-
meiergruppen aus Nah und Fern 
in Bad Steben, um gemeinsam 
an die Zeit des Bayern-König zu 
erinnern. Der Startschuss fällt 
bereits am Freitagabend. Am 
Kurplatz öffnet der Biergarten, 
während die Band Gezeiten zum 
Feiern und Tanzen vor dem 
Musikpavillon einlädt. Am 
Samstag beginnt das Fest um 
13.00 Uhr, bei dem die Besucher 
inmitten historischer Markt-
stände hautnah antikes Kunst-
handwerk erleben und den 
Händlern beim Klöppeln und 
Spinnen über die Schulter bli-
cken können. Im Vorbeifahren 
grüßen Hochradfahrer und his-
torisch gewandete Stelzenläufer 
die Gäste, während Drehorgel-
spieler im Park für die passende 
musikalische Untermalung sor-
gen. Ins Staunen gerät man auch 
bei den historischen Tanzvor-
führungen der zahlreichen Bie-
dermeiergruppen oder beim den 
artistischen Tanz-Vorführun-
gen von AnneKa-Luft an einer 
übergroßen historischen Spiel-
uhr. Wer es entspannt, aber 
spannend mag, sollte die Erzäh-
lungen im Märchenzelt nicht 
verpassen. Ein Publikumsmag-
net werden in diesem Jahr 
außerdem sicherlich auch wie-
der elf überdimensionale Holz-
spiele sein. Die handgearbeite-
ten, hochwertigen Unikate sind 
mit aufwendigen Intarsien und 
schicken Formen zu einmaligen 
Schmuckstücken avanciert. 
Zum Spielen laden Solitär, 
Backgammon, Mühle und ande-

Bad Steben –  Vor über 15 Jah-
ren, zum 175. Jubiläum des Bay-
erischen Staatsbades, fanden 
sich die Biedermeier-Freunde 
Bad Steben zusammen, um mit 
einem historischen Fest just an 
die Zeit zu erinnern, als Bad Ste-
ben von Bayern-König Ludwig I. 
wegen der heilenden Wirkung 
seiner Quellen zum Staatsbad 
erhoben wurde.
Seitdem bildet derer Kurpark 
mit seinem prächtigen Klenze-
bau und der Säulenwandelhalle 
aus dem 19. Jahrhundert jeden 
letzten Sonntag im Monat die 
historische Kulisse, wenn die 
Biedermeier-Freunde durch den 
Kurpark flanieren - die Damen 
mit typischen Schutenhüten, 
eng taillierten Kleidern mit 
Reifrock und Hammerkeulenär-
meln, die Herren mit Gehrock, 
Zylinder und Vatermörderkra-
gen. Sie beschwören jene Zeiten 
wieder herauf, als Bürgerlich-
keit und häusliches Glück die 
erstrebenswertesten Ziele 
waren.

Historischer Kunst- und 
Handwerkermarkt
Ein besonderes Erlebnis ist 
zudem alle zwei Jahre das große 
Biedermeierfest im Kurpark des 
Staatsbades, zu dem Bieder-
meier-Gruppen aus ganz 
Deutschland und dem benach-
barten Ausland eingeladen sind. 
Der Kurpark verwandelt sich 
dann in einen historischen 
Kunst- und Handwerkermarkt. 
Hochradfahrer und andere 
Künstler bereichern das geselli-
ge Treiben - und gewandeten 
Damen und Herren flanieren 
umher oder treffen sich zu 

HEIZEN
und SPAREN

Badsanierung
komplett

K
R
A

U
S

Ehrlich, fair und zuverlässig !

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

 09288/957770 • 036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
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Naila – Leider wurden die für die Region Naila geplanten Konzerte 

des Kinderchores von Vision für Afrika vom Chorleiter nun ganz 

abgesagt. Grund dafür ist die Forderung der Fluggesellschaft, bei 

einer Umbuchung pro Person 1.000 Euro zusätzlich zum bereits 

komplett bezahlten Flugpreis zu erheben, da Anfang Juli die Haupt-

saison beginnt. Das wären 25.000 Euro für Vision für Afrika.  Wenn 

möglich, kommt der Chor im kommenden Jahr. Die Absage betrifft 

nur die Region Oberfranken. Alle anderen Konzerte der diesjährigen 

Tour  finden wie geplant statt. 

Konzerte des des Kinderchores 
von Vision für Afrika abgesagt

09.06. von 16.00 bis 17.30 Uhr: „Lust auf Bücher“ in der Stadtbiblio-

thek Naila, Walchstr. 15. In kleiner Runde Lesen, Diskutieren, Kaffee 

oder Tee trinken. Wer möchte ein Buch vorstellen? Wer möchte ein-

fach mal schnuppern? Informationen Brigitte Witzgall, Tel. 

09282/8901, Helga Stampf und Marlies Osenberg, Tel 017640762827. 

12.06.23 von 14.00 bis 16.00 Uhr im Bonhoefferhaus Naila, Albin-

Kloeber-Str. 9. Gottesdienst- Vorbereitung im Rahmen des f.i.t.-Pro-

jektes „Sichtbar aber auch nicht stumm - weil Armut nicht ausgren-

zen darf“ Anmeldung bei Pfarrerin Rodenberg, Tel. 09282/9635617.

Mehrgenerationen-
Projektschmiede

Behaltet mich in Erinnerung, wie ich war, als ich noch alles konnte.

Herbert Husslik
* 12.02.1964 † 31.05.2023

Wir haben gewusst, dass wir Abschied nehmen müssen,
dennoch fällt es uns unsagbar schwer.
In unsere Trauer mischt sich tiefe Dankbarkeit, dass er
nicht länger leiden musste.

Wir vermissen dich:

Deine Andrea

Deine Lisa mit Marcus

Deine Franziska mit Daniel

im Namen aller Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
den 13. Juni 2023 um 14:00 Uhr auf dem Friedhof Bad Steben statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

Langenbach, im Juni 2023

SpVgg Döbra e.V. 
 

Nachruf 
 

Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied 
 

Dieter Zimmermann 
 

Dieter trat 1975 unserem Verein bei und war uns 

stets verbunden. 

 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen 

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zu Freiheit
und Trost für uns alle.

Hof, im Mai 2023

Wir haben Abschied genommen von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Annemarie Ponater
* 1935 † 2023

In stiller Trauer: Rainer und Karin
Christian und Laura
Maximilian und Alisa mit Mats
und alle Angehörigen

Ihrem Wunsch entsprechend haben wir sie im engsten Familienkreis
beigesetzt.

Traueranschrift: Rainer Ponater, Beersbach 33, 73479 Ellwangen

Für die vielen Zeichen der Anteilnahme,

der tiefen Verbundenheit und Freundschaft,

die wir nach dem Tod meines Mannes

Hellmut Schaumberg

* 09.12.1931 † 17.04.2023

erfahren durften,

möchten wir uns herzlich bedanken.

Hilde Schaumberg und Familie

NAILA, IM JUNI 2023

Loslassen in Liebe

Nach einem langen erfüllten Leben nehmen wir in liebevoller
Erinnerung Abschied von unserer Stiefmutter, Cousine und Patin

Caroline Giesecke
geb.Weinhardt

* 19.01.1927 † 12.05.2023

In stiller Trauer:

Christian Giesecke mit Familie
sowie alle Anverwandten mit Familien
und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Mittwoch, den 14. Juni um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Steinbach
bei Geroldsgrün statt.
Für alle Zeichen der Verbundenheit danken wir ganz herzlich.

Wiesbaden, Hamburg, Steinbach im Juni 2023
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Schwarzenbach a.Wald –  Bei 
manchen Einsätzen der Berg-
wacht wird es speziell: Erst im 
letzten Jahr wurde ein verun-
fallter Mountainbiker im Höl-
lental mit dem Hubschrauber 
mittels Seilwinde gerettet, weil 
der Abtransport über die Fel-
senpfade im Hinblick auf die 
schweren Verletzungen zu 
belastend für den Verunfallten 
gewesen wäre und zu lange 
gedauert hätte. 
Dafür werden die Luftretter der 
Bergwacht speziell ausgebildet. 
Zur Qualifikation und Winden-
berechtigung bei Rettungsein-
sätzen mit Rettungshubschrau-
bern müssen die Luftretter bay-
ernweit jährlich an mehrtägigen 
Fortbildungslehrgängen teil-
nehmen. Das ist Grundvoraus-
setzung für die Übernahme bzw. 
Durchführung einer Rettung 
mit Rettungshubschrauber und 
Seilwinde. 

Diese Fortbildung besteht 
einerseits aus einem intensiven 
Training im Bergwacht-Zent-
rum für Sicherheit und Ausbil-
dung (ZSA) in Bad Tölz, bei dem 
alle Rettungsverfahren mit 
Hubschraubern in Kombination 
mit medizinischer Versorgung, 
Reanimation und Zuarbeit für 
Notärzte trainiert werden. 
Ergänzend dazu absolvieren alle 
Retter einmal jährlich ein Echt-
flugtraining. Hubschrauber 
kommen von verschiedenen 
Betreibern, die in der Luftret-
tung eingesetzt werden: Polizei, 
Bundeswehr, DRF, Bundespoli-
zei oder ADAC. Während der 
Flüge werden sämtliche Stan-
dardverfahren in Zusammen-
arbeit mit Piloten und Bordbe-
satzungen mehrfach geübt: Ein-
steigen / Aussteigen im Schwe-
beflug, Doppelwinch, Rettung 
eines liegenden Patienten mit-
tels Luftrettungssack oder Ret-

tung einer Person mit einer Ret-
tungswindel. Die Bergwachtler 
übernehmen dabei jeweils die 
Aufgaben des Retters als auch 
des Patienten – können sich also 
gut in die Rolle des Verunfallten 
hineinversetzen.
Pro Einsatzleitbereich bzw. 
Bergwacht-Bereitschaft ist die 
Anzahl der ausgebildeten Luft-
retter limitiert. In den letzten 
Wochen konnten vier Mitglieder 
der Bergwacht Schwarzenbach 
a. Wald an den erforderlichen 
Lehrgängen teilnehmen. Vom 
22.03.23 bis 23.03.23 fand die 
Fortbildung im ZSA Bad Tölz 
statt. Echtflüge gab es am 
21.03.2023 mit der SAR-Ma-
schine der Bundeswehr (Airbus 
H 145) auf dem Truppenübungs-
platz in Kühlsheim bei Würz-
burg und am 13.05.2023 mit 
einem Helikopter (Airbus EC 
135) der Polizeihubschrauber-
staffel in Roth.

Fortbildung Luftrettung

 Bergwachtler „gehen in die Luft“ 

Hof – Am 22. Juni findet auf dem Gelände an der Ascher Straße 

(Fußballplatz) um 16.00 Uhr der erste Suchtpräventionstag von 

Stadt und Landkreis Hof statt. Eine Vielzahl von Ständen und 

Mitmach-Aktionen sind geboten sowie Fachvorträge zu unter-

schiedlichen Themen im Bereich Sucht und Suchtprävention. Im 

Anschluss findet ein Benefiz-Fußballspiel der SpVgg Hof gegen den 

1. FC Trogen statt.

Erster Suchtpräventionstag 
von Stadt und Landkreis Hof 

“Ein Vogel wollte Hochzeit machen in dem grünen Walde,  fiderallala, fiderallata, 

fiderallalallala…” Die Melodie zur Vogelhochzeit kennst Du bestimmt, aber war die Drossel 

Braut oder Bräutigam? Und wer heiratet wen? Und wer schenkt der Braut einen Blumentopf 

und wer spielt die Leier zur Feier?

In Zusammenarbeit mit der Musikschule  des Landkreises Hof

Mit Helena Mosovski

Stadtbibliothek Naila

Samstag, 17. Juni 2023, 10 - 11 Uhr

Der Eintritt ist frei! Anschließende Ausleihmöglichkeit

Stadtbibliothek Naila:  Die Vogelhochzeit
Eine Klanggeschichte zum Mitmachen

Mittwoch, 7. Juni 2023
Landesjagdverband Bayern Kreisgruppe Naila
Froschgrüner Str. 14 a (ehem. Aquarianer-Heim)

"Michael Rehme"

Mittwoch, 14. Juni 2023
dr. mohr druckwerk
Dr.-Köhl-Straße 1-2

"DuoChaplin"

Mittwoch, 21. Juni 2023
FSVNaila
Gailerweg 6

"One andVoices"

Mittwoch, 28. Juni 2023
Frankenlädla - Kronacher Straße 17

"Dreiklang"

Thüga Smart Services GmbH, Zum Kugelfang 2

"MemoryPain"

Siedlervereinigung Naila-Froschgrün e.V.
30 Jahre Siedlerheim - Schlehenweg 2

"The Froschgräiners"
(Werner Thieroff & Dominik Brunhuber)

8.naalicher

DER
EINTRITT
ISTFREI!
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Kronach/Geroldsgrün – Am 

Sonntag, 11. Juni, gibt es für 

Radbegeisterte eine Radtour 

durchs Thiemitztal. Start ist um 

9.15 Uhr  am  Bahnhof in Kro-

nach.  Von hier fährt der  Radlbus 

bis nach Geroldsgrün, um die 

unvermeidlichen Anstiege im 

Frankenwald zu überwinden. 

Für Radler aus dem Franken-

wald ist der Start um 10.15 Uhr 

in der Ortsmitte Geroldsgrün.  

Durchs schöne Thiemitztal 

geht’s dann wieder hinab zur 

Rodach. Auf der Fahrt durch das 

grüne Wiesental wird an der 

dortigen Kohlstatt Halt gemacht 

und ein Stück abwärts die Bau-

werke des Bibers bestaunt. Wei-

ter geht es vorbei an artenrei-

chen Wiesen das Rodachtal ent-

lang zurück zum Bahnhof in 

Kronach. 

Termin: Sonntag, 11. Juni

Treffpunkt: Kronach Busbahn-

hof, Abfahrt 09.15 Uhr oder 

Geroldsgrün Ortsmitte um 

10.15 Uhr

Am Sonntag, 11. Juni, um 9.15 Uhr: 

Radltour durchs Thiemitztal

Tourdaten: Länge: ca. 30 km, 

Dauer: ca. vier  Stunden, anfangs 

Steigungen, dann relativ flache 

Strecke die Täler entlang

Anmeldung und Info: Tel. 

09261/678-244

E-Mail naturpark.frankenwald 

@lra-kc.bayern.de

online: https://www.franken-

wald-tourismus.de/bei-uns/

erlebnisse

Freitag, 16. Juni von 15 bis 19 Uhr

Go Church, Nordstr. 10, Schwarzenbach a.Wald

Hier können gut erhaltene, gewaschene Kleidung und auch

Spielsachen (keine Kriegs- und Konsolenspielzeuge) 1 zu 1 getauscht 

werden. Vom Baby bis zu den Erwachsenen. Das Bistro ist auch geöff-

net. Organisator ist die Krabbel Babbel Eltern-Kind-Gruppe. Alle 

Spenden gehen nach Lettland.

KIeider- und Spielzeugtausch

Hof – Meine Eltern müssen ins Pflegeheim, was zahlt die Pflegekasse, 

was der Bezirk Oberfranken?  Welche Voraussetzungen müssen gege-

ben sein, damit Hilfen durch den Bezirk erfolgen können?  Welche 

Unterlagen werden benötigt? Die Beratung findet am Donnerstag, 

15. Juni, 9 bis  12 Uhr und 12.30 bis  16 Uhr im Landratsamt Hof, 3. 

Stock, Zimmer 334, Schaumbergstraße 14 statt. Pflegebedürftige 

Menschen und deren Angehörige aus Stadt und Landkreis Hof haben 

die  Möglichkeit, mit einem sachkundigen Mitarbeiter des Bezirks ihre 

persönlichen Anliegen zu besprechen. Termine nur nach telefoni-

scher Anmeldung unter 0921/7846-3201. 

Sprechtag des Bezirks 
Oberfranken  in Hof

Nachruf 

Die Freiwillige Feuerwehr Marlesreuth trauert um ihren Ehrenkommandanten  

und Träger des goldenen Ehrenkreuzes 

Werner Gemeinhardt 
der am 19. Mai 2023 plötzlich und unerwartet aus unserer Mite gerissen wurde. 

Seine Liebe und Treue zur Freiwilligen Feuerwehr Marlesreuth, seine aufrichige und direkte Art, sein kameradschatliches 
Verhalten und seine Hilfsbereitschat werden uns unvergessen bleiben. Er war uns allen ein Vorbild und Freund.  

Wir werden versuchen, seine Ideale und Ziele in unserer Wehr hochzuhalten und fortzuführen.  
Wir erweisen ihm die Ehre, die ihm gebührt. 

Got zur Ehr - dem nächsten zur Wehr. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken wahren. 

Unsere aufrichige Anteilnahme gilt seiner Frau Kersin, seinen Töchtern Lorena und Paula und allen Angehörigen.  

Marlesreuth, Juni 2023

Freiwillige Feuerwehr Marlesreuth
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Berg – Der Landhausgarten von 
Helge und Erich Bunzmann im 
Berger Ortsteil Tiefengrün ist 
längst kein Geheimtipp mehr. 
Dazu wird dieser viel zu oft und 
immer wieder gerne von Grup-
pen wie auch Gästen, Garten-
liebhabern und Interessenten 
besucht – eine Führung inklusi-
ve. 
Tiefengrün – Der liebevoll 
gestaltete klassische Bauern-
garten, Kletterrosen, Taglilien, 
alter Obstbaumbestand, natur-
naher Teichbiotop. All die grü-
nen Oasen und noch viel mehr 
lauschige Ecken und Plätze 
laden zum Verweilen, zum 
Relaxen, zum Entschleunigen 
ein – und immer wieder ist 
Begeisterung in der Gruppe 
Unternehmerfrauen des Hand-
werks Stadt und Landkreis Hof 
zu hören. „Das ist Idylle pur, da 
will man gar nimmer ins Haus“, 
ist nur eine der vielen Lobes-
hymnen, aber auch die Feststel-
lung, dass es für das grünende 
und blühende Paradies einen 
„grünen Daumen“ braucht, ist 
zu hören. Mit Begeisterung 
erzählt Helge Bunzmann von 
ihrem Gartenparadies, von den 
100 Jahre alten Spalierbirnen, 
die sich an der Südseite des 
renovierten Vierseithofes ran-
ken, von dem Pavillon, dem 
gemeinsamen Geschenk der 
Kinder als romantische Sitzge-
legenheit, Rückzugsecke glei-
chermaßen. Beim Blick auf den 
„lichten“ Rhododendronbusch 
merkt die Expertin an, dass dies 
eine Spätfolge der Trockenheit 
im vergangenen Jahr sei. Wenig 
später teilt sie der Gruppe von 
22 Frauen und Männern mit, 
dass der Teich, das liebste Kind 
von Mann Erich sei. „Dieser ist 
gegen meinen Willen entstan-
den“, betont sie und lächelnd 
dazu. „Es ist ein reiner Natur-
teich und hat sich in all den Jah-
ren als Gießreservat bewährt. 
„Aber letzten Sommer ist auch 
hier das Wasser zur Neige 
gegangen.“ Helge Bunzmann 
lenkt den Blick auf die Hainbu-
chenecke als natürlichen 
Schutz gegen Wind und auch 
Frost. „Wir befinden uns hier im 
Ausweichgarten“, erklärt sie 
und fügt an, dass alles vermehrt 
und geteilt werde und hier sei-
nen Platz finde, ob nun die 
mittlerweile nur noch vorhan-
denen Blätter der zehn Jahre 
alten Narzissen, die Funkien, 

und Erich Bunzmann freuen 
sich auf ihre wissbegierigen, 
neugierigen Gäste, denen sie 
gerne die Fragen nach den 
dankbarsten und pflegeleich-
ten Pflanzen, aber auch nach 
der Pflege von Rosen beantwor-
ten. 
Denn auch Rosen, die Königin 
der Blumen, der Liebe gibt es in 
Vielzahl und auch hierzu einige 
Geschichten wie etwa zur „Hei-
ligen Elisabeth“. 

Zum Oberfrankenweiten „Tag 

der offenen Gartentür“ können 

am Sonntag, 25. Juni, folgende 

Gärten besichtigt werden: Fami-

lien Bunzmann, Tiefengrüner 

Straße 7 und 9 

Familie Theuerkauf, Steinbühl 6. 

Familie Bernd Nowak, Carls-

grünerweg 1a, Lichtenberg

Hildegard Pöhlmann, Seulbitzer 

Str. 13, Schwarzenbach/Förbau

Gabi Ruckdeschel, Walpenreuth 

22, Zell

Info

Tag der offenen Gartentür am Sonntag, 25. Juni

Einblicke in private Gartenparadiese

ändert sich auf dem Weg durch 
den Garten die Perspektive, 
jeder suchende Blick entdeckt 
etwas Neues. Nur einmal durch 
den Garten zu streifen, würde 
nicht die Vielfalt widerspie-
geln. Es ist eine Oase, die ent-
sprechend dem Jahreslauf ihr 
Bild verändert, aber immer 
bezaubert und einlädt. Die Füh-
rungssaison ist gestartet, Helge 

manns Pflege innerhalb von 40 
Jahren nach und nach zu einem 
traumhaften Landhausgarten 
entwickelt, der Beachtung und 
Bewunderung findet, auch die 
vielen Tipps und Ratschläge, 
die das Ehepaar gerne gibt. Die 
stolze Gartenbesitzerin ver-
weist auf die „hässlichen“ Bän-
ke, ein Beispiel von Nachhaltig-
keit, da diese aus so genannten 
Eisenholz sind, besonders 
durch die Härte geschätzt. „Ab 
und an werden mit der Draht-
bürste die Flechten wegge-
schrubbt, dann passt es wie-
der“, teilt sie mit und blickt sich 
um. Jeder Baum hat seine spe-
zielle Gesichte wie etwa die 
Lärche gleich beim Sommer-
zimmer. „Diese hatte der Kyrill 
abgebrochen und wir haben den 
Efeu wachsen und ranken las-
sen, sodass der Baum jetzt von 
vielen Vögeln bevölkert wird 
und diese bieten ein schönes 
Konzert, wenn man sich in Ruhe 
hier niederlässt.“ Und jedes Mal 

Taglilien und Steinbrech. „Die 
Beeteinfassung ist eine Anre-
gung von der Insel Mainau“, 
erzählt die zertifizierte Gäste-
führerin „Gartenerlebnis Bay-
ern“ und ergänzt, dass auf der 
Insel alles verbleibt. „Und das 
praktizieren wir auch in unserm 
Garten, das eine wird geschred-
dert und kommt auf die Beete 
oder der alte Kirschbaum wird 
zur Beeteinfassung umfunktio-
niert.“ Um sich das Unkraut 
jäten zu ersparen werden die 
Beete bei den Bunzmanns 
bedeckt – mit Hackschnitzel. 
„Auch Storchschnabel, Akelei 
und Frauenmantel lassen kein 
Unkraut durch.“ Bäume, Sträu-
cher, Stauden, Blumen bilden 
eine „gestaffelte Wand“ im 
Ausweichgarten auf rund 200 
Metern, bieten Schutz. Bei den 
Bunzmanns blüht immer etwas, 
außer im Winter natürlich. Das 
Garten- und Wiesengrundstück 
misst 4400 Quadratmeter und 
hat sich durch Helge Bunz-

Helge Bunzmann führt mit Begeisterung durch ihr grünes Gartenparadies, dass Jahr für Jahr zahlreiche Garten-

freunde anzieht, die sogar mit dem Bus anreisen. 

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.eventmetzger.de und www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

12.06. – 17.06.23

Hack� eisch gemischt mit Strohschwein 
und heimischen Jungrind 100 g 1,19 €
Grobe Mettwurst 100 g 1,29 €
Fränkische Rotwurst 100 g 1,39 €
Paprika-Lyoner 100 g 1,59 €
Puruckers Bauernhofsalat 100 g 1,09 €
Käse „Edamer“, 50 % F. in Tr. 100 g 1,09 €

Ab Donnerstag 15.06.2023
Cevapcicci, herzhaft gewürzt 100 g 1,29 €

Garantiert Strohschwein – jetzt auch unabhängig zerti� ziert durch die Qal Bayern

Einkaufen und dabei Strom tanken – einzige Metzgerei Deutschlands mit eigenwirtschaftlich

betriebener 50kw-Schnellladestation

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie in den an-

grenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und  Freitag. 

Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, WhatsApp, Messenger und natürlich komfortabel über die 

 BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Köhler Udo, Zettlitz

Rinder: Schaller Ernst, Brunnenthal; Bähr Steve, Blintendorf

Nietner Reinhard

Blankenberger Straße 11

95188 Issigau

Tel.: 09293-933833

Fax: 09293-933394

www.NR-Bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co KG
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S P E N G L E

Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach !

• Prefa Dach / Fassade • Schiefer / Ziegel
• Trapezbleche • Dämmungen
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Oliver Bär meinte schmun-
zelnd, dass die Radwegeeinwei-
hung nochmal so schön sei, da 
der Landkreis keinen Cent für 
das Projekt hatte zahlen müs-
sen. Bär dankte dem Staatli-
chen Bauamt für die Umset-
zung, insbesondere Behörden-
leiter Zeuschel und Bauoberrat 
und Abteilungsleiter Stadt und 
Landkreis Hof Norbert Grüner, 
die er beide als „Macher“ 
bezeichnete. Bürgermeisterin 
Patricia Rubner (CSU) freute 
sich über die vielen glücklichen 
Gesichter jedweden Alters. „Es 
wächst mit dem Radweg 
zusammen, was zusammen 
gehört“, betont Rubner und 
spricht von einem Zukunftstag 
für Berg. Auch betonte sie, dass 
es der erste Radweg im Gemein-
degebiet von Berg sei. Alle Red-
ner dankten insbesondere den 
Grundstückseigentümern, da 
nur durch sie das Projekt umge-
setzt werden konnte. Die 
Gesamtkosten betragen rund 
1,2 Millionen Euro für den rund 
zwei Kilometer langen Radwe-
geabschnitt. Am Ortseingang 
von Berg ist eine Querungshilfe 
für Fußgänger und Radfahrer 
errichtet worden. Auch erfuh-
ren die zahlreichen Gäste, dass 
das Projekt Teil des bayerischen 
Radwegeprogramm für den 
nachträglichen Anbau von Rad-
wegen sei. „Wir schließen nicht 
nur die Lücke zum Radwege-
netz im Frankenwald, sondern 
machen die stark befahrene 
Strecke für Radler und Fußgän-
ger sicherer“, betonte die Ber-
ger Bürgermeisterin. Das Ver-
kehrsaufkommen westlich von 
Berg beträgt rund 3000 Fahr-
zeuge täglich. 

Schon seit einiger Zeit wird der 
neu gebaute Geh- und Radweg 
parallel der Staatsstraße 2198 
vom westlichen Ortsausgang 
Berg bis zum Abzweig der 
Gemeindeverbindungsstraße 
zum Issigauer Ortsteil Reit-
zenstein rege genutzt – nun 
erfolgte auch die offizielle Ver-
kehrsfreigabe. Sieben Jahre 
sind seit den ersten Gesprächen 
ins Land gegangen und in zehn 
Monaten hat die Firma Strabag 
der Niederlassung Kulmbach 
„befahrbare“ Fakten geschaf-
fen, davon sind noch drei 
Monate Winterpause abzuzie-
hen. Reihum wird das erfolgrei-
che Projekt des Geh- und Rad-
weges gelobt und zugleich Stei-
gerung der Lebensqualität, 
Zusammenwachsen und Ver-
binden von Orten wie auch 
Pluspunkt für den Tourismus 
aufgezählt. Behördenleiter des 
Staatlichen Bauamts Bayreuth, 
Uwe Zeuschel blickt in die His-
torie, die 2015 begann, erinner-
te an Grundstücksverhandlun-
gen durch die Gemeinde und 
auch, an das von einem Grund-
stückseigentümer nicht zu 
erwerbenden. „Es mussten die 
Planungen geändert werden, 
statt wie geplant am Dammfuss 
entstand der Radweg mit 
Abstand von 1,75 Metern paral-
lel zur Staatsstraße und dies 
mit einer Breite von 2,50 
Metern“, erläuterte Zeuschel 
und ergänzte, dass der Grund-
stückerwerb somit zwar von 
6.812 Quadratmeter auf 347 
Quadratmeter reduziert wer-
den konnte, die Kosten aber von 
920.000 Euro auf 1,225 Millio-
nen Euro gestiegen sind“, 
bilanzierte Teuschel, der als 

Der Radweg von Berg nach Reitzenstein ist eingeweiht

und auch, dass nun die beiden 
Gemeinden Berg und Issigau 
enger zusammenwachsen kön-
nen. Zugleich äußerte er den 
Wunsch ans Staatliche Bauamt 
und Landrat Oliver Bär, dass 
auch am anderen Ortsende von 
Berg eine Radwegeverbindung 
in Richtung Bug notwendig sei, 
was Bürgermeisterin Rubner 
sogleich unterstrich. Landrat 

zieren gehen, zum Kinderwa-
gen schieben und eben auch 
zum Radfahren.“ Patricia Rub-
ner nannte König „Frau Bau-
bürgermeisterin“, da sie in 
einem Jahr so viele Baustellen 
unter ihren Fittichen habe wie 
andere Bürgermeister in ihrer 
Amtszeit. „Ich danke allen, die 
sich rund ums Projekt einge-
setzt haben“, betonte König 

Finanzierung das Corona-In-
vestitionsprogramm (CIP) des 
Freistaates Bayern nennt. CSU-
Landtagsabgeordneter Alexan-
der König, der sich immens für 
den Bau eingesetzt hatte, tat 
seine Freude kund noch in sei-
nem „aktiven politischen 
Leben“ die Einweihung mit fei-
ern zu können. „Es ist ein Stück 
mehr Lebensqualität zum Spa-

Herzlichen Dank
allen Verwandten und Freunden für  

die vielen Glückwünsche und Geschenke  

anlässlich meines 

80. Geburtstages
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Bergmann,  

dem SPD Ortsverein Thierbach,  

dem AW Seniorenverein Thierbach

dem VDK Bad Steben

und Verdi Senioren Gruppe Hof Oberfranken

Heidi Munzert 
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Lippertsgrün  – Die Lipperts-
grüner Feuerwehr kann in die-
sem Jahr auf ihr 150-jähriges 
Bestehen zurückblicken. Aus 
diesem Anlass lädt die Wehr 
zum Festwochenende vom 10. 
bis 11. Juni auf den Wiesenfest-
platz oberhalb des TuS-Sport-
heims ein.
Die Feierlichkeiten beginnen 
mit einer Großübung aller Nai-
laer Stadtwehren und Nachbar-
wehren an der Bäckerei Som-
mermann in der Ortsmitte; 
anschließend Festbetrieb mit 
musikalischer Unterhaltung 
durch die „Fidele Hinterachse“. 
Um 19.30 Uhr beginnt dann die 
große „Feuerwehrparty“ mit der 
Band „BluesNid“ zum gebüh-
renden Abschluss des ersten 
Festtages.
Der Sonntag beginnt um 10.00 

Uhr mit einem Zeltgottesdienst, 
bei dem die neue Fahne geweiht 
wird. Zeitgleich sind alle Kinder 
dazu eingeladen, den Kinder-
gottesdienst im Gemeinderaum 
zu besuchen. Um 13.30 beginnt 
dann der große Festumzug 
durch den Ort, anschließend 
Festbetrieb mit historischer
Fahrzeugschau. Auch für den 
Spaß der Kinder ist an beiden 
Tagen gesorgt.

Die Gründung:
Das Jahr 1873 nimmt in der 
Geschichte von Lippertsgrün 
einen ganz besonderen Platz 
ein. Am 03.07.1873 wurde die 
„Lippertsgrüner Feuerwehr“ als 
erster Verein des Ortes von 32 
Männern gegründet.
Seit jener Zeit sind 150 Jahre 
vergangen. 150 Jahre, in denen 

sich Männer und Frauen ohne 
Druck von außen verpflichten, 
das Rettungs- und Löschwesen 
bei Bränden, Unfällen oder 
technischen Hilfeleistungen 
unentgeltlich zu übernehmen.
Der 1. Vorsitzende des Vereins, 
Manfred Heinrich, erinnert 
daran, dass es am Anfang der 
Wehr nur die einfachsten Mittel 
gab, um die Sicherheit der 
Bevölkerung zu gewährleisten. 
In der heutigen Zeit sind die 
Wehren auf dem neuesten Stand 
der Technik, dennoch stehen 
alle Wehren vor einem Nach-
wuchsproblem. Er lädt alle dazu 
ein, sich den Ortswehren anzu-
schließen, damit die Sicherheit 
der Bevölkerung unter dem 
Leitspruch „Gott zur Ehr - dem 
Nächsten zur Wehr“ auch 
zukünftig sichergestellt ist.

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Lippertsgrün:

Großes Festwochenende
 am 10. und 11. Juni

Una Noche Argentina

Bad Steben – Tango Argentino 
ein Ausdruck der Melancholie, 
der Trauer und des unbändigen 
Stolzes des Argentiniers ist, 
drückt die Milonga Freude aus, 
ist Lust am Leben und vor allem 
an der Musik und vermittelt so 
ziemlich das genaue Gegenteil 
zum Tango Argentino.
Das Ensemble Milonga Senti-
mental entführt sein Publikum 
in die leidenschaftliche, klang-
volle und rhythmische Welt des 
Tango Argentino. Das Ensemble 
besteht aus drei  virtuosen Musi-
kern und wird begleitet von der 
unvergesslichen Stimme von 
Malena Grandoni. Die Gruppe 
wurde von dem Akkordeonisten 
und Komponisten Andres Gran-
doni 2004 in Düsseldorf gegrün-
det.  Heute geben sie Konzerte in 
Deutschland, Österreich, 
Schweiz, unter anderem auch in 

der Philharmonie Berlin. Das 
Ensemble besteht aus  Malena 
Grandoni (Gesang), Andres 
Grandoni (Knopfakkordeon, 
Gesang) Leonardo Torres  (Violi-
ne) und  Paolo Fossa (Kontra-
bass)

 INFO:   Die Eintrittskarten für 
dieses Konzert am Mittwoch, 28. 
Juni, 19.00 Uhr, im Großen Kur-
haussaal gibt  an der Abendkas-
se.
Eintritt: mit Gastkarte 16 Euro, 
ohne Gastkarte 18 Euro. 

Bewerbungen an:

 Lauterbach Speditions-GmbH,  

 Scheibenacker 1, 95180 Berg 

 Email: info@lc-lauterbach.de 

 www.LCnet.eu

Wir bieten unseren Kunden lüssige  
Chemielogistik europaweit - dies schon seit 

Jahrzehnten, zuverlässig und eizient.

Für unseren Standort in 95180 Berg  

suchen wir (m/w/d):

• Buchhaltung (auch in Teilzeit)

• Disponent mit Fuhrparkleitung

• Auszubildenden Bürokaufmann 
oder Speditionskaufmann
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Standes erarbeitet werden. „Es 
sollte Schützin wie Schütze 
bewusst sein, dass alles so zu 
behandeln sei, als wenn es das 
Eigene wäre“, betont erster 
Schützenmeister Fraas und 
merkt an, dass jeder Schuss den 
Zielbereich treffen müsse. 
„Ansonsten liegt ein Fehler sei-
tens des Schützens vor.“ Auch 
wird angemerkt, dass der Ver-
ein ausgebildete Schießauf-
sichten stellt und mit Jörg-
Steffen Höger und Matthias 
Fraas auch Ausbilder für 
Schießaufsicht in den eigenen 
Reihen habe. Beim Durchlauf 
der Bilderserie mit Einblick in 
die Bauarbeiten gab Vorsitzen-
der Suttner einige Zahlen 
bekannt wie das Verlegen von 
185 Quadratmetern Industrie-
fußboden für 12.000 Euro, den 
Lüftungseinbau mit 17.000 
Euro, die neue Elektro-Technik 
6.000 Euro und die Investition 
der Firma Knoll für den Erwei-
terungsbau bezifferte der Vor-
sitzende mit bis zu 50.000 Euro. 
„Die moderne und innovative 
Verkleidung schlug mit 5.000 
Euro zubuche und notwendige 
Malerarbeiten mit 500 Euro.“ 
Auch erfuhren die Gäste mit 
Bürgermeister und einige 
Stadträte, dass der Einbau von 
HD-Kameras noch ausstehe. 
„Dann können Schützinnen 
und Schützen per QR-Code ihre 
Treffer übers Handy einsehen“, 
erklärte erster Schützenmeis-
ter Fraas. Nach den Erläuterun-
gen und Besichtigungen konn-
te selbst die Pistole in die Hand 
genommen und gezielt werden. 
Und angemerkt sei noch, dass 
auch für den 50- und 100-Me-
ter-Stand jeweils eine Moder-
nisierung ansteht. 

Schwarzenbach a.Wald – 

70.000 Euro an Materialkosten 
und gut 1.000 Stunden Eigen-
leistung investierten die Mit-
glieder des Großkaliberschüt-
zenvereins (GKSS)  in die Sanie-
rung ihres 25-Meter-Standes, 
um die neuen EU-Schießstand-
rechtlinien umsetzen zu kön-
nen. 
Der 1994 gegründete GKSS 
zählt 120 Mitglieder und die 
Schießanlage mit einem 25-, 
50-, und 100-Meter-Stand nut-
zen zudem sechs Gastvereine, 
die per Pachtvertrag ihren 
Schießsport hier frönen. Als 
Eigentümer des Gebäudes gel-
ten Horst und Marko Knoll, 
Senior- und Juniorchef der 
gleichnamigen Firma Knoll 
Hoch- und Tiefbau GmbH, die 
sich rund um die Modernisie-
rung mit einem Anbau um fünf 
Meter beteiligten, notwendig 
um die erforderliche Sand-
schüttung für den Kugelfang 
umsetzen zu können. „Im 
Oktober 2021 starteten wir mit 
den umfangreichen Baumaß-
nahmen, die auch Fußboden, 
Decken und Wände betraf“, 
erläutert Vorsitzender Daniel 
Suttner, der zudem das Anbrin-
gen einer LED-Deckenbeleuch-
tung wie auch den Einbau einer 
neuen Belüftungsanlage auflis-
tet. „Wir waren als Verein auf-
grund der neuen EU-Schieß-
standrechtlinien im Zugzwang, 
wenn wir die Schließung unse-
res Standes vermeiden woll-
ten“, erklärt der Vorsitzende 
und berichtet, dass alle vier 
Jahre durch einen Sachverstän-
digen für Schießstandanlagen 
eine Prüfung zur Verlängerung 
der Betriebserlaubnis erfolge. 
„Die bis dato vorhandene Holz-

Großkaliber-Schützen sanieren ihren Schießstand

schutz gelte und dankte den 
beteiligten Firmen, die sich 
stark engagiert haben. „Mit der 
Modernisierung wird zugleich 
eine Erhöhung der Sicherheit 
und Gesundheit der Schützin-
nen und Schützen erreicht“, 
bilanzierte Feulner und wusste 
um das Alleinstellungsmerk-
males der GKSS. Daniel Suttner 
erläuterte, dass die Mitglieder 
weit verstreut seien, aus dem 
Kronacher, Kulmbacher und 
Münchberger Bereich kommen 
und auch die Gastvereine eini-
ges an Anfahrtswege auf sich 
nehmen, drei aus Thüringen 
kommen, der weiteste von Rei-
chenbach im Vogtland anrei-
sen. Durch die immensen 
Investitionen, die Bereitstel-
lung der verschiedensten 
Werkzeuge durch die Mitglie-
der und Firmen noch gar nicht 
mit eingerechnet, soll nun ein 
Konzept für die Nutzung des 

Höger fügt erklärend an, dass 
der GKSS nicht Mitglied im 
Bayerischen Sportschützen-
bund (BSSB) sei, sondern dem 
Bundesfachverband für Sport-
schiessen zu geordnet sei und 
somit nicht förderungsberech-
tigt durch das Land Bayern. 
Höger bat Bürgermeister Rei-
ner Feulner (CSU) sich dieser 
Problematik auf politischer 
Ebene einmal anzunehmen, da 
man als Verein kein Gehör fin-
de. Erster Schützenmeister 
Matthias Fraas wies zudem 
darauf hin, dass der GKSS auf-
grund der zu geringen Mitglie-
derstärke auch keine Vereins-
förderung erhalte. Bürgermeis-
ter Reiner Feulner zeigte sich 
beeindruckt von der Investi-
tion, die von den Mitgliedern 
mit Unterstützung von Firmen 
gestemmt worden ist. Feulner 
wusste auch um die prekäre 
Situation, da kein Bestands-

vertäfelung nutzten wir als 
Unterkonstruktion, für das 
Anbringen der neuen Verklei-
dung.“ Die Dachöffnung war 
notwendig, um die Maschinen-
teile der neuen Belüftungsan-
lage überhaupt installieren zu 
können. „Hier erhielten wir von 
unserem Vermietern, der Firma 
Knoll Hilfe mit entsprechenden 
Maschinen, um die Teile wuch-
ten zu können.“ Eingebaut ist 
nun eine Kolbenstromlüftung. 
„Um die Finanzierung stem-
men zu können, erfolgte die 
Anhebung der Mitgliedsbeiträ-
ge, die in einer außergewöhnli-
chen Hauptversammlung 
beschlossen wurden“, berichtet 
Daniel Suttner und auch, dass 
die Pachtverträge der sechs 
Vereine angehoben worden 
sind. „Nur so konnten wir das 
Projekt umsetzen, da wir kei-
nerlei Zuschüsse vom Land 
Bayern erhalten.“ Jörg-Steffen 

Bei der offiziellen Eröffnung war auch Bürgermeister Reiner Feulner mit dabei. 
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Geroldsgrün/Schwarzen-

bach a.Wald –  Nachdem die 
Zusammenarbeit zwischen dem 
FC Döbraberg und dem FCR 
Geroldsgrün bereits im Jugend-
bereich seit längerer Zeit sehr 
gut funktioniert, wollen beide 
Vereine nun künftig auch bei 
den Senioren die Kräfte in einer 
Spielgemeinschaft bündeln.
Obwohl die Personalsituation 
in vielen Vereinen immer 
schwieriger wird, geschieht 
dies nicht aus einer Notlage 
heraus, sondern ist als eine 
vorausschauende und 
zukunftssichernde Maßnahme 
für beide Vereine gedacht. Als 
Spielgemeinschaft hoffen sie 
natürlich auch auf eine gewisse 
sportliche Leistungssteige-
rung, um sowohl in der Kreis-
klasse, als auch in der A-Klasse 
eine gute Rolle spielen zu kön-

nen.  Die Bildung der Spielge-
meinschaft wird von allen Ver-
antwortlichen und Aktiven der 
beteiligten Vereine voll und 
ganz befürwortet, unterstützt 
und mitgetragen. So werden 
sicher auch neue Verbindungen 
und Freundschaften, nicht nur 
zwischen den Spielern, entste-
hen. Gleichzeitig ist eine Spiel-
gemeinschaft jedoch keine Ent-
scheidung für die Ewigkeit, 
sondern muss für jede Saison 
neu vereinbart werden. Auch 
die Federführung kann jedes 
Jahr wechseln. Im Gegensatz zu 
einer Fusion behält in der SG 
jeder Verein weiterhin seine 
uneingeschränkte Selbststän-
digkeit. Ab der kommenden 
Saison 2023/2024 werden also 
erstmals auch die Ersten und 
Zweiten Mannschaften des FC 
Döbraberg und des FCR 

Geroldsgrün als Spielgemein-
schaft in der Kreisklasse bezie-
hungsweise   A-Klasse antreten. 
Die Heimspiele der neuen SG 
finden dann abwechselnd beim 
FC Döbraberg (in Straßdorf 
oder Schwarzenbach a.Wald) 
und beim FCR (in der Reuth) 
statt. 
Näheres dazu wird jeweils 
rechtzeitig vor Saisonbeginn 
mit den Spielplänen veröffent-
licht. Trainiert wird abwech-
selnd an den drei Spielstätten. 
Beide Vereine freuen sich auf 
die erste gemeinsame Saison 
und appellieren an ihre vielen 
treuen Fans und Mitglieder, 
ohne Vorbehalt hinter dieser 
zukunftsorientierten Maßnah-
me zu stehen und die Mann-
schaften bei ihren Spielen, wie 
gewohnt, kräftig zu unterstüt-
zen und anzufeuern.

FC Döbraberg und FCR Geroldsgrün machen ab  Saison 
2023/2024  im Seniorenbereich gemeinsame Sache!

Die Ortsgruppe Frankenwald Ost 

des Bund Naturschutz in Bayern 

e.V. lädt Mittwoch, den 14. Juni,  
um 18.30 Uhr zu einem ökologi-

schen Abendspaziergang ein. 

Treffpunkt ist am Friedhofspark-

platz kurz vor Langenbach, von 

Carlgrün kommend, links gelegen. 

Von hier aus geht es direkt in die 

umliegenden Bergwiesen. Leichter 

Spaziergang mit circa eineinhalb  

Stunden Dauer und fachlicher 

Begleitung zum Kennenlernen der 

typischen Arten auf diesen 

ursprünglichen Frankenwaldwie-

sen. Herzlich eingeladen sind alle 

Mitglieder und Förderer des Bund Naturschutz, und 

natürlich auch Interessierte und 

Gäste.

Ökologischer Abendspaziergang
 nahe Langenbach

                                               
Dienstag 
16.30 - 17.45 Uhr, Frankenhalle Naila: Minis (bis Jahrgang 2015)

16.30 - 18.00 Uhr,  Frankenhalle Naila: weibl. D-Jugend (2011/2012),  E Jugend gemischt (2013/2014)

 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle : weibliche B-Jugend (2007/2008 + 2009/2010)

Mittwoch 
 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle: männliche C + D Jugend (2009 - 2012)

19.30 - 21.00 Uhr Frankenhalle: Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Freitag 
 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle: weibliche B-Jugend (2007/ 2008 + 2009/2010)

männliche C + D-Jugend (2009 - 2012)

19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle; Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Fragen zum Training:Abteilungsleiterin Martina Biegler (0160/94791439) oder Vorsitzenden Jens Brett 

(09282/98220), Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila 

HG Naila – Trainingstermine 

Lichtenberg – Die evangelische-lutherische Kirchengemeinde Lich-

tenberg lädt zu einem Gottesdienst am Frankenwaldsee ein. Am 

Sonntag,  18. Juni,  um 9.30 Uhr findet der Gottesdienst auf der See-

bühne statt. Der Posaunenchor wird spielen und es gibt für die Kin-

der einen Kindergottesdienst. 

Gottesdienst am Frankenwaldsee

„Grüne Damen und Herren“ gesucht

In 24 Unterrichtseinheiten 
lehrt Martha Link, Alzheimer 
Gesellschaft Regionalstelle 
Hof/Wunsiedel e.V. Wissens-
wertes zu Demenzerkrankun-
gen, den therapeutischen 
Umgang sowie die Integration 
in den Klinikalltag.
Der Schulungsträger, die Deut-
sche Alzheimer Gesellschaft 
Landesverband Bayern e.V. 
Selbsthilfe Demenz bietet fol-
gende Termine zur Basisqualifi-
zierung in der Krankenpflege-
schule Münchberg, Ludwigstr. 
14, 95213 Münchberg an: 14., 
15., 16.06.2023, 9-16.30 Uhr. 
Anmeldung bei Projektleiterin 
Ute Hopperdietzel unter 
09281/57 500 oder ute.hopper-
dietzel@leitstelle-pflege.de

aber auch andere Patientinnen 
und Patienten, die ihr „Allein-
sein“ in der Klinik nicht mehr 
organisieren können, zu 
betreuen. Angela Schwarzenau 
erklärt beispielhaft: „Meine 
Einsätze sind zeitlich und 
inhaltlich flexibel gestaltbar. 
Ich gehe meist an einem festen 
Tag auf eine bestimmte Station 
und frage beim Personal nach, 
wer von meinem Besuch profi-
tieren könnte. Ich stelle mich 
vor, unterhalte mich, höre auch 
manchmal nur zu oder unter-
stütze beim Essen. Wir Ehren-
amtlichen treffen uns alle sechs 
Wochen zum Austausch. Inte-
ressierte können gerne dazu 
kommen und vor Beginn der 
Schulung ihre Fragen stellen.“ 

Hof  –   Patientinnen und Patien-
ten, vorwiegend mit Demenz  
sind oft mit der stationären 
Aufnahme überfordert, unsi-
cher und haben Gesprächsbe-
darf. Angela Schwarzenau, als 
sogenannte ehrenamtliche 
„Grüne Dame“, unterstützt hier 
gemeinsam mit ihren Mitstrei-
terinnen das Pflegepersonal 
hier ganz enorm. Sie kommt ins 
Patientenzimmer und leistet 
Gesellschaft. 
Nun sucht die Gesundheitsre-
gion plus Hofer Land als Lokale 
Allianz für Menschen mit 
Demenz interessierte Nachah-
merinnen und Nachahmer. 
Ehrenamtlich Helfende werden 
kostenfrei geschult und befä-
higt, Menschen mit Demenz, 

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Hammerweg 10

95119 Naila-Marxgrün

Telefon: 09288-9259700

www.natur-kräuter-klang

Migränetherapie

Wirbelsäulengelenk-
therapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß-
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen

www.natur-kräuter-klang.de

Migränetherapie

Wirbelsäulengelenk-  
und Gelenktherapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß- 
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen

Samstag, 17.06.2023

„DIE BARTSCHER“

Gyros, Salate, Heislaleisch 
und andere Schmankerl
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“

Filme und Informationen zur Ballonflucht 

vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 

Nailaer Künstler -  Andreas Zuber

Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

12.06.2023 bis 18.06.2023 (Kalenderwoche 24)

Marlesreuth, Naila

Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

   Biotonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815.

Gerne auch per Email: ewo@naila.de

Aus Naila

Am 13. Mai lud der evangelische 
Kindergarten Hand in Hand alle 
Kinder und Eltern zu einer 
gemütlichen Familienwande-
rung mit anschließendem 
gemeinsamem Picknick ein.
Knapp war es, aber es klappte: 
Nach einem plötzlichen Regen-
schauer am Mittag drohte die 
geplante Familienwanderung 
um den Lichtenberger See fast 
ins Wasser zu fallen. Doch „Pet-
rus“ zeigte Erbarmen und so 
startete um 14 Uhr - zwar mit 
vielen Wolken und einer kühlen 
Brise - nach einer offiziellen 
Begrüßung der Kindergarten-
leiterin Christine Adelt das 
Wandervergnügen. Viele Begeg-
nungen und interessante 
Gespräche kamen beim Gehen 
und gemeinsamen Spielen 
zustande. Nach einer Umrun-
dung des Sees erwartete die flei-
ßigen Wandersleut´ ein kleines 
Picknick, das von allen Eltern 
und Erzieherinnen gemein-
schaftlich zusammengetragen 
wurde. Für die Kinder war natür-
lich das neu gestaltete Areal mit 
großem Sandspielbereich und 
den verschiedenen Wasserspiel-
modulen zum Fördern und 
Stauen des Wassers von großem 
Interesse. 

Kindergarten on Tour 

Familienwanderung um den Lichtenberger See
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Veranstaltungen in der Stadt Naila

Aus Naila

WANN: am Samstag, den 08.07.2023

ABFAHRT: Ab Hölle um 06.55 Uhr

Ab Post um 07.00 Uhr

Ab Milchbänkla um 07.05 Uhr

Ab Naila Post um 07.10 Uhr 

VERLADUNG: Am Freitag, den 07.07.2023 um 18.00 Uhr

am Hönl’s Imbiss

STRECKE: A) ca. 100 km oder mehr bis Regensburg B) ca. 50-60 km 

ab Luhe-Wildenau

PREISE: Erwachsene 25 Euro jeweils fällig vor Verladung

Jugendliche 18  Euro

Bitte bei Anmeldung sofort überweisen an

IBAN: DE30 7816 0069 0103 3330 00

Stefan Weber als Organisator

Anmeldung bei Manfred Zausig unter 09288/7607 oder 

0174/3043394 bei Stefan Weber unter 09282/5115 oder 

0171/8054376 und E-Mail: stefan.weber@wwk.de

Zur Radtour sind alle Mitglieder des FWV, auch auswärtiger

Ortsgruppen, und Gäste herzlich eingeladen.

Tagesradtour des Frankenwald-
vereins Marxgrün-Hülle

einem Fangspiel, bei dem die 
Verteidigungsposition eines 
Basketballspielers zum Einsatz 
kommt. 
Weitere Spiele zu zweit oder in 
der Gruppe folgen, auch das 
Aufzeigen von Technik. „Beim 
Basketball handelt es sich in 
erster Linie um einen Team-
sport mit viel Sinn für Gemein-
schaft und ein gutes Zusam-
menspiel im Team“, erläutert 
Ködel und betont, dass ihm 
Teamwork wichtig sei und er 
darauf achte. „Auch fördert Bas-
ketball die Konzentrationsfä-
higkeit“, betont Ködel und 
macht dies bei mehreren Spie-
len deutlich, von den Kindern 
ganz unbemerkt. 

tion mit Jugendtrainer Johan-
nes Ködel, der gemeinsam mit 
dem ebenfalls im Basketball 
bewanderten Tim Unglaub, 
zweimal für jeweils zwei Schul-
stunden die Mädchen und Jun-
gen der 3a und 3b in die Welt des 
Basketball einführt. Ködel 
erzählt den Drittklässlern, dass 
er seit seinem fünften Lebens-
jahr Basketball spielt. „Mein 
Vater und auch mein Bruder 
spielen Basketball, da war es 
auch bei mir naheliegend“, 
meint der schmunzelnd und 
merkt an, dass er mittlerweile 
seit 27 Jahre spiele. Lange 
Reden gibt es nicht, der Sport, 
die Bewegung stehen im Mittel-
punkt und schon geht’s los mit 

Sport stand für die Drittklässler 
der Nailaer Grundschule auf 
dem Programm. Aber nicht etwa 
eine normale Sportstunde im 
Stundenplan, sondern Basket-
ball mit Johannes Ködel, Trainer 
beim Jugendbasketballteams 
von BBC Bayreuth. „Wir versu-
chen in jeder Jahrgangsstufe 
eine sportliche Aktion mit 
externen Partnern ins Leben zu 
rufen“, erläutert stellvertreten-
de Schulleiterin Marion Walden 
und nennt Handball für die 
Zweitklässler und Skipping 
Hearts für die Viertklässler. 
„Auch die Erstklässler erhalten 
in diesem Schuljahr noch ein 
Angebot“, versichert Walden 
und freut sich über die Koopera-

Basketball an der Grundschule Naila

Auf der Jagd nach Körben

Am Donnerstag, den 22. Juni, begeben sich die Nailaer Senioren auf 

Ausflug. Ziel ist die ehemalige Residenzstadt Eisenberg. Hier regierte 

Christian, Herzog von Sachsen-Eisenberg. In dieser Zeit wurde in 

dem Städtchen viel gebaut, ein kleines Theater, die Post und Schulen 

für Mädchen und Knaben. Sein bedeutendstes Bauwerk war das 

Schloss mit der wohl schönsten Barockkirche Mitteldeutschlands. 

Abfahrt nach Eisenberg in Thüringen ist um 10 Uhr am Bonhoeffer-

haus in Naila. Die Kosten für Busfahrt, Eintritt und Führung in der 

Schlosskirche betragen dank eines Zuschusses des Nailaer Diakonie-

vereins nur 15 Euro. Nach der Mittagspause in der Schortentaler 

Kaminstube bleibt noch Zeit zum Bummeln durch die Gässchen der 

Geburtsstadt von Gunther Emmerich, bevor es wieder zurück nach 

Naila geht. Infos, zum Beispiel  weitere Abfahrtszeiten und – orte, 

sowie die Speisekarte und Anmeldung im Evangelischen Pfarramt 

Naila. Tel. 09282/5005 am Besten zwischen 10 und 12 Uhr.

Seniorenausflug 

09.06. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 

Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und 

Flora
Gaststätte Froschgrün

11.06.
14.00 

-17.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter

 mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

13.06. 10.00 Uhr PRöD Naila Ausflug nach Mittweida

Abfahrt 10.00 Uhr am Bahnhof Naila; Es 

sind noch Plätze frei. Anmeldungen: 
   Andreas Schiller, Tel. 09282/443.

13.06. 14.00 Uhr Junggebliebenen Runde Monatliches Treffen Gaststätte Froschgrün

13.06. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch GleisEins

16.06.  16.00 Uhr Tennisgemeinschaft Culmitz  Arbeitseinsatz Tennisanlage Culmitz

17.06.  10.00 Uhr Tennisgemeinschaft Culmitz  Arbeitseinsatz Tennisanlage Culmitz

18.06.
14.00 

-17.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter

 mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

20.06. 18.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Monatsabend für alle Freunde des Modell-

baus
Gaststätte Froschgrün

24.06. ab 10 Uhr VdK Naila
Frühlingsfahrt nach Chemnitz

 und Schloß Augustusburg
  Abfahrt am Bahnhof Naila

Mittwochs
ab 17.30 

Uhr
Tennisgemeinschaft Culmitz 

Herren Tennistraining - Beginner und 

Quereinsteiger sind zum Schnuppern 

willkommen
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Aus Naila

Der VdK Naila  gibt noch einmal die Daten für die Frühlingsfahrt 

bekannt: Der Bus fährt am 24. Juni  um 10 Uhr am Bahnhof Naila ab. 

Gegen Mittag fahren die Teilnehmer in Erdmannsdorf mit der  Draht-

seilbahn zum Schloß. Nach Zeit zur freien Verfügung oder einem 

Besuch der verschiedenen Museen geht es um 16.30 nach Gumperts-

reuth zum Abendessen. Die Rückkehr in Naila ist gegen 20.30 Uhr 

geplant. Der Fahrpreis wird bei circa  20 Euro liegen.

Frühlingsfahrt des VdK Naila

Der Gartenbauverein Marlesreuth überreichte nach dem Beichtgot-

tesdienst am vergangenen Samstag den Marlesreuther Konfirman-

den anlässlich der Erneuerung ihres Taufversprechens einen Rosen-

stock als Erinnerung an die feierliche Konfirmation.  Auf dem Bild von 

links: Marlon Meiler, Pascal Deeg, Pfarrer Dominik Rittweg, Luis 

Raubbach, Lilly Kolbe, Elisabeth Mergner und Gudrun Hohenberger 

vom OGV Marlesreuth, Mia Hahn, Josephine Nickl und Antonia Ritter. 

Rosen zur Beichte für die Konfirmanden

Das Taufversprechen ihrer Paten erneuerten am vergangenen Sonn-

tag die Marlesreuther Konfirmandinnen und Konfirmanden. Der fei-

erliche Konfirmationsgottesdienst wurde geleitet von Pfarrer Domi-

nik Rittweg. Die Konfis bekamen von ihm eine Urkunde und ein Kreuz 

zur Erinnerung an diesen feierlichen Tag überreicht. Musikalisch 

umrahmt wurde die Konfirmation vom Marlesreuther Kirchenchor, 

Jürgen Hölzel an der Orgel und dem Posaunenchor aus Steinbach. 

Auf dem Bild von links:  Lilly Kolbe, Luis Raubbach, Antonia Ritter, 

Pascal Deeg, Mia Hahn, Marlon Meiler, Josephine Nickl und Pfarrer 

Dominik Rittweg

Marlesreuther Konfirmanden erneuern 
ihr Taufversprechen

dm drogerie markt übergibt Spenden 

dige Zirkusprogramm voller 
Artistik, Clownerie und Dressur 
ab. 
In der Pause gibt’s Pferde-Ma-
negen-Reiten für jedermann 
sowie eine Freiluft-Tierschau 
mit Alpakas aus Südamerika, 
einem russischen Kamel und 
einer internationalen Hunde-
familie.
Info:  Kartenverkauf jeweils ab 
30 Minuten vor Vorstellungs-
Beginn
- Karten-Reservierungen unter 
Telefonnummer 0163/7779798 
- Gruppen-Rabatte für Geburts-
tags-Feiern, Schul- und Kinder-
garten-Ausflüge

Clown Francesco zelebriert mit 
seinem Kollegen Mario augen-
zwinkernden Humor. Das herz-
erfrischende Komödianten-Duo 
holt dabei selbst Besucher zum 
Mitmachen in die Manege des 
temperierten Chapiteaus. Den 
(gar nicht so) gefräßigen Dino 
„Tyrannosaurus Rex“ stellt 
Klein-Jake, als jüngster Spross 
der beiden Zirkus-Dynastien, 
vor. Mit dem Youngster sind 
aktuell vier Generationen 
zusammen auf Tour. 
Federboa-Eröffnung, Seifenbla-
sen-Tanz und Flaggen-Parade 
runden samt abwechslungsrei-
cher Lichteffekte das zweistün-

Die bekannten deutschen Artis-
tenfamilien Weisheit und 
Köllner führen in bereits achter 
Generation eine alte Tradition 
fort: Den Zirkus. Seit März 
gehört er zum immateriellen 
Kulturerbe in der Bundesre-
publik. Familienunterhaltung, 
Nervenkitzel und Poesie werden 
beim „Circus Karl Altoff 
Köllner“ allerdings schon immer 
groß geschrieben. 
Tierische Attraktionen sind 
Dromedare aus Marokko, spani-
sche Riesenesel, Schweizer Zie-
gen sowie ein englisches Mini-
Pony und ein kompletter Vierer-
zug heißblütiger Araber-Heng-
ste. 
Die „fahrenden Gesellen“ selbst 
zeigen atemberaubende Jongla-
ge, biegsame Kautschuk-Akro-
batik, zielsichere Würfe ins 
Messerbrett sowie graziöse 
Bewegungen am zehn Meter 
langen Vertikalseil. Ein beson-
derer Hingucker: Das US-ameri-
kanische Todesrad. Weitere 
Kunststücke werden am Ring-
Trapez, mit vielen Hula-Hoop-
Reifen und auf dem „Rola-Bo-
la“-Balancegerät dargeboten. 

„Circus Karl Altoff Köllner“ gastiert vom 15. bis 18. Juni in Naila 

Todesrad, Dromedare & Jonglage
 in der Manege

Der dm-drogerie markt feiert in diesem Jahr seinen 50. Geburtstag und unterstützt mit einer Sozialinitiati-

ve unter dem Motto „ Lust auf Zukunft „ auch zwei Vereinsprojekte in Naila. Die Kunden konnten in der 

Filiale Naila im Aktionszeitraum ihre Stimme für einen der Vereine abgeben. Am Samstag wurden die Stim-

men ausgezählt: 1658 Stimmen wurden für die LAV abgegeben, für den FSV Naila wurden 1.348 Stimmen 

abgegeben. Somit erhielt die LAV 600 Euro der FSV 400 Euro. Organisatorin Ute Zeh beglückwünschte die 

beiden 1. Vorstände Helena Krofta und Reinhold Hohberger, die den Geldpreis für ihre Vereine freudig ent-

gegennahmen.   Das Foto zeigt von links:  Helena Krofta 1. Vorstand der LAV, Ute Zeh vom dm drogerie-markt 

und Reinhold Hohberger, 1. Vorsitzender des FSV Naila.

20 Wir im Frankenwald



Aus Naila

Jubelkonfirmation in Naila

Mit einem Festgottesdienst gedachten Frauen und Männer in der Nailaer Stadtkirche ihrer grünen Konfirmation 

und feierten gemeinsam mit Dekan Andreas Maar sowie Familie und Freunden das Fest der Kronjuwelen Konfir-

mation, der Gnadenkonfirmation, der Eisernen, Diamantenen und Goldenen Jubelkonfirmation. Den Gottes-

dienst umrahmte Karlheinz Jahn musikalisch mit seinem Orgelspiel.   25 Frauen und Männer feierten nach 50 Jah-

ren ihre Goldene Konfirmation.

Vier Frauen und zwei Männer feierten nach 75 Jahren ihre Kronjuwelen 

Konfirmation. 

Die Eiserne Konfirmation und somit nach 65 Jahren feierten 16  Frauen und Männer.

An der Gnadenjubelkonfirmation und somit nach 70 Jahren nahmen 

13 Frauen und Männer teil.

Zwölf Frauen und Männer feierten gemeinsam nach 60 Jahren die Diamantene Konfirmation.

Die evang. Kirchengemeinde Marxgrün feiert am 18. Juni Jubel-

konfirmation in der Christuskirche. Der Festgottesdienst beginnt 

um 9.30 Uhr und wird von Diakon Dommler gehalten und vom 

Posaunenchor musikalisch mit gestaltet.

Goldene Konfirmanden 
Helgo Büttner, Selbitz Ralf Büttner, Issigau

Ursula Schoberth, geb. Gampert, Naila

Waltraud Seeburg, geb. Gampert, Naila

Silvia Griesbach, geb. Schmitt, Naila-Culmitz

Diamantene Konfirmanden
Waldemar Häfner, Nürnberg Peter Hofmann, Lichtenberg

Roswitha Mohr, geb. Leupold, Naila-Hölle

Rosemarie Peter, geb. Ultsch, Naila-Hölle

Brigitte Sell, geb. Raithel, Bad Steben

Anni Sell, geb. Sinterhauf, Naila-Marxgrün

Eiserne Konfirmanden
Fritz Roßner, Naila-Marxgrün Heiko Steifer, Naila

Gnaden Konfirmanden
Rosemarie Schneider, geb. Mohr, Naila-Marxgrün

Jubelkonfirmation in Marxgrün – 
am 18. Juni 2023
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Anmeldung der Eheschließung:

Daniel Horn und Anna Wirth, Philipp-Wolfrum-Str. 8.

Aus dem Standesamt

Herrn Werner Peetz, Bergwiesenstraße 12
zum 90. Geburtstag (10.06.)

Frau Waltraud Peetz, Döbra, Burgstraße 4
zum 80. Geburtstag (13.06.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

 

Am Freitag, 9. Juni 2023,
 ist das Rathaus geschlossen.

 

Am 8. Juni 2023 Fronleichnam
 ist das Hallenbad von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Manuel Hermann 
aus Schönbrunn 9 
ist der neue Mit-
arbeiter im Bauhof 
der Stadt Schwar-
zenbach a.Wald. Als 
Kommunalarbeiter 
wird er in verschie-
denen Bereichen 
mit städtischen 
Grünanlagen, Win-
terdienst etc. einge-
setzt. Der 30-Jährige 
hat eine abgeschlos-
sene Ausbildung als 
Landwirt mit techni-
schen Kenntnissen. Als Feuerwehrmann kann er die Stützpunktwehr vor allem auch 
tagsüber bei Einsätzen unterstützen. Bürgermeister Reiner Feulner wünschte Freude 
und gutes Gelingen bei der Arbeit.

Neuer Mitarbeiter
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

     f) die Herstellung von Gehwegen,
     g) die Herstellung von kombinierten Geh- und Radwegen,
     h) die Herstellung von Mischflächen,
     i) die Herstellung der Beleuchtungseinrichtung,
     j) die Herstellung der Entwässerungseinrichtung der Erschließungsanlagen,
     k) den Anschluss an andere Erschließungsanlagen,
     l) die Herstellung der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen wegen Eingriffs beitrags-
        fähiger Maßnahmen in Natur und Landschaft,
     m) die Übernahme von Anlagen als gemeindliche Erschließungsanlagen,
     n) die Herstellung von Böschungen, Schutz- und Stützmauern.
(3) Der Erschließungsaufwand umfasst auch den Wert der von der Stadt aus ihrem 
Vermögen bereitgestellten Flächen, der Sachen und Rechte im Zeitpunkt der 
Bereitstellung sowie der vom Personal des Beitragsberechtigten erbrachten Werk- und 
Dienstleistungen für die technische Herstellung der Erschließungsanlage.
(4)  Der Erschließungsaufwand im Rahmen des Abs. 1 umfasst auch die Kosten, die für die 
Teile der Fahrbahn einer Ortsdurchfahrt einer Bundes-, Staats- oder Kreisstraße entste-
hen, die über die Breiten der anschließenden freien Strecken hinausgehen.
(5) Soweit Erschließungsanlagen im Sinne des Abs. 1 als Sackgassen enden, ist für den 
erforderlichen Wendehammer der Aufwand bis zur vierfachen Gesamtbreite der Sack-
gasse beitragsfähig.

§ 3 Ermittlung des beitragsfähigen Erschließungsaufwandes

(1) Der beitragsfähige Erschließungsaufwand (§ 2) wird nach den tatsächlichen Kos-
ten ermittelt.
(2) Der beitragsfähige Erschließungsaufwand wird für die einzelne Erschließungsanlage 
ermittelt. Die Stadt kann abweichend von Satz 1 den beitragsfähigen Erschließungs-
aufwand für bestimmte Abschnitte einer Erschließungsanlage oder diesen Aufwand für 
mehrere Anlagen, die für die Erschließung der Grundstücke eine Einheit bilden (Erschlie-
ßungseinheit), ermitteln.
(3)  Die Aufwendungen für Fußwege und Wohnwege (§ 2 Abs. 1 Nr. II), für Sammelstraßen 
(§ 2 Abs. 1 Nr. III), für Parkflächen (§ 2 Abs. 1 Nr. IV b), für Grünanlagen (§ 2 Abs. 1 Nr.  IVb) 
und für Immissionsschutzanlagen (§ 2 Abs. 1 Nr. VI, § 10) werden den zum Anbau 
bestimmten Straßen, Wegen und Plätzen, zu denen sie von der Erschließung her gehö-
ren, zugerechnet. Das Verfahren nach Satz 1 findet keine Anwendung, wenn das Abrech-
nungsgebiet (§ 4) der Fuß- und Wohnwege, der Sammelstraßen, Parkflächen, Grünanla-
gen oder Immissionsschutzanlagen von dem Abrechnungsgebiet der  Straßen, Wege und 
Plätze abweicht; in diesem Fall werden die Fuß- und Wohnwege, die Sammelstraßen, 
Parkflächen, Grünanlagen und Immissionsschutzanlagen selbstständig als Erschlie-
ßungsanlagen abgerechnet.

§ 4 Abrechnungsgebiet

Die von einer Erschließungsanlage erschlossenen Grundstücke bilden das Abrechnungs-
gebiet. Wird ein Abschnitt einer Erschließungsanlage oder eine Erschließungseinheit 
abgerechnet, so bilden die von dem Abschnitt der Erschließungsanlage bzw. Erschlie-
ßungseinheit erschlossenen Grundstücke das Abrechnungsgebiet.

§ 5 Städtischer Anteil

Die Stadt trägt 10 v. H. des beitragsfähigen Erschließungsaufwandes.
§ 6 Verteilung des beitragsfähigen Erschließungsaufwandes

(1) Bei zulässiger gleicher Nutzung der Grundstücke wird der nach § 3 ermittelte Erschlie-
ßungsaufwand nach Abzug des Anteils der Stadt (§ 5) auf die Grundstücke  des Abrech-
nungsgebietes (§ 4) nach den Grundstücksflächen verteilt.
(2) Ist in einem Abrechnungsgebiet (§ 4) eine unterschiedliche bauliche oder sonstige Nut-
zung zulässig, wird der nach § 3 ermittelte Erschließungsaufwand nach Abzug des Anteils 
der Stadt (§ 5) auf die Grundstücke des Abrechnungsgebietes (§ 4) verteilt, indem die Grund-
stücksflächen mit einem Nutzungsfaktor vervielfacht werden, der im Einzelnen beträgt:
  1. bei eingeschossiger Bebaubarkeit und gewerblich 
         oder sonstig nutzbaren Grundstücken, auf denen keine 
            oder nur eine untergeordnete Bebauung zulässig ist  1,0
     2. bei mehrgeschossiger Bebaubarkeit zuzüglich je weiteres
            Vollgeschoss 0,3
(3) Als Grundstücksfläche gilt:
 1. bei Grundstücken, die vollständig im Bereich eines Bebauungsplanes im Sinne von 
     § 30 Abs. 1 und 2 BauGB oder teilweise im beplanten Bereich und im Übrigen im 
     unbeplanten Innenbereich (§ 34 BauGB) bzw. vollständig im unbeplanten Innen-
     bereich (§ 34 BauGB) liegen, der Flächeninhalt des Buchgrundstücks, wie er sich aus 
     der Eintragung im Grundbuch ergibt. Bei Grundstücken, die nur teilweise im 
     Geltungsbereich eines Bebauungsplanes  (§ 30 BauGB) liegen und im Übrigen im 
     Außenbereich (§ 35 BauGB), die Grundstücksfläche, die sich innerhalb des 
     Geltungsbereichs des Bebauungsplanes befindet.

Aufgrund des Art. 23 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in Ver-
bindung mit Art. 5a Abs. 2 des Bayerischen Kommunalabgabengesetzes (KAG) und den 
§§ 132, 133 Abs. 3 Satz 5 Baugesetzbuch (BauGB) erlässt die Stadt Schwarzenbach a.Wald 
folgende Satzung:

§ 1 Erhebung des Erschließungsbeitrages

Zur Deckung ihres anderweitig nicht gedeckten Aufwandes für Erschließungsanlagen 
erhebt die Stadt Erschließungsbeiträge nach Art. 5a Abs. 1 KAG sowie nach Maßgabe die-
ser Satzung.

§ 2 Art und Umfang der Erschließungsanlagen

(1) Beitragsfähig ist der Erschließungsaufwand
      I.für die öffentlichen zum Anbau bestimmten Straßen, Wege und Plätze 
      (Art. 5a Abs. 2 KAG i.V.m. § 127 Abs. 2 Nr. 1 BauGB) in

bis zu einer Straßenbreite
(Fahrbahnen, Radwege,

Gehwege, kombinierte 
Geh- und Radwege) von

 1.   Wochenendhaus- und Dauerkleingartengebieten  7,0 m
 2.   Kleinsiedlungsgebieten bei einseitiger Bebaubarkeit 8,5 m
 3.   Kleinsiedlungsgebieten, soweit sie nicht unter Nr. 2 fallen, 
       Wohn-, Dorf- und Mischgebieten, dörflichen Wohngebieten,
       urbanen Gebieten
       a) mit einer Geschossflächenzahl bis 0,7 14,0 m
         bei einseitiger Bebaubarkeit 10,5 m
       b) mit einer Geschossflächenzahl über 0,7 - 1,0 18,0 m
             bei einseitiger Bebaubarkeit 12,5 m
       c) mit einer Geschossflächenzahl über 1,0 - 1,6 20,0 m
      d) mit einer Geschossflächenzahl über 1,6 23,0 m
 4.   Kerngebieten, Gewerbegebieten und Sondergebieten
       a) mit einer Geschossflächenzahl bis 1,0 20,0 m
       b) mit einer Geschossflächenzahl über 1,0 - 1,6 23,0 m
       c) mit einer Geschossflächenzahl über 1,6 - 2,0 25,0 m
       d) mit einer Geschossflächenzahl über 2,0 27,0 m
 5.   Industriegebieten
       a) mit einer Baumassenzahl bis 3,0 23,0 m
       b) mit einer Baumassenzahl über 3,0 - 6,0 25,0 m
       c) mit einer Baumassenzahl über 6,0 27,0 m
 II.   für die öffentlichen, aus rechtlichen oder tatsächlichen Gründen mit Kraftfahr-
       zeugen nicht befahrbaren Verkehrsanlagen innerhalb der Baugebiete
       (z. B. Fußwege, Wohnwege; Art. 5a Abs. 2 KAG i.V.m. § 127 Abs. 2 Nr. 2 BauGB) bis 
          zu einer Breite von 5 m,
 III. für die nicht zum Anbau bestimmten, zur Erschließung der Baugebiete notwen-
          digen Sammelstraßen innerhalb der Baugebiete (Art. 5a Abs. 2 KAG i.V.m § 127 
          Abs. 2  Nr. 3 BauGB) bis zu einer Breite von 27 m,
 IV.  für Parkflächen (Art. 5a Abs. 2 KAG i.V.m. § 127 Abs. 2 Nr. 4 BauGB),
       a) die Bestandteile der Verkehrsanlagen im Sinne von Nr. I und Nr. III sind, bis zu 
           einer weiteren Breite von 5 m,
       b) soweit sie nicht Bestandteile der in Nr. I und Nr. III genannten Verkehrsanlagen, 
           aber nach städtebaulichen Grundsätzen innerhalb der Baugebiete zu deren 
           Erschließung notwendig sind, bis zu 15 v.H. aller im Abrechnungsgebiet (§ 4) 
           liegenden Grundstücksflächen,
 V.       für Grünanlagen mit Ausnahme von Kinderspielplätzen (Art. 5a Abs. 2 KAG i.V.m.
           § 127 Abs. 2 Nr. 4 BauGB),
       a) die Bestandteile der Verkehrsanlagen im Sinne von Nr. I bis Nr. III sind, bis zu 
              einer weiteren Breite von 5 m,
       b) soweit sie nicht Bestandteile der in Nr. I bis Nr. III genannten Verkehrsanlagen 
           sind, aber nach städtebaulichen Grundsätzen innerhalb der Baugebiete zu 
              deren Erschließung notwendig sind, bis zu 15 v.H. der im Abrechnungsgebiet
               (§ 4) liegenden Grundstücksflächen,
 VI. für Immissionsschutzanlagen (Art. 5a Abs. 2 KAG i.V.m. § 127 Abs. 2 Nr. 5 BauGB).
 (2)    Zu dem Erschließungsaufwand nach Abs. 1 Nr. I bis Nr. VI gehören insbesondere 
         die Kosten für
       a) den Erwerb der Grundflächen,
       b) die Freilegung der Grundflächen,
       c) die erstmalige Herstellung des Straßenkörpers einschließlich des Unterbaues, 

         der Befestigung der Oberfläche sowie notwendiger Erhöhungen oder Ver-

         tiefungen,

       d) die Herstellung von Rinnen sowie der Randsteine,

       e) die Herstellung von Radwegen,

 Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen (Erschließungsbeitragssatzung - EBS) vom 1. Juni 2023
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8. die Mehrzweckstreifen,
9. die Mischflächen,
10. die Sammelstraßen,
11. die Parkflächen,
12. die Grünanlagen,
13. die Beleuchtungseinrichtungen und
14. die Entwässerungseinrichtungen

gesondert erhoben (Art. 5a Abs. 5 i.V.m. Art. 5 Abs. 1 Satz 6 KAG) und in beliebiger Reihenfolge 
umgelegt werden, sobald die Maßnahme, deren Aufwand durch Teilbeträge gedeckt werden 
soll, abgeschlossen worden ist. Diesen Zeitpunkt stellt die Stadt fest.

§ 9 Merkmale der endgültigen Herstellung der Erschließungsanlagen

(1) Die zum Anbau bestimmten Straßen, Wege und Plätze sowie Sammelstraßen und Parkflä-
chen sind endgültig hergestellt, wenn sie die nachstehenden Merkmale aufweisen:
 1. eine Pflasterung, eine Asphalt-, Beton- oder ähnliche Decke neuzeitlicher Bauweise   mit 
         dem technisch notwendigen Unterbau,
 2. Straßenentwässerung und Beleuchtung,
 3. Anschluss an eine dem öffentlichen Verkehr gewidmete Straße.
(2) Geh- und Radwege sind endgültig hergestellt, wenn sie eine Abgrenzung gegen die Fahr-
bahn und gegeneinander (außer bei Mischflächen) sowie eine Befestigung mit Platten, Pflas-
ter,  Asphaltbelag  oder eine ähnliche Decke in neuzeitlicher Bauweise mit dem technisch 
notwendigen Unterbau aufweisen.
(3) Grünanlagen sind endgültig hergestellt, wenn ihre Flächen gärtnerisch gestaltet sind.
(4) Zu den Merkmalen der endgültigen Herstellung der in den Abs. 1 bis 3 genannten Erschlie-
ßungsanlagen gehören alle Maßnahmen, die durchgeführt werden müssen, damit die Stadt 
das Eigentum oder eine Dienstbarkeit an den für die Erschließungsanlage erforderlichen 
Grundstücken erlangt.

§ 10 Immissionsschutzanlagen

Art, Umfang, Verteilungsmaßstab und Herstellungsmerkmale von Anlagen zum Schutz von 
Baugebieten gegen schädliche Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes werden durch ergänzende Satzung im Einzelfall geregelt.

§ 11 Entstehen der Beitragspflicht

Die Beitragspflicht entsteht mit der endgültigen Herstellung der Erschließungsanlagen, für 
Teilbeträge, sobald die Maßnahmen, deren Aufwand durch die Teilbeträge gedeckt werden 
soll, abgeschlossen sind. Im Falle des Art. 5a Abs. 2 KAG i.V.m. § 128 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 BauGB 
entsteht die Beitragspflicht mit der Übernahme durch die Stadt.

§ 12 Vorausleistungen

Im Fall des Art. 5a Abs. 2 KAG i.V.m. § 133 Abs. 3 BauGB können Vorausleistungen bis zur Höhe 
des voraussichtlichen Erschließungsbeitrages erhoben werden.

§ 13 Beitragspflichtiger

Beitragspflichtig ist derjenige, der im Zeitpunkt der Bekanntgabe des Beitragsbescheids Eigentü-
mer des Grundstücks ist. Ist das Grundstück mit einem Erbbaurecht belastet, so ist der Erbbaube-
rechtigte anstelle des Eigentümers beitragspflichtig. Mehrere Beitragspflichtige haften als 
Gesamtschuldner; bei Wohnungs- und Teileigentum sind die einzelnen Wohnungs- und Teil-
eigentümer nur entsprechend ihrem Miteigentumsanteil beitragspflichtig.

§ 14 Fälligkeit

Der Beitrag wird einen Monat nach Bekanntgabe des Beitragsbescheids, die Vorausleistung 
einen Monat nach Bekanntgabe des Vorausleistungsbescheids fällig.

§ 15 Ablösung des Erschließungsbeitrages

(1) Der Erschließungsbeitrag kann im Ganzen vor Entstehung der Beitragspflicht abgelöst wer-
den (Art. 5a Abs. 2 KAG i. V. m. § 133 Abs. 3 Satz 5 BauGB). Ein Rechtsanspruch auf Ablösung 
besteht nicht. Die Höhe des Ablösungsbetrages richtet sich nach der Höhe des voraussichtlich 
entstehenden Erschließungsbeitrages.
(2) Ein Ablösungsvertrag wird unwirksam, wenn sich zum Zeitpunkt der Entstehung der sachli-
chen Beitragspflichten ergibt, dass der auf das betreffende Grundstück entfallende Erschlie-
ßungsbeitrag das Doppelte oder mehr als Doppelte bzw. die Hälfte oder weniger als die Hälfte 
des Ablösungsbetrages ausmacht. In einem solchen Fall ist der Erschließungsbeitrag durch 
Bescheid festzusetzen und unter Anrechnung des gezahlten Ablösungsbetrages anzufordern 
oder die Differenz zwischen gezahltem Ablösungsbetrag und Erschließungsbeitrag zu erstat-
ten.

§ 16 Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am 1. Juli 2023 in Kraft.
(2) Zum gleichen Zeitpunkt tritt die Erschließungsbeitragssatzung vom 22. Oktober 2018 
außer Kraft.

Schwarzenbach a.Wald, 1. Juni 2023
Stadt Schwarzenbach a.Wald

Feulner
Erster Bürgermeister

 2. bei Grundstücken im unbeplanten Innenbereich (§ 34 BauGB), die in den Außen-
      bereich (§ 35 BauGB) übergehen und bei denen sich die Grenze zwischen Innen- und 
      Außenbereich nicht aus einer Satzung nach § 34 Abs. 4 BauGB ergibt, die tat-
      sächliche Grundstücksfläche bis zu einer Tiefe von 50 m, gemessen von der der  
         Erschließungsanlage zugewandten Grenze des beitragspflichtigen Grundstücks. Reicht 
         die bauliche oder gewerbliche Nutzung über diese Begrenzung hinaus, so ist   die Grund-
         stückstiefe maßgebend, die durch die hintere Grenze der Nutzung  bestimmt wird.
(4) Beitragspflichtige Grundstücke, die ohne bauliche Nutzungsmöglichkeit oder die mit einer 
untergeordneten baulichen Nutzungsmöglichkeit gewerblich oder in sonstiger Weise ver-
gleichbar genutzt werden oder genutzt werden dürfen, z. B. Friedhöfe, Sportanlagen, Freibä-
der, Campingplätze, Dauerkleingärten, werden mit 0,5 der Grundstücksfläche in die Vertei-
lung einbezogen.
(5) Als zulässige Zahl der Vollgeschosse gilt die im Bebauungsplan festgesetzte höchstzulässi-
ge Zahl der Vollgeschosse. Weist der Bebauungsplan nur eine Baumassenzahl aus, so gilt als 
Zahl der Vollgeschosse die Baumassenzahl geteilt durch 3,5. Weist der Bebauungsplan ledig-
lich eine höchstzulässige Gebäudehöhe in Form der Wand- oder Firsthöhe aus, so gilt diese 
geteilt durch 3,5 in Kern-, Gewerbe-, Industrie- und Sondergebieten i.S.v. § 11 Abs. 3 BauNVO, 
geteilt durch 2,6 in allen anderen Baugebieten. Sind beide Höhen festgesetzt, so ist die höchst-
zulässige Wandhöhe maßgebend. Bruchzahlen werden auf volle Zahlen auf- oder abgerun-
det. Setzt der Bebauungsplan weder die Zahl der Vollgeschosse noch eine Baumassenzahl 
noch die höchstzulässige Gebäudehöhe in Form der Wand- oder Firsthöhe fest, so findet Abs. 
8 Anwendung.
(6) Ist im Einzelfall eine größere Zahl der Vollgeschosse zugelassen oder vorhanden, so ist 
diese zugrunde zu legen.
(7) Grundstücke, auf denen nur Garagen oder Stellplätze zulässig sind, gelten als eingeschos-
sig bebaubare Grundstücke. Bei mehrgeschossigen Parkbauten bestimmt sich der Nutzungs-
faktor nach der Zahl ihrer Geschosse.
(8) In unbeplanten Gebieten sowie im Fall des Abs. 5 Satz 6 ist maßgebend
 1.  bei bebauten Grundstücken die Höchstzahl der tatsächlich vorhandenen 
          Vollgeschosse.
 2.   bei unbebauten, aber bebaubaren Grundstücken die Zahl der auf den Grundstücken  der 
      näheren Umgebung überwiegend vorhandenen Vollgeschosse.     
      Vollgeschosse sind Geschosse, die vollständig über der natürlichen oder fest-
      gelegten Geländeoberfläche liegen und über mindestens zwei Drittel ihrer Grund-
      fläche eine Höhe von mindestens 2,30 m haben. Als Vollgeschosse gelten auch Kellerge-
      schosse, deren Deckenunterkante im Mittel mindestens 1,20 m höher liegt als die 
         natürliche oder festgelegte Geländeoberfläche.
(9) Ist die Zahl der Vollgeschosse wegen der Besonderheiten des Bauwerks nicht feststellbar, 
werden je angefangene 3,5 m Höhe des Bauwerks als ein Vollgeschoss gerechnet. Ist ein 
Grundstück mit einer Kirche bebaut, so sind zwei Vollgeschosse anzusetzen. Dies gilt für Tür-
me, die nicht Wohnzwecken, gewerblichen oder industriellen Zwecken oder einer freiberufli-
chen Nutzung dienen, entsprechend.
(10) Werden in einem Abrechnungsgebiet (§ 4) außer überwiegend gewerblich genutzten Grund-
stücken oder Grundstücken, die nach den Festsetzungen eines Bebauungsplans in einem Kern-, 
Gewerbe- oder Industriegebiet liegen, auch andere Grundstücke erschlossen, so sind für die 
Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten sowie für die Grundstücke, die überwie-
gend gewerblich genutzt werden, die in Abs. 2 genannten Nutzungsfaktoren um je 50 v.H. zu erhö-
hen. Als gewerblich genutzt oder nutzbar gelten auch Grundstücke, wenn sie überwiegend 
Geschäfts-, Büro-, Praxis-, Unterrichts-, Heilbehandlungs- oder ähnlich genutzte Räume beher-
bergen oder in zulässiger Weise beherbergen dürfen.

§ 7 Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke

Für Grundstücke, die von mehr als einer Erschließungsanlage im Sinne des Art. 5a Abs. 2 KAG 
i.V. m. § 127 Abs. 2 Nr. 1 BauGB erschlossen werden, ist die Grundstücksfläche bei Abrechnung 
jeder Erschließungsanlage nur mit zwei Dritteln anzusetzen. Dies gilt nicht,
 1.  wenn ein Erschließungsbeitrag nur für eine Erschließungsanlage erhoben wird und  
         Beiträge für weitere Anlagen zu deren erstmaliger Herstellung weder nach dem 
         geltenden Recht noch nach vergleichbaren früheren Rechtsvorschriften erhoben 
         worden sind oder erhoben werden,
 2.  für Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten sowie für Grundstücke,   die 
         gem. § 6 Abs. 10 als gewerblich genutzt gelten.

§ 8 Kostenspaltung

Der Erschließungsbeitrag kann für
1. den Grunderwerb,
2. die Freilegung der Grundflächen,
3. die Fahrbahn, auch Richtungsfahrbahnen,
4. die Radwege,
5. die Gehwege zusammen oder einzeln,
6. die gemeinsamen Geh- und Radwege,
7. die unselbstständigen Parkplätze,

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Überörtliche Prüfung
Kämmerer Guido Hohberger 
informierte darüber, dass der 
Bericht über die überörtliche 
Prüfung der Jahresrechnungen 
2017-2021 und der Kasse der 
Stadt Schwarzenbach a.Wald 
nun vorliegt. 

Nach und nach werden Stadtrat 
die einzelnen Prüfungsfeststel-
lungen mit einer Stellungnahme 
der Verwaltung zur Beratung 
vorgelegt. 
Als zweiter Punkt wurde vom 
Bayerischen Kommunalen Prü-
fungsverband die Berechnungs-

weise der Verwaltungskosten-
beiträge überprüft. Geringfügige 
Anpassungen war notwendig 
und die aktuelle Berechnungs-
weise findet nun die Zustim-
mung der Prüfer.
 Somit ist die Prüfungsfeststel-
lung erledigt.

Bekanntmachungen
•Bürgermeister Reiner Feulner 
erwähnte, dass vom 19.-21. Mai 
die Landesmeisterschaften im 
Jugendrettungsschwimmen im 
Hallenbad von Schwarzenbach 
a.Wald stattfanden. Für die 350 
Teilnehmer war die Gegeben-

heiten mit Turnhalle und Schule 
auch zum Übernachten ideal Bei 
idealem Wetter konnten auch 
die Außenanlagen genutzt wer-
den. Unterstützung gab es vom 
THW, der Wasserwacht Schwar-
zenbach a.Wald und dem Kreis-
verband.

Beratung sieht Simon als Vor-
entwurf mit einem späteren 
Beschluss.

•Bürgermeister Reiner Feulner 

setzt auf Selbstverwaltung 
durch die Vereine, damit die 
Organisation nicht von der Ver-
waltung ausgeführt wird. Die 
Meierhofer Vereine werden das 
Haus am meisten nutzen, aller-
dings kann es auch anderen Ver-
einen aus dem Stadtgebiet zur 
Verfügung gestellt werden. Die 
Kosten seien nutzungsabhän-
gig. Den größten Part werden 
die Heizungskosten sein. 
Grünanlagen werden von der 
Stadt gepflegt. Einen endgülti-
gen Beschluss kann es in der 
Junisitzung des Stadtrates 
geben.

•Stadtrat Ulrich Simon, beim SV 

Meierhof/Sorg involviert mein-
te, dass erst abgefragt werden 
sollte, welcher Verein das Dorf-
gemeinschaftshaus nutzen 
möchte, da der SV Meierhof/
Sorg sein eigenes Sportheim 
habe. Er vermisse auch noch 
Parkplätze am DGH. Die heutige 

für Vereinszwecke. Seine Frak-
tion habe noch nicht ins Detail 
beraten. Wichtig sei es, dass sich 
die Vereine einbringen, sich 
zusammensetzten und die 
Details abklären - aber ohne 
finanzielle Beteiligung gehe es 
nicht. Es bleibt nach dem Start 
das Interesse und die Nutzung 
abzuwarten. Er hoffe, dass das 
Haus mit Leben gefüllt wird.

•Stadtrat Thomas Hoffmann, 
gleichzeitig Vorsitzender der 
Feuerwehr Meierhof, erwähnte 
eine Ideensammlung aller Orts-
vereine, die je eine Person für die 
Organisation der ehemaligen 
Dorfschule, die nicht abgerissen 
sondern saniert wurde, abstel-
len könnten. Er könnte sich 100 
Euro pro Jahr vorstellen, dazu 
Wasser- und Stromkosten.

•Matthias Wenzel (CSU/ÜHL) 

hofft neben der Nutzung als 
Feuerwehrunterrichtsraum auf 
einige rege Aktivitäten, u.a. mit 
Preismucken, Dorfweihnacht 
oder Versammlungen. Die Vor-
stände der nutzenden Vereine 
könnten sich um einen rei-
bungslosen Auflauf kümmern. 
Über die Kosten bei Nutzung von 
Räumlichkeiten, Strom und 
Wasser schlägt er z.B. bei Gar-
tenfesten einen Fixpreis von 150 
Euro vor. Die Schneeräumung 
müsste von den Vereinen orga-
nisiert werden. Private und 
Familienfeiern soll es nicht in 
Konkurrenz zur Gastronomie 
geben.

•Fredi Häßler (SPD/FW) freut 
sich über die baldige Eröffnung 

Bei der letzten Stadtratssitzung 
wurde u.a. über die Organisation 
des Dorfgemeinschaftshauses in 
Meierhof beraten.

Neuerlass der Satzung über 
die Erhebung von Erschlie-
ßungsbeiträgen
Nachdem Änderungen im 
Erschließungsbeitragsrecht 
erfolgten, bedarf es aus Gründen 
der Rechtssicherheit einer 
Anpassung dieser Satzung.
Der Stadtrat hat beschlossen die 
Erschließungsbeitragssatzung 
entsprechend dem aktuellen 
Satzungsmuster des Bayeri-
schen Gemeindetages neu zu 
erlassen. Inhaltliche Änderun-
gen mit praktischer Auswirkung 
auf die Beitragspflichtigen sind 
damit nicht verbunden.

Dorfgemeinschaftshaus 
Meierhof
Im Stadtrat wurde über die 
Organisation der Hausverwal-
tung und die Nutzungsregelung 
beraten. Da das Dorfgemein-
schaftshaus (DGH) Meierhof 
kurz vor der Fertigstellung ste-
he, müssten Grundregeln aufge-
stellt werden. Hierzu hat die 
Verwaltung in Bezug auf Regeln 
bei Nachbarkommunen im 
Landkreis angefragt.

Stadtratssitzung am 25. Mai 2023
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Alle Klassen – von 1 bis 4 – nah-

men am Schwimmfest teil. Die 1. 

Klasse hatte die Aufgabe zwei 

Querbahnen zu schwimmen, die 

zweite Klasse eine Langbahn 

und die Kids der dritten und 

vierten Klasse mussten zwei 

Langbahnen bewältigen. Für die 

Nichtschwimmer gab es ein 

Geschicklichkeitsspiel.

Auf dem Bild die drei Besten.

Klasse 1a: 1. Felix Nisle, 2. Lia 

Hannawald, 3. Marlon Masuth

Klasse 1b: 1. Hermine Franz, 2. 

Sofia Reuther, 3. Lena Miglus

Klasse 2a: 1. Franz Weber, 2. 

Sandu Cecan, 3. Miro Paraken-

nings

Klasse 3a: 1. Tymofii Adriianov, 

2. Ata Kacmaz + Mia Farago, 3. 

Theresa Reuther

Klasse 4a: 1. Lucia Mergner, 2. 

Chiara Timme, 3. Johanna Rit-

zinger

Schwimmfest in der Grundschule

Klasse 3a: 1. Philipp und Tymofi (je 

16km), 2. Efe (15km), 3. Lilly und 

Felix (je 13km)

Klasse 4a: 1. Pavel, Felix, Luca und 

Gabriel (je 16km), 2. Johanna 

(14km), 3. Christopher und Gvantsa 

(je 13km)

3. Tim und Elia (je 11km)

Klasse 1b: 1. Annabelle, Carlo und 

Malek (je 11km), 2. Aleksandre 

(10km), 3. Sofia und Mylan (je 9km)

Klasse 2a: 1. Alwalled (15km), 2. 

Franz, Fritz und Sandu (je 14km), 3. 

Friedrich (13km)

Familienwerke e.V. und den Bereich 

Gesundheit mit Clowns in Medizin 

und Pflege Deutschland e.V.

Auf dem Bild die drei Besten 

jeder Klasse

Klasse 1a: 1. Felix (13km), 

2. Mia und Paul (je 12km), 

Für jeden Kilometer spendeten Fir-

men, Geschäfte oder die Eltern. 

Dabei ergab sich die stolze Summe 

von 3381,00 Euro. Die Schule 

unterstützt mit dem Erlös den 

sozialen Bereich mit Albert-

Schweitzer-Kinderdörfer und 

Das Motto zum Schulfest lautete: 

Kinder laufen für Kinder. Die Schü-

ler der Grundschule in Schwarzen-

bach a.Wald haben ihre Runden auf 

dem Rasen- und dem Pausenhof-

platz gelaufen und insgesamt 

kamen 1002 Kilometer zusammen. 

Große Spende erlaufen

06.06. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz 1886, Chorprobe – Neue Sängerinnen und Sänger willkommen SSV-Sportheim 

10.06. 14.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Döbra Sommerfest OGV-Hütte

02.07.  10-17 Uhr  Stadt Schwarzenbach a.Wald  FrankenWALDtag Festgelände Schützenstraße

07.07. 17.00 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Exkursion Stadtwald Treffpunkt Infostand Schützenstraße

08.07. 14.30 Uhr OGV Schwarzenbach a.Wald Gartenfest  Vereinsheim an der Peunthe

Dienstag 9.45 -11.15 Uhr GO Church Krabbelgruppe Eltern- Kind Treff Revex Zentrum, Nordstraße 10

Dienstag
18.30 + 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra RückenFit Turnhalle 

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

... das ließen sich die Freizeit-

sportler von Radfahrerclub 

Kleindöbra nicht entgehen und 

starteten zum autofreien 

Pfingstmontag in Richtung 

Weismain. Von Altenkunstadt 

aus führte die sogenannte Rad-

tour-Pur – von Autos keine Spur 

– durch das über die Region 

hinaus bekannte Kleinziegen-

felder Tal. Bei herrlichen Son-

nenschein konnten die Radler 

die Schönheit dieser Landschaft 

erleben. An vielen Stellen rag-

ten steile Felswände empor und 

am Schluss des Tales musste 

eine Steigung von 16 % bewäl-

tigt werden. Hier wird das Tal 

von einer Radfahrer-Figur auf 

einer Felsformation überragt. 

Am Ende der Straßensteigung 

lädt ein Gasthaus zur gemütli-

chen Einkehr ein. Wegen des 

großen Besucherandrangs 

jedoch fuhren die Radler auf der 

ebenen Landstraße bis zur 

nächsten Ortschaft Stadelhofen 

weiter. Dort konnte man sich 

locker im Biergarten zur Mit-

tagsrast niederlassen und neue 

Kraft schöpfen. Der Rückweg 

verlief dann stetig leicht bergab. 

Ausflug beim Radfahrerclub Kleindöbra

Autofrei und Spaß dabei ...

nicht versäumt werden, das 

Spargelgebiet Rothwind zu 

besuchen, um sich ausgiebig mit 

erntefrischem einheimischen 

Spargel einzudecken.

Nach einem kurzen Aufenthalt 

vor der Eisdiele auf dem histori-

schen Marktplatz in Weismain 

wurde die Heimfahrt angetre-

ten. Unterwegs durfte es aber 

Der Frankenwaldverein der Ortsgruppe Döbra wanderte diesmal mit 17 Wanderfreunden von Döbra in die 

Gaststätte zur Frenza und weiter nach Finkenflug, dem ehemaligen Landeplatz der Ballonfahrer wo zwei 

Familien aus damaligen DDR mit ihren selbst gebauten Ballon gelandet sind. Nun sind schon wieder 44 

Jahre vergangen.  Es war sehr interessant, diese Stelle zu besichtigen. Anschließend wanderten die Teilneh-

mer zurück zur  Gaststätte zur Frenza,  wo sie von den Wirtsleuten herzlich  begrüßt wurden. Bei einer defti-

gen Brotzeit und einem kühlen Bier wurde noch viel gefachsimpelt. Am Abend ging es wieder zurück nach 

Döbra. 

Frankenwaldverein Döbra wandert zum 
ehemaligen Landeplatz der DDR-Ballonfahrer

Wanderung des Stammtisches „Die Alten Schlacken“, der bereits vor 

46 Jahren am Himmelfahrtstag 1977 gegründet wurde mit einigen 

Bekannten am Rastplatz vor der Bergwachthütte am Döbraberg im 

Frankenwald in Bayern ganz oben.

Stammtisch „Die Alten Schlacken“ 
wanderte zur Bergwachthütte

SpVgg Döbra
Samstag, 10.06. 11 Uhr 

C-Junioren (SG) bei JFG Hofer Land 2 in Oberkotzau

15 Uhr B-Junioren (SG) bei JFG Hofer Land in Oberkotzau

Mittwoch, 14.06. 18 Uhr 

D-Junioren (SG) gegen JFG Frankenwald in Selbitz

Freitag, 16.06. 18.30 Uhr

 A-Junioren (SG) gegen FSV Naila in Schauenstein

FC Döbraberg
A-Junioren

11.06. um 16.00 Uhr

SG TUS Schauenstein/FC Döbraberg

 gg. JFG Bayrisches Vogtland

Fußball in Schwarzenbach a.Wald
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Am Freitag, 9. Juni 2023 
bleibt das Rathaus geschlossen!

Die Bürgerversammlung für den Ortsteil Bobengrün gemäß Art. 18 der Gemeindeord-

nung für den Freistaat Bayern findet am

Dienstag, 20. Juni 2023 • 19.00 Uhr

im ATS Sportheim in Bobengrün statt.

Alle Bürger sind herzlich zu dieser Versammlung eingeladen! Anträge zur Tagesordnung 

sind bis spätestens Montag, 19. Juni 2023, 12.00 Uhr, beim Markt Bad Steben, Bürger-

meister, Rathaus, Zimmer 10 einzureichen.

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Bürgerversammlung in Bobengrün

Neue Ablagestelle fürs WIR

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do. – Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 27

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                    Zi. 8  ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                          sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 30

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Freude und Erleichterung bei den Bewohnern des Bad Stebener Ortsteils Thierbach über 

den verschließbaren Behälter aus wetterfestem Plexiglas, den die Marktgemeinde Bad 

Steben aufgestellt hat. Am Eingang zum Gemeinde- und Feuerwehrhaus kann jetzt jeder 

Thierbacher das kommunale Amtsblatt „Wir im Frankenwald“ am Freitag kostenlos ent-

nehmen. Unzuverlässige Zusteller hatten in jüngster Vergangenheit die Bürgerschaft in 

Rage gebracht, da Samstagtermine von Vereine nicht bekannt waren und demzufolge 

auch nicht besucht werden konnte da das „Amtsblatt“ erst am Sonntag im Briefkasten 

landete.
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der TSV Carlsgrün/Frankenwald e.V. unternimmt anlässlich seines 

100-jährigen Bestehens am Samstag, 29. Juli einen Tagesausflug mit 

dem Bus nach Mainfranken. Das Programm präsentiert sich 

abwechslungsreich: 7.30 Uhr, Abfahrt am Dorfplatz Carlsgrün; 10 

Uhr, Ankunft in Mönchsondheim mit Besuch des „Freilandmuseums 

Kirchenburg Mönchsondheim“ und dem Angebot von zwei verschie-

denen Aktivprogrammen „Brot backen“ und „Buttern“ mit anschlie-

ßender gemeinsamer Verköstigung; 13 Uhr: Weiterfahrt nach Bullen-

heim zur Weinprobe mit Vesperplatte im „Winzerhof & Weinstall 

Schmidt“. Weiter geht’s dann um 15:30 Uhr nach Volkach mit Ankunft 

gegen 16 Uhr mit der Möglichkeit zum Kaffee trinken oder Abendes-

sen im Restaurant „Hinterhöfle“. Auch ein Stadtspaziergang kann 

unternommen werden. Gegen 17:30 Uhr soll Heimreise nach Carls-

grün angetreten werden mit geplanter Ankunft um 20 Uhr am Dorf-

platz. Der Tagesauflug schlägt pro Person für Busfahrt, Museum und 

Weinprobe mit jeweiliger Verpflegung mit 65 Euro zu buche. Jeder 

Interessierte ist herzlich willkommen, unabhängig von einer Vereins-

mitgliedschaft. Anmeldungen und Auskünfte gibt’s bei Reiseleiter, 

zugleich dritter Vorsitzender Tobias Metzner unter Telefon 09288 / 

7615.

TSV Carlsgrün/Frankenwald: Tagesausflug 
nach Mainfranken am 29. Juli 

Habt ihr schon mal Fußball gespielt?

Wenn nicht, kein Problem. Alles was dazu gehört, 

könnt ihr bei der SV 05 Froschbachtal mit seinen 

umliegenden Stammvereinen, TSV Bad Steben, ATSV 

Thierbach und ATS Bobengrün erlernen. Ob Tormann, Abwehr, Mit-

telfeld, oder Stürmer. Ob Junge oder Mädchen ab 4 Jahre werdet ihr 

den Spaß und Freude an der Kunst mit dem Lederball kennenlernen. 

Im Vordergrund stehen viele kleine Spielformen, Bewegungsspiele 

mit dem Ball bis zur Koordination, Teamgeist und Ballbehandlung, 

um euch Kinder die Leidenschaft am Fußball heranzuführen. 

Dein Team, dein Leben. Wir freuen uns über jedes neue Gesicht.

Die Jugendarbeit bei der SV 05 Froschbachtal bietet:

• Trainer/Betreuer mit sportlicher Erfahrung und sozialen Umgang 

mit Kindern

• Kinder im Alter von 4-11 Jahren in den Altersgruppen: Bambini, 

F und E-Junioren

• Training ohne Leistungsdruck 

• hervorragende Trainingsbedingungen

• familiäre und Elterneingebundene, freundliche Atmosphäre

• kindergerechte Art des Fußballs, um den Spaß am Fußball nach-

haltig zu fördern

• Integriert in die Spielformen ist ein Rotationsprinzip der Spie-

ler*innen, um allen Kindern Einsatzzeiten zu ermöglichen

• Entwicklung von Sozialverhalten und Selbstvertrauen bei jedem 

einzelnen Spieler

• weitere Aktivitäten im Verein

• 3 Sportanlagen (Bad Steben, Thierbach, Bobengrün)

• Trainingsmöglichkeiten in den Wintermonaten (Schulturnhalle, 

Bad Steben)

Fußball ist nicht alles.„Fußball spielen und Gemeinschaft leben“, 

bei Meisterschaften, Sommer und Winterturnieren, Abschluss- und 

Weihnachtsfeiern. Haben wir euer Interesse geweckt, dann meldet 

euch einfach bei unseren Trainern/Betreuern.

Ansprechpartner und weitere Infos unter: 

www.sv05froschbachtal.de

Lust auf Fußball ?

noch ausprobiert werden. Mit 
einem Übungstelefon  wurde das 
Absetzen eines Notrufs versucht 
und die Schüler bekamen wichti-
ge Tipps zum Verhalten in gefähr-
lichen Situationen.
  Am Ende bekamen die Kinder im 
Fuhrpark noch einige Antworten 
auf ihre selbst gestellten Fragen, 
die von einem regen Interesse 
zeugen. 
 Sie bedankten sich am Ende  recht 
herzlich bei den Kameraden der 
freiwilligen Feuerwehr, die diesen 
tollen Ausflug ermöglicht hatten!

Belastbarkeit seiner Sicherheits-
schuhe. Hannes Schloth 
demonstrierte anschließend 
sogar, wie sich ein Feuerwehr-
mann innerhalb von zwei Minu-
ten eine komplette Ausrüstung 
anlegt und sich einsatzbereit für 
den Notfall macht. 
Jörg Haase erklärte den Kindern, 
wie wichtig es ist, in Gefahrensi-
tuationen Ruhe zu bewahren und 
sofort die Feuerwehr oder den 
Notruf zu verständigen.
Das Verhalten im Notfall als 
Betroffener durfte dann auch 

Am 26. Mai besuchten die beiden 
dritten Klassen der Alexander-
von-Humboldt-Grundschule im 
Rahmen des Heimat- und Sach-
unterrichts die Freiwillige Feuer-
wehr in Bad Steben. 
Jörg Haase nahm die Teilnehmer 
in Empfang und erläuterte den 
gespannten Zuhörern zunächst 
die Hauptaufgaben der Feuer-
wehr. Dazu gehört nicht nur das 
Löschen von Bränden, sondern 
auch das Schützen, Retten und 
Bergen. Über die Entstehung der 
Bad Stebener Feuerwehr konnte 
Jörg Haase auch einiges berich-
ten, bevor es dann weiter ins Flo-
riansstübl ging. Dort hatten alle 
die Möglichkeit, die Schutzbe-
kleidung der Feuerwehr genauer 
zu betrachten. Einige Kinder 
durften sogar in eine der Feuer-
wehrjacken schlüpfen und  staun-
ten nicht schlecht, wie schwer 
allein die Jacke eines Feuerwehr-
mannes ist. 
Mit Matthias Diezel überzeugten 
man sich von der Festigkeit und 

Dritte Klassen der Alexander-von-Humboldt-Grundschule

Spannender Besuch  bei der 
Feuerwehr Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Karin Törpel feierte 85. Wiegenfest. Vor fünf Jahren kam Karin Törpel 
mit Sohn Matthias und Schwiegertochter Elke Törpel aus dem säch-
sischen Markkleeberg nach Bad Steben – und fühlt sich wohl hier. 
Zwei Enkel und ein Urenkel zählen zur Familie, der im früheren 
Berufsleben als Chemielaborantin tätigen Jubilarin. Sohn Matthias 
Törpel und Ehefrau Elke dürften einigen als die Inhaber der Buchbin-
derei Törpel in Lichtenberg bekannt sein und er erzählt auch, dass 
die Familie im Gesamten seit 1992 als Dauercamper auf den Lichten-
berger Campingplatz weilte. „Dadurch sind wir auch auf die Region 
hier aufmerksam geworden und als sich in der alten Heimat vieles 
änderte, der Vater 2015 starb, führte uns der Weg gemeinsam hier-
her.“ Die Jubilarin wohnt zur Miete in einer geräumigen Wohnung, 
verbringt ihre Zeit in der AWO-Tagespflege in Lichtenberg, genießt so 
geselliges Beisammensein und Betreuung. Die herzlichsten Glück-
wünsche der Marktgemeinde Bad Steben zum Wiegenfest über-
brachte zweiter Bürgermeister Wolfgang Gärtner, der neben einem 
Blumengruß auch die Glückwunschschreiben vom Markt Bad Steben 
wie auch vom Landrat Oliver Bär überreichte. 

 Karin Törpel feierte 85. Geburtstag

Riesiger Jubel bei den Fußballern der SV05 Froschbachtal und deren euphorischen Fans über den Meister-
titel der Kreisliga und den damit verbundenen Aufstieg in die Bezirksliga. Diese lang ersehnten Coup lande-
ten die Kicker bereits am vorletzten Spieltag mit einem 4:1 Siege gegen den „ärgsten“ Verfolger, den TuS 
Schauenstein auf den Sportplatz in Bobengrün vor über 400 Zuschauern. Den Erfolg nach 17 siegreichen 
Spielen in Folge feierten Fans und Spieler auf dem Sportplatz gemeinsam mit diversen Kaltgetränken und 
Leuchtraketen. Die offizielle Meisterschaftsfeier folgt noch im Thierbacher ATSV-Sportheim.

Pfingstsonntag im Kurpark 

SV05 Froschbachtal feiert den 
Aufstieg in die Bezirksliga 

Einen Einblick über das, was beim 
Biedermeierfest vom 10. und 
11.06.2023 geboten wird, konnten 
sich die Besucher am Pfingstsonn-
tag im Kurpark schaffen. Die Bie-
dermeiergruppe von Bad Steben 
flanierte im Kurpark und standen 
immer wieder für Fotoaufnahmen 
und Fragen zur Verfügung. Auch 
die mitwirkenden Kinder mit dem 
Kinderwagen wurden immer wie-
der von den interessierten 
Zuschauern umringt. Wie immer 
war auch das Auge des Gesetztes 
dabei um für Ordnung zu sorgen. 
Zum Biedermeierfest werden viele 
Gruppen aus ganz Deutschland, 
Schweiz und Österreich im weit-
räumigen Kurpark in entsprechen-
der Biedermeierkleidung unter-
wegs sein und die vielen Besucher 
erfreuen. Auch Tanzvorführungen 
von verschiedenen Gruppen sind 
geplant.

Carlsgrün – Die Jagdgenossenschaft Carlsgrün gibt folgendes bekannt, dass für die Rehkitzrettung wäh-
rend der Mahd zehn mobile Wildrettungsgeräte LS01 der Firma LARS beschafft wurden. Die Geräte haben 
einen Einsatzradius von 100 Metern (ca. drei Hektar) und vergrämen die Rehe mit ihren Kitzen durch opti-
sche und akustische Signale aus den Wiesengrundstücken. Sie werden zwei bis drei Tage vor der geplan-
ten Mahd ausgebracht und direkt vor dem Mähen wieder abgebaut. Der Einsatz der Wildrettungsgeräte 
wird vom Jagdvorsteher koordiniert. Bedarf für die im Jagdrevier Carlsgrün liegenden Wiesengrundstü-
cke kann telefonisch unter 0175 5920486 oder per E-Mail unter „jgcarlsgruen@web.de“ angemeldet wer-
den.

Rehkitzrettung im Gemeinschaftsjagdrevier Carlsgrün
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

25 Jahre Reha Sport in Bad Steben

der Turnhalle Silberstein des 
TSV Dürrenwaid statt, nachdem 
durch die Corona-Schutzmaß-
nahmen eine Fortführung des 
Übungsbetriebes in den Reha-
Kliniken Bad Steben: Auental, 
Franken und Frankenwarte 
nicht möglich war.
Die Aquagymnastik findet in der 
Therme Bad Steben derzeit 
statt.
Nach der Festansprache des 1. 
Vorsitzende Dr. Gerhart Klein, 
Ehrung der langjährigen 
Übungsleiter und Überreichung 
der Ehrenurkunde für 25-jähri-
ge Mitgliedschaft gratulierten 
die stellv. Landrätin Anika Popp, 
1. Bürgermeister Bad Steben 
Bert Horn, Kurdirektor Ottmar 
Lang, Günter Neumann als 
Spartenleiter und Michaela 
Franke als 1. Vorsitzende der IfL 
Hof zum 25-jährigen Jubiliäum 
und wünschten dem Reha-Ver-
ein Bad Steben e.V. weiterhin ein 
langes und erfolgreiches Wirken 
und die baldige Rückführung 
des Übungsbetriebes nach Bad 
Steben.

Sportvereins ist, dass neben 
dem Übungsbetrieb regelmäßi-
ge geführte Monatswanderun-
gen in der Region, Ausflüge, 
Bus-und Flugreisen unter ande-
rem  nach Österreich, an die Ost-
see, nach Mallorca und Madeira 
stattfinden. Durch gemeinsa-
mes Erleben wird der soziale 
Zusammenhalt in den Gruppen 
und im Verein gestärkt, das 
gemeinsame Schicksal kann 
leichter bewältigt werden und 
auch die Attraktivität des Ver-
eins wird gesteigert.
Die Philosophie des Vereines ist, 
dass nach einem Akutereignis 
wie zum Beispiel  Herzinfarkt die 
Akut-Rehabilitation in der 
Reha-Klinik von drei bis vier  
Wochen nicht ausreichend ist 
für eine nachhaltige Stabilisie-
rung und Wiedereingliederung 
in Gesellschaft und Beruf, son-
dern dass eine lebenslange 
ambulante Rehabilitation dafür 
erforderlich ist. Diesem Ziel 
sieht sich der Verein auch in 
Zukunft verpflichtet. Derzeit 
finden die Übungsstunden in 

A
m 
20. Mai 2023 feierte der Reha-
Sportverein Bad Steben sein 25- 
jähriges Jubiläum.
Eigentlich besteht der Reha- 
Sport in Bad Steben bereits seit 
35 Jahren.
Am 8.10. 1988 wurde erstmals 
eine Herz- Reha-Sportstunde 
als Unterabteilung der IfL Hof 
durchgeführt. Am 15. April 1988 
konnte dann der Reha- Sport-
verein Bad Steben e.V. als selbst-
ständiger Verein gegründet 
werden. Seither werden regel-
mäßige Übungs-und Trainings-
stunden in bis zu 11 Gruppen 
durchgeführt mit den Indikatio-
nen Herz, Gefäße, Osteoporose, 
degenerative Wirbelsäulen- und 
Gelenkserkrankungen inklusive 
zwei Gruppen mit Aquagymnas-
tik. Pro Jahr werden circa 300 
Therapiestunden abgehalten.
Nach dem Mitgliedereinbruch 
durch die Corona- Pandemie  
zählt der Reha-Sportverein 
immer noch ca. 250 Mitglieder 
und ist damit einer der großen 
Sportvereine der Region 
Die Besonderheit der Reha-

Große Feier zum 25-jährigen Jubiläum des Reha-Sportvereins Bad Steben. Foto: Martin Stamm

Endlich sommerliche Temperaturen, weiß-blauer Himmel und Son-

nenschein, sodass der beliebte „TSV Carlsgrün - Stammtisch“ das 

erste Mal im Freien auf der Terrasse der Adelskammer in Carlsgrün 

„tagen“ konnte. Dabei trafen sich wieder viele bekannte, aber auch 

einige Gesichter beim Stammtisch, der sich dank des Engagements 

von Karin Muhammad immer größerer Beliebtheit erfreut. Wirts-

tochter Simone Franz hatte wieder ihren beliebten Kuchen sehr zur 

Freude der Stammtischler gebacken und kredenzt. Nicht nur Small-

talk gehört zum Treffen, sondern das gemeinsame Karten bildet 

mittlerweile einen festen Bestandteil und hier wie dort gibt es stets 

neue interessante Gesprächsthemen und das Entdecken von vieler-

lei Gemeinsamkeiten. Auch dritter Vorsitzender Tobias Metzner 

schaute vorbei, erfreut dass der TSV Carlsgrün - Stammtisch bereits 

mehrmals viele neue Kontakte und Freundschaften hervorgebracht 

hat.

Stammtisch im Freien

Die Freiwillige Feuerwehr Thierbach feiert auch in diesem Jahr ihr 

traditionelles Gartenfest. Beginn ist am Freitag, 16. Juni,  ab 17 Uhr 

mit einer gemeinsamen Leistungsprüfung der Feuerwehren aus 

Bobengrün, Carlsgrün, Obersteben und Thierbach am Eingang zum 

Froschbachtal, anschließend Festbetrieb am Gerätehaus.  Am Sams-

tag beginnt das Fest mit einer Schauübung zusammen mit den Nach-

barwehren. Beginn ist hier um 16 Uhr auf dem Anwesen Griesbach in 

Schafhof, anschließend wieder Festbetrieb am Gerätehaus mit der 

Band Süßstoffkombo.  An beiden Tagen gibt es Bratwürste und 

Steaks vom Holzkohlegrill sowie Schaschlik, Fisch- und Lachssem-

meln sowie Käse.

 Gartenfest bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Thierbach

Der Reha Sport Verein Bad Steben e. V. macht am 1. 7. 2023 eine „Fahrt ins Blaue“

Es sind noch Plätze frei: Fahrt zur Talsperre Pöhl mit einstündiger Dampferfahrt

Dann Besichtigung der Göltzschtalbrücke danach zum Schloss Burgk mit kurzer Führung.

Am Abend Einkehr in Moßbach „Deutscher Hof“.  Preis: 35 Euro pro Person ohne Abendessen

Anmeldung bitte bei Thomas Wohlleben 09288/6692. 

Der Reha Sport Verein veranstaltet  eine Fahrt ins Blaue

Der TSV Bad Steben veranstaltet wieder

 sein traditionelles Sonnwendfest

mit Sonnwendfeuer.

•Am Samstag den 17.6.2022, ab 18.00 Uhr 

•Auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben 

•Ab 19.00 Uhr „Livemusik“ 

Kulinarische Schmankerl und Deftiges vom Grill: 

•Schaschlik (normal + XXL)

•Lachs-und Fischbrötchen

•Steaks und  Bratwürste

•Bier vom Fass, Weine, alkoholfreie Getränke

•Barbetrieb „Happy Hour“(von 21.00-22.00 Uhr, reduzierte Preise)

•......und natürlich großes „Sonnwendfeuer“ 

Der TSV Bad Steben mit seinem Team freut sich auf zahlreiche

Besucher  und einen geselligen Sommerabend.

Sonnwendfest beim TSV Bad Steben
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm, Dr. med. Wolfgang Goller
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist
geschlossen vom 05.06.2023 bis 09.06.2023
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün,
alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung
Am Montag, den 12.06.2023 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub bis  09.06.23
Vertretung: bis  07.06.23 Dr. Konopik ; Bad Steben; Heinrich-Völkel-Str. 1-3; Tel.: 
09288/1400; an den restlichen Tage und Wochenenden/Feiertage bitte den   zahnärztli-
chen Notdienst kontaktieren. 

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.

Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18; Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 12.06.2023
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 19.06.2023
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 16.06.2023
• Freitag, 07.07.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

 Sei ehrlich zu deinem Umfeld und deinen Mitmenschen. 
Wenn du die Welt betrügst, betrügt die Welt dich auch.

Unbekannt

Spruch der Woche
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…

Im Rathaus Geroldsgrün -

 Im Büro der Nachbarschaftshilfe

Freitag 09.00-11.00 Uhr – oder bei Bedarf

Donnerstag 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Telefonnummer: 09288/961-29 

Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen  unseres 

Teams ab.

Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr erreichen Sie uns per Handy

Handy-Nummer: 0151 10295783 

Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Hallo liebe Schülerinnen und Schüler,

auch in diesem Jahr gibt es wieder für Kinder und Teens im Alter von 6 – 16 Jahren den 

Ferienpass. Der Ferienpass ist – wie im letzten Jahr auch – wieder ein reines Bon-Heft mit 

verbilligten oder kostenlosen Eintrittsmöglichkeiten.

Der Ferienpass kostet 5,00 EURO und ist bei der Gemeinde Geroldsgrün, Zi.-Nr. EG 01, Tel. 

09288/961-12 verbindlich zu bestellen. Ihr könnt den Ferienpass bis 11. September 2023 

– selbstverständlich auch telefonisch –  bestellen.

Die Ausgabe erfolgt voraussichtlich ab 10. Juli 2023.

Die Anmeldungen für Ferientagesfahrten, Ferientagesfreizeiten oder Kurse könnt Ihr nur 

über das Ferienprogramm 2023 oder online (www.landkreis-hof.de/leben/jugend/

ferienangebot/) buchen. Das Programm liegt im Rathaus, Zi.-Nr. EG 01, zur Mitnahme 

aus.

Wir wünschen Euch schon jetzt schöne und vor allem abwechslungsreiche Ferien.

Euere Gemeindeverwaltung

Ferienpass 2023

Das Rathaus ist am 

09.06.2023

ganztägig 

geschlossen

Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme und Beachtung.

Rathaus geschlossen

09./10.

06.
 TSV Dürrenwaid Hahenkammlauf TSV Sportplatz Silberstein

10.06. 14.00 AIG Geroldsgrün e.V. 50 Jahre AIG Sportplatz FCR in Geroldsreuth

13.06 18.00 SPD Ortsvereine Geroldsgrün u. Langenbach  Monatlicher Stammtisch Scheune im Grünen Geroldsgrün

16.-18.6.  Freiwillige Feuerwehr Steinbach Sommerfest mit Einsatzübung Feuerwehrgerätehaus

17.06. 14.00 Obst- und Gartenbauverein e.V. Baumschnittkurs Streuobstwiese Hartenstein

24.06. 17.00 TSV Dürrenwaid Sonnwendfeuer Terrasse des TSV Dürrenwaid

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Sonnenbeobachtung
Das Team der Sternwarte Hof möchte alle interessierten 

Bürger mit auf die Reise zur Sonne nehmen. Geplant ist, 

einen Sonnenbeobachtung, die durch hochwertige Teleskope, welche von der 

Sternwarte zur Verfügung gestellt werden, möglich sind. Sollte es die Wetterlage 

nicht möglich machen, dass wir die Sonne „live“ sehen, findet auf alle Fälle ein sehr 

interessanter Vortrag über die Sonne statt.

Termin: 29.07.2023, 14.00 – ca. 15.30 Uhr

Ort: Geroldsgrün, Scheune im Grünen, Keyßerstraße 46

Referent: Daniel Völkel mit seinem Team der Sternwarte Hof

Anmeldung bei:

Ulrike Horn

Rathaus Geroldsgrün

Keyßerstraße 25

95179 Geroldsgrün

Tel: 0 92 88 / 961 – 12

Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de

VHS Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet 

am Freitag, den 9. Juni 2023 um 18.00 Uhr im 

Sportheim des FCR in Geroldsreuth statt.

Auf der Tagesordnung stehen neben den Ehrungen 

auch eine Satzungsänderung an. Es ergeht herzli-

che Einladung an alle Mitglieder und Ehrenmitglieder.

 Der Verein freut sich über einen zahlreichen Besuch. 

Christian Engelhardt,  1. Vorsitzender M.V. Harmonie 1893 Geroldgrün

Jahreshauptversammlung beim 
Musikverein Harmonie 1893

Die zwei Geroldsgrüner Vereine Kulturverein und MSC laden am 

Samstag, 24. Juni zu einem Tagesausflug nach Naumburg ein. 

Abfahrt ist um 08.45 Uhr an der Bushaltestelle am Rathaus. Nach 

einer kleinen kulinarischen Pause auf der Hinfahrt und der gemein-

samen Mittagseinkehr geht es am frühen Nachmittag zur Führung 

mit Verkostung in die Naumburger Wein- und Sektmanufaktur (fakul-

tativ). Anschließend circa drei  Stunden zur freien Verfügung in der 

Stadt (z. B. Dombesichtigung, Besuch des Hussiten Kirschfests). Etwa 

gegen 20.30 Uhr wollen wir wieder in Geroldsgrün sein.

Fahrtpreis: 22 Euro pro Person, Führung inkl. Verkostung 3 Weine:  

8,50 Euro pro Person. Anmeldung und Info bei Familie Kübrich, 

09288/91052 oder 0170/8218098. 

 Kulturverein und MSC Geroldsgrün: 
Tagesfahrt nach Naumburg

Dürrenwaid –   Einmal mehr fin-
den zwei Laufevents am glei-
chen Tag mit dem gleichen 
Start- und Ziel beim TSV Dür-
renwaid statt. Am Samstag, 10. 
Juni, geht ab 12 Uhr ein Volks-
lauf über sieben und elf Kilome-
ter über die Bühne. Zeitgleich 
fällt der Startschuss für einen 
Kinderlauf über 3,5 Kilometer.
Bereits am Vormittag findet ab 9 
Uhr der vierte Frankenwald-
Trail der Crazy Runners statt. 
Hierbei bestehen die Möglich-
keiten sich entweder auf eine 15 
Kilometer (Short Trail), 30 Kilo-
meter (Long Trail) oder 50 Kilo-
meter (Ultra Trail) lange Strecke 
zu begeben. Start und Ziel ist 
jeweils das TSV-Sportgelände 
im Geroldsgrüner Ortsteil Sil-
berstein. Die Anmeldungen zu 
diesen drei Trail-Läufen haben 
über die Homepage www.crazy-
runners-frankenwaldtrail.de zu 
erfolgen.
Beim Volkslauf handelt es sich 
um den 14. Hahnenkammlauf, 
der durch das reizvolle Waldge-
biet rund um Silberstein und 
durch das idyllische Dürrenwai-
der Tal führt. Veranstalter aller 

Läufe ist der gastgebende TSV 
Dürrenwaid. Für den Volks- und 
Kinderlauf können Anmeldun-
gen noch am Veranstaltungstag 
vorgenommen werden. Fragen, 

Volks- und Trailläufe 
beim TSV Dürrenwaid

Infos und vorzeitige Anmeldun-
gen sind per E-Mail an Alex-
Marquardt@freenet.de und rei-
ner.wicht@web.de möglich. 
Zuschauer zu der Laufveran-
staltung sind willkommen. hf

Am 10. Juni werden sich wieder zahlreiche Ausdauerläufer auf dem Sport-

gelände des TSV Dürrenwaid in Silberstein an den Start gehen. Gleich sechs 

verschiedene Möglichkeiten gibt es sich auf eine der angebotenen Strecken 

zu begeben. Foto: Hans Franz

wenigen Monaten konnten die 
ersten Breitbandanschlüsse 
geschalten werden, mit damals 
sagenhaften 16 Mbit.
Mittlerweile haben viele der 
rund 1.400 Mitglieder einen 
leistungsfähigen Telefon- und 
Internet-Anschluss mit bis zu 
100 Mbit. Aber die Entwicklung 
geht weiter, die AIG baut konti-
nuierlich ihr Netz aus mit dem 
Ziel, allen Haushalten einen 
zukunftsfähigen Glasfaser-An-
schluss anzubieten. Damit wird 
man in Geroldsgrün und Umge-
bung auch für die Anforderun-
gen der nächsten Jahrzehnte 
gerüstet sein. 

und die Haushalte mit einem 
eigenem Kabelnetz angebun-
den. Alles in Eigenregie und auf 
eigene Kosten der Mitglieder.
Die Technik wurde über die Jah-
re und Jahrzehnte immer wieder 
modernisiert, und so kamen 
Satelliten-Empfangsanlagen 
ebenso dazu wie gegen Ende der 
1990er Jahre die ersten Glasfa-
serkabel, die die einzelnen Teil-
netze in den Ortschaften ver-
banden. 
Die Anlagen wurde immer kom-
plizierter und teurer, und so 
wuchsen die Vereine der Orts-
teile nach und nach mit der AIG 
Geroldsgrün zusammen.
Nach der Jahrtausendwende 
rückte dann das Thema Breit-
bandversorgung mehr in den 
Mittelpunkt, nachdem klar war, 
dass die großen Telekommuni-
kationsanbieter wenig Interesse 
haben würden, ein leistungsfä-
higes Netz aufzubauen. Und so 
wurde im Jahr 2008 damit 
begonnen, das Netz der AIG ent-
sprechend aufzurüsten. Nach 

Die Antennen-Interessenge-
meinschaft Geroldsgrün e.V. 
(„AIG“) feiert ihr 50-jähriges 
Bestehen.
Mitglieder und interessierte 
Bürgern sind herzlich eingela-
den, das Jubiläum bei Bratwurst 
und Kaltgetränken am 10.06.  ab 
14.00 Uhr auf dem Sportgelände 
des FCR Geroldsgrün gebührend 
zu feiern, und auch die techni-
sche Entwicklung in dieser Zeit 
Revue passieren zu lassen.
Denn seit der Gründung im 
November 1972 hat sich vieles 
verändert. Die Antennenge-
meinschaften in der Gemeinde 
Geroldsgrün wurden gegründet, 
um überhaupt einen ordentli-
chen Fernsehempfang zu 
ermöglichen. Für Junge Men-
schen heute kaum vorstellbar, 
war es vor 50 Jahren in vielen 
Bereichen der Gemeinde nicht 
oder nur mit schlechter Qualität 
möglich, die damals verfügbaren 
drei Programme zu empfangen. 
Daher wurden in den Ortsteilen 
große Empfangsanlagen gebaut 

50 Jahre Antennen-Interessengemeinschaft Geroldsgrün

Hahnenkammlauf mit Musiknacht
Vom   09.  bis 10. Juni  2023 beginnt in Silberstein / TSV 

Sportgelände der Hahnenkammlauf:  Am Freitag, 

den 09.06. findet eine Musiknacht von 19.00 – 24.00  

Uhr statt. Am Samstag ist eine leichte musikalische 

Untermalung während der Veranstaltung geplant. 

Verantwortlicher der Veranstaltung: Bernhard Ruf, Tel. 0152 / 

29742645.

Sonnwendfeuer des TSV Dürrenwaid
Am Samstag, den 24.06.2023 findet – 

wie im vergangenen Jahr – 

auf der Terrasse des TSV Dürrenwaid

eine Sonnwendfeier mit Feuerschalen statt.

Beginn: 17.00 Uhr 

Ende: 24.00 Uhr

Verantwortlicher für die Veranstaltung:

 Tom Menger, Tel. 0152 / 230 936 98

Sonnwendfeuer und Hahnenkammlauf

Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“  erscheint  am 

Freitag, 17.  Juni 2023.  

Annahmeschluss  für die redaktionellen Beiträge ist  der Freitag 

der Vorwoche, 09.00 Uhr;   per E-Mail: ulrike.horn@

geroldsgruen.de       Alle Angaben ohne Gewähr

INFO
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Der Burschenverein Dürrenwaid und der TSV Dürrenwaid laden ein 

zum Sonnwendfeuer

am Samstag, den 24.06.2023, ab 18.00 Uhr

am Sportheim in Silberstein.

Für musikalische Unterstützung sorgt dieses Jahr „DJ Udo“.

Auch in diesem Jahr gibt es frischen Sauarsch, Gegrilltes und Bier 

vom Fass. Der Barbetrieb startet um 20 Uhr.

Feuerkörbe- und schalen werden mit Einbruch der Dunkelheit ange-

zündet.

Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Sportheim statt.

 Einladung zum
traditionellen Sonnwendfeuer

 Obstbäume dürfen auch
 im Sommer geschnitten werden

Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder und interessierte Bürger zu einem Obstbaumschnittkurs am Sams-

tag, 17. Juni ein. Zeitpunkt: 14.00 Uhr auf der Streuobstwiese bei Klaus Hartenstein (an der Ortsverbin-

dungsstraße zwischen Steinbach und Hirschberglein). Ob Anfänger oder versierter Baumschneider, sei im 

Erfahrungsaustausch und beim Kennenlernen neuer Schnitt- Techniken dabei. HDt

Goldgelb blüht der Löwenzahn, gemailt von Gerda Kübrich

Beeindruckender Sonnenaufgang, im Bild festgehalten von Horst 

Oelschlegel. 

Leserfotos aus Geroldsgrün

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Herrn Jürgen Nowakowitz (Rothleiten)
zum 75.Geburtstag am 15.06.2023

Herrn Thomas Wachter (Berg)
zum 70.Geburtstag am 16.06.2023

Frau Karin Brendel (Rudolphstein)
zum 70.Geburtstag am 16.06.2023

Frau Jutta Fickenscher (Rudolphstein)
zum 70.Geburtstag am 17.06.2023

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag 

Zur Zeit werden die Spielgeräte für den neuen Spielplatz in Berg auf dem Schulgelände 
aufgebaut. Der gesamte Bereich ist aktuell noch eine Baustelle und darf nicht betreten 
werden, die Spielgeräte sind noch nicht standfest! Nach Fertigstellung laden die 
Gemeinde Berg und die Schulfamilie der Grundschule Berg sehr herzlich ein zu einem 
Schulfest mit Einweihung des neuen Spielplatzes

am Freitag, 23. Juni 2023,
um 15 Uhr

auf dem Schulgelände in der Schulstraße 11 in Berg.

Alle Familien und Mitbürgerinnen und Mitbürger sind sehr herzlich eingeladen! Für die 
Kita- und Vorschulkinder bietet sich die Gelegenheit, erste Blicke in die Schule zu werfen, 
zur Unterhaltung gibt es ein kleines Programm. Für das leibliche Wohl sorgt der Eltern-
beirat. Gemeinde und Schulfamilie freuen sich auf zahlreiche Gäste!

Herzliche Einladung zur Einweihung des Spielplatzes
 mit Schulfest 

Am Montag, 12.06.2023, um 19:00 Uhr findet im Luthersaal die
Sitzung des Gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Öffentliche Sitzung

1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 08.05.2023
2. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes und Neuaufstellung eines 
    Landschaftsplanes;
    Behandlung der Einwendungen, Satzungsbeschluss

3. Anfrage zur Errichtung einer Freiflächen-PV Anlage auf der Fl.-Nr. 147 
    Gemarkung Schnarchenreuth

4. Gemeindliche Stellungnahme gemäß § 4 Abs. 1 BauGB zur Aufstellung 
    eines Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan der Gemeinde Issigau

5. Gemeindliche Stellungnahme gemäß § 4 Abs. 1 BauGB zur Änderung des 
    Flächennutzungsplans im Bereich „Linden“ in Naila

6. Verlegung Stromkabel zur Blumenaumühle

7. Beschlussfassung zur Annahme von Spenden

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Gemeinde Berg, 02.06.2023

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Sitzung des Gemeinderates

Das Kommunalunternehmen Berg hat auch dieses Jahr wieder die spezialisierte Firma 
IHM-Selbitz, August-Bauer-Str. 11, 95152 Selbitz mit dem Wechsel der abgelaufenen Was-
serzähler (Eichjahr kleiner/gleich 2023) ab dem 

Dienstag, 30.05.2023 bis Mitte November 2023

 beauftragt. 

Wir bitten Sie daher, dem Monteur Zutritt für den Wasserzählerwechsel zu gewähren.

Ihr Kommunalunternehmen Berg

Wechsel der Wasserzähler 2023 
im gesamten Gemeindegebiet Berg

        02.06. Sebastian Pülz und Maria-Magdalena, geb. Bauer (Eisenbühl)
03.06. Andreas Dimmling und Julia Dimmling-Priedöhl, geb. Priedöhl (Hof)

Die Gemeinde Berg gratuliert zur Eheschließung
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

renen gebe, sondern auch eini-
ge größere Kinder, insgesamt 
zehn. „Das liegt sicherlich auch 
an der großartigen Dorfge-
meinschaft, hier fühlen sich die 
Eltern mit ihrem Nachwuchs 
einfach wohl“, bilanzierte Rub-
ner und begrüßte Marylin Klug, 
die Leiterin der Grundschule 
Berg wie auch wenig später den 
„Chef“ des Brückenrestaurants 
Michael Vogler und dankte 
zugleich für die Gastfreund-
schaft. Auch betonte die Bür-
germeisterin, dass die Gemein-
de mit Kita und Grundschule 
für junge Familien gut aufge-
stellt sei, man positiv in die 
Zukunft schaue, was auch die 
künftigen Schülerzahlen bele-
gen. „Wir investieren in unsere 
Grundschule, aktuell werden 
die Sanitäranlagen komplett 
saniert und auch der Pausenhof 
erhält neue Spielgeräte.“ Rub-
ner unterstrich, dass die 
Gemeinde familien- und kin-
derfreundlich aufgestellt sei 
und die Eltern gerne Anregun-
gen rund tun können. Zugleich 
lud die Bürgermeisterin zum 
Schulfest am 23. Juni ein in des-
sen Rahmen auch der Spiel-
platz eingeweiht werden soll.

Bruck, Berg, Tiefengrün, 
Rothleiten und aktuell Sach-
senvorwerk - der Klapperstorch 
vom Berger Winkel kommt 
ganz schön herum. Altbürger-
meister Peter Rödel rief im Jahr 
2007 die „Storch-Aktion“ ins 
Leben, als Dankeschön an die 
jungen Eltern, die mit ihrem 
Nachwuchs den Fortbestand 
der Gemeinde, Kindertages-
stätte und Grundschule 
sichern. Statistisch gesehen, 
sollten pro Jahr 15 Neugebore-
ne im Berger Winkel das Licht 
der Welt erblicken, um die 
Zukunft die Grundschule in 
Berg erhalten zu können. Im 
vergangenen Jahr waren es 
zumindest 14 und davon eben 
drei im nur 51 Einwohnerzäh-
lenden Ortsteil Sachsenvor-
werk. Drei Mädchen – Marie, 
Kimberly und Amelie. Die bei-
den letztgenannten beide am 
11. 11. geboren, und zwar im 
Abstand von 20 Minuten, aber 
die eine in Hof, die andere in 
Plauen. Nach dem gemeinsa-
men Foto aller gekommenen 
Eltern mit Nachwuchs aus dem 
Jahr 2022 unterm Dorfstorch, 
der gleich am Ortseingang bei 
der Willkommenstafel und 

Der Dorfstorch ist in Sachsenvorwerk gelandet

Sachsenvorwerk zu Hause ist 
und gleich lachend klarlegte, 
dass er mit dieser erfreulichen 
Situation des Kindersegens 
nichts zu tun habe, sich aber 
selbstverständlich über den 
Dorfstorch freue. Bürgermeis-
terin Patricia betonte, dass der 
Nachwuchs in einem der 
kleinsten Berger Ortsteile 
durchaus beachtlich sei, da es 
ja nicht nur die drei Neugebo-

ner erläuterte, dass im vergan-
genen Jahr auch im Ortsteil 
Hadermannsgrün drei Kinder 
das Licht der Welt erblickten, 
dort aber 221 Einwohner 
gezählt werden. „Somit ist ganz 
klar, dass die meisten Neuge-
borenen im Verhältnis zur Ein-
wohnerzahl in Sachsenvorwerk 
zu Hause sind.“ Unter den Gäs-
ten weilte auch der Gemeinde-
rat Michael Grosch, der in 

Waldschänke zum Verweilen 
aufgestellt ist, lud die Gemein-
de zum Kennenlernen ins Brü-
ckenrasthaus Frankenwald in 
Rudolphstein ein. Bei Kaffee 
und Kuchen oder auch Defti-
gem war Raum und Zeit, fürs 
Kennenlernen und ins 
Gespräch zu kommen. Brabbeln 
und Glucksen der jüngsten Ber-
ger Bürger war zu vernehmen. 
Bürgermeisterin Patricia Rub-

09.06. – 
11.06.   FFW Bruck Kärwa Altes FFW Gerätehaus Bruck

11.06.  Dorfgemeinschaft Bruck und Bug Kirchweih  

11.06. 10.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Wanderung zum Drei Brückenweg; ca. 11 Kilometer  

11.06. 13.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Wanderheim Rothleiten geöffnet Treffpunkt am Wanderparkplatz in Berg 

12.06. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Luthersaal Berg

13.06.  Fanto Stammtisch Stammtisch Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

13.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

13.06.
14.00 bis 16.00 

Uhr
Kirchengemeinde Berg Pfarrhofcafé Gemeindehaus/Luthersaal

17.06. 14.00 Uhr VDK Berg Sommerfest Kleintierzüchterheim Berg

18.06. 14.00 Uhr  Kirchengemeinde Berg Gemeindefest/Kindergartenfest

20.06. 09.00 - 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

20.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

23.06. 15.00 Uhr
Gemeinde Berg / Grundschule 

Berg
Schulfest mit Einweihung Spielplatz Grundschule Berg

24.06.  Fanto Stammtisch Grillabend  

25.06. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg
Festgottesdienst Diamantene, Eiserne und 

Gnadenkonfirmation
St.Jakobuskirche Berg

27.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

27.06. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Sitzung des Kirchenvorstandes Gemeindehaus/Luthersaal

29.06. 18.00 Uhr Feuerwehr Berg Jugendabend Feuerwehrhaus Berg

Veranstaltungen in Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Am Wochenende nach Fronleichnam laden die Ortsvereine und 

die Dorfgemeinschaft Bruck zu ihrer Kärwa herzlich ein. 

Das Programm

Freitag, 9. Juni, um 19.30 Uhr: 

Muckturnier im beheizten Festzelt

Startgeld: 5 Euro; jeder Teilnehmer erhält einen Preis

Samstag, 10. Juni: 

ab 17.00 Uhr: Festbetrieb

ab 21.00 Uhr: Barbetrieb

Bei Einbruch der Dunkelheit Brillantfeuerwerk

Sonntag, 11. Juni

ab 14.00 Uhr Festbetrieb mit Kaffee und Kuchen

Bootfahren auf dem Dorfteich mit 

der Reservistenkameradschaft Hof

An allen Tagen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt! 

Die Dorfgemeinschaft und die Brucker 
Ortsvereine laden zur Brucker Kärwa ein

10. Kuppelcup  bei der Stützpunktwehr Berg

Feuerwehrler zeigen ihr Können

Das Siegerteam des Kuppelcups. 

Reinhard Schneider und Kreis-

brandmeister Tobias Wunner, 

die auf dem drittletzten Platz 

landeten. Landrat Oliver Bär  war 

bei der Eröffnung dabei  und 

wünschte den Teams Bestzei-

ten. Der Wettbewerb ist für die 

Vierergruppen kurz, aber 

schweißtreibend. Die Aufgabe: 

das Aufgabe des Kuppelns von 

vier Saugleitungen einschließ-

lich Saugkorb. Eigentlich Routi-

ne, denn das Zusammenkup-

peln von Saugschläuchen und 

die Mastwurfknoten zur Leinen-

sicherung erlernt jeder Feuer-

wehrangehörige schon in den 

ersten Ausbildungsstunden. 

Aber hier lief die Stoppuhr mit, 

zahlreiche Schaulustige beob-

achten das Spektakel, Kameras 

filmen - da kommt schon mal 

Nervosität auf. Im kommenden 

Jahr findet der 11. Kuppel-Cup 

bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Sparneck statt, die die Veran-

staltung im Rahmen ihres Jubi-

läums ausrichten möchte. Bür-

germeisterin Patricia Rubner 

und auch der Berger Komman-

dant Maximilian Schaller dan-

ken allen Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern, den Schiedsrich-

tern und der Helferschar. 

Der 10. Kuppelcup fand bei der 

Berger Stützpunktwehr als Auf-

takt des zweitägigen Hallenfes-

tes statt, und zwar mit Feuer-

wehren aus Stadt und Landkreis 

Hof, dem Landkreis Kulmbach 

und Hirschberg, aus dem 

benachbarten Thüringen. Sie 

alle zeigten ihr Können bei lau-

fender Stoppuhr. Unter den 19 

Teilnehmergruppen waren auch 

sechs Jugendgruppen, die eben-

falls viel geübt und richtig gute 

Ergebnisse zeigten. Wertungen, 

Pokale, Urkunden und Präsente 

gab es in den Kategorien 

Erwachsene, Jugend und Gäste. 

Als Moderator agierte Heiko 

Rödel. Als Wettbewerbsleiter 

agierte Kreisbrandmeister Tho-

mas Popp.   Zwei Durchgänge gilt 

es zu bestreiten: schon beim 

ersten Durchgang glänzten die 

Sieger vom Vorjahr, die Gruppe 1 

der Berger Wehr mit Anna Haas, 

Florian Müller und Florian Hof-

mann mit einer Zeit von 47,90 

Sekunden. Die Zeit war schluss-

endlich nicht zu toppen. Auch 

heuer trat wieder ein Team der 

Kreisbrandinspektion an: 

Ehrenkreisbrandrat Reiner 

Hoffmann, Kreisbrandrat Marco 

Kolbinger, Kreisbrandinspektor 

Pokale Erwachsene: Berg1 mit 

47,90 Sekunden gefolgt von 

Kautendorf 1 und Kautendorf 2; 

Gäste: Marktleugast 1 mit 58,37 

Sekunden gefolgt von Hirsch-

berg und Marktleugast 2; 

Jugend: Kautendorf mit 56,42 

Sekunden gefolgt von Sparneck 

mit einer reinen Mädchenmann-

schaft und Markleugast. 

Die Ergebnisse

Die Jugendgruppe Berg beim Kuppeln. 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Julia Priedöhl, die Enkeltochter von Altbürgermeister Manfred Wil-

fert, und Andreas Dimmling gaben sich im Berger Standesamt vor 

Bürgermeisterin Patricia Rubner das Jawort. Im Anschluss stellte 

Pfarrer Harald Losch in der Berger Jakobuskirche den weiteren 

gemeinsamen Lebensweg unter den Schutz und Segen Gottes. Als 

Trauzeugen standen dem strahlenden Paar Stephanie Schmidt und 

Christian Priedöhl zur Seite. Bürgermeisterin Patricia Rubner gratu-

lierte im Namen der Gemeinde und gemeinsam stieß man mit einem 

Glas Sekt auf das Glück der Frischvermählten an.

Im Berger Standesamt gaben sich Sebastian und Maria-Magdalena 

Pülz, geborene Bauer, vor Bürgermeisterin Patricia Rubner das Ja-

Wort. Im Anschluss erhielt das Brautpaar in einer ökumenischen 

Trauung den kirchlichen Segen in der Jakobuskirche. Mit den strah-

lenden Paar freuen sich die beiden Trauzeugen Jonas Pülz und Rut 

Bauer. Bürgermeisterin Patricia Rubner gratulierte im Namen der 

Gemeinde Berg.

Zwei Hochzeiten in Berg

durch Brände und das richtige 
Verhalten im Brandfall. Im 
anschließenden praktischen 
Teil wurde dann mit dem Feuer-
löscher geübt. Das Kita-Team 
bedankte sich bei Maximilian   
Schaller sowie Lukas Berger und 
Kevin Fickenscher von der 
Feuerwehr Berg. 

Am 23.05.2023 versammelte 
sich das Team der Berger Jako-
buskita im Schulungsraum der 
Berger Feuerwehr, um die Feuer-
löscher - Übung bzw. Ausbildung 
zum Brandhelfer durchzuführen 
. Im theoretischen Teil erläuter-
te der Kommandant Maximilian 
Schaller zum Beispiel  Gefahren 

Feuerlöscher - Übung vom 
Team der Jakobuskita Berg

Am 17.05.2023 war Marc-And-
re` Leupold von „Natur erleben 
und begreifen“ des Bay.Jagd-
verbundes -Kreisgruppe Naila 
mit seinen Teammitarbeitern 
Ingram Butter und Vanessa 
Püttner zu Besuch in der Jako-
buskita in Berg. In drei ver-
schiedenen Stationen haben sie 
den Kindern spielerisch den 
Unterschied zwischen Hasen 
und Kaninchen erklärt und hat-
ten sogar echte Fellnasen zum 
streicheln und anschauen. 
Dabei konnten die Kinder viel 
über die Tiere erfahren, Fragen 

Ein toller Nachmittag in der Jakobuskita Berg: 

Fellnasen zu Besuch

weste als Andenken.  Die Kinder 
und das Team der Kita sagen 
Danke für diesen tollen Nach-
mittag! 

stellen, Spiele spielen, strei-
cheln und beobachten. Am 
Ende erhielt jedes Kind ein 
Ausmalbuch und eine Warn-

Zum  Kindergarten- und Gemein-

defest am 18. Juni 2023 soll 

heuer ein Bücherbasar stattfin-

den. Der Erlös soll dem Kinder-

garten zu Gute kommen. Es kön-

nen bis zum 16. Juni 2023 zu den 

üblichen Bürozeiten Kinderbü-

cher, Bildbände und gut erhalte-

ne Literatur im Pfarramt abgege-

ben werden. 

Die nicht verkauften Bücher 

müssen am Montag den 19. Juni 
wieder abgeholt werden.

Bücherbasar

Am Sonntag, 11. Juni 
ab 13.00 Uhr hat das 

Wanderheim Rothleiten geöff-

net. Außerdem lädt der Fran-

kenwaldverein Berg am Sonn-
tag, 11. Juni, um 10.00 Uhr, zur 

Tageswanderung ein.  Treff-

punkt am Wanderparkplatz in 

Berg zur Abfahrt nach Kupfer-

berg, für die Wanderung auf 

dem Drei-Brückenweg (KU 23), 

mit Mittagseinkehr im Land-

gasthof. Leichte Schwierigkeit, 

ca. 11km. 

FWV Berg

Herzliche Einladung zum
Truckfestival am alten
Autohof in Berg!

Wo? Hofer Str. 46, Berg

Wann? 16. bis 18. Juni 2023

Viele tolle Trucks mit Lightshow

am Samstagabend. Für Speis und

Trank ist selbstverständlich

gesorgt. Wir freuen uns auf Sie!presented by
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Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 14.06.2023, 

                                              von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag,13.06.2023 

                                              von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 13.06.2023 Leerung der Biotonne

Dienstag, 20.06.2023 Leerung der Restmülltonne

Leerungen in Issigau

Samstag, 10.06.2023 Leerung der Restmülltonne

Freitag, 16.06.2023 Leerung der Biotonne

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,

                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle

                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)

Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen 

wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubi-

läen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwilligung der 

Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bitte senden Sie 

diesen unterschrieben zurück.

Die Rathäuser Issigau und Lichtenberg sind
 am  Freitag, den 09.06.2023 geschlossen

Aus gegebenen Anlass bitten wir alle Vereine der Stadt Lichtenberg und der Gemeinde 

Issigau bei der Planung Ihrer Veranstaltungen die Beantragung der Anzeige für öffentli-

ches Vergnügen und der vorübergehenden Gestattung (gaststättenrechtliche Genehmi-

gung) anzumelden. Gleichzeitig muss auch die Checkliste für den Jugendschutz ausge-

füllt werden.

Alle Anträge müssen mindestens zwei   Wochen vor Beginn der Veranstaltung in der Ver-

waltungsgemeinschaft Lichtenberg eingegangen sein, damit ein reibungsloser Verlauf 

Ihres Festes gewährleistet werden kann.

Antrag auf Gestattung eines vorüber-gehenden Gaststättenbetriebes (§ 12 Abs. 1 GastG) 

und die  Checkliste zur Gestaltung des Jugendschutzes bei Veranstaltungen finden Sie auf 

unserer Internetseite: 

https://www.vg-lichtenberg.de/verwaltungsgemeinschaft/rathaus-online/online-

dienste-formulare/

Vielen Dank!

Anmeldung von Veranstaltungen und Festen

Auch in diesem Jahr hat sich die Kommunale Jugendarbeit dazu entschlossen, den 

Ferienpass 2023 wieder aufzulegen. 

Diesen kann ab sofort im Rathaus Issigau und Lichtenberg (Zimmer 1) vorbestellt 

werden. Der Ferienpass 2023 kostet wieder 5,-- €.

Der Ferienpass ist gültig vom 31.07.2023 - 11.09.2023 und kann von allen Kindern von 6 

bis 16 Jahren (Jahrgänge 2006- 2016), welche im Landkreis Hof wohnen, erworben wer-

den.

Der als Bonusheft angelegte Ferienpass beinhaltet eine umfangreiche und interessante 

Sammlung von Freizeitmöglichkeiten, mit denen entweder die ganze Familie oder die 

Kinder alleine die Sommerferien kurzweilig gestalten können.

Die bestellen Ferienpässe können ab Mitte Juli in den Rathäusern abgeholt werden.

Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das aktuelle Ferienprogramm 2023 auf der Website 

www.landkreis-hof.de (Ferienangebote) einzusehen ist und immer wieder auf den 

momentan aktuellen Stand angepasst wird.

Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen!

Ferienpass 2023
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Aus Lichtenberg

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Der TSV Lichtenberg feiert am Samstag, den 10.06.23, 
sein 125- jähriges Bestehen. Beginn ist um 15 Uhr im Biergarten der 
Schlossklause. Ab 18 Uhr wird die Veranstaltung mit Livemusik fort-
gesetzt.  Der TSV Lichtenberg lädt hiermit seine Vereinsmitglieder 
herzlich zu dieser Veranstaltung ein. Vorsorglich wird dringend um 
Anmeldung in der TSV-Gaststätte - zu den bekannten Öffnungszeiten 
– oder per Mail (tsv-lichtenberg @gmx.de) gebeten.

Vereinsjubiläum: 125 Jahre  
TSV Lichtenberg

Die Natur-Kita „Krümelburg“ Lichtenberg lädt am Samstag, den 17. 
Juni, ab 15 Uhr an den Waldplatz oberhalb des TSV-Sportplatzes 
zum „Waldfest“ ein; dies unter dem Motto „Mit offenen Augen um 
und durch den Wald“. Es erwartet die Gäste von klein und groß ein 
leckeres, abwechslungsreiches Büfett, Getränke, Kaffee und 
Kuchen. „Zu Spiel und Spaß haben wir uns was Tolles einfallen las-
sen, einfach überraschen lassen“, tut das Kita-Team gemeinsam mit 
den Elternbeirat kund und bittet zugleich der Umwelt zuliebe eige-
nes Ess- und Trinkgeschirr mitzubringen. Gerne können auch Pick-
nickdecken und ein eigener Stock fürs Stockbrot mitgebracht wer-
den. „Wir freuen uns auf ein tolles Waldfest nach so langer Zeit der 
Entbehrungen.“ 

Waldfest in der Krümelburg

Samstag, 17. Juni, 19.00 Uhr:      Indisches Konzert:  Trio Benares 
Sonntag, 18. Juni ab 9.30 Uhr:     Vereinstag beginnend mit dem 
                                                        Gottesdienst 
Freitag, 30. Juni, 19.00 Uhr:          Konzert des  
                                                       Bundespolizeiorchesters 
Samstag. 01. Juli, 16.00 Uhr:       No Time for Mainstream, Open Air
 15. bis 16. Juli:                              Heimat- und Wiesenfest: 191 Jahre 
Samstag, 29. Juli, 16 Uhr:           Cloudwalk Festival 
Samstag und Sonntag, 
2. und 3. September:                     Beat Brothers & Lightshow

 Veranstaltungen auf der Seebühne: 

und Feiertagen sorgen wir im 
Sommer bei gutem Wetter für 
sicheren Badespaß am Fran-
kenwaldsee“, teilte der stell-
vertretende Ortsvorsitzende 
mit und erläuterte, dass die 
gehisste rot-gelbe Flagge am 
Mast der erst kürzlich einge-
weihten Wachstation ein 
gekennzeichnetes Badegebiet 
anzeigt, das von Rettungs-
schwimmern gesichert wird. 
„Mit der rot-gelben Flagge kön-
nen die Badegäste ohne Beden-
ken im Frankenwaldsee 
schwimmen“, versicherte Sven 
Schmidt und ergänzte, dass die 
DLRG-ler nicht nur bei Notfäl-
len im Wasser, sondern auch bei 
kleineren Blessuren oder 
Insektenstichen mit der medi-
zinischen Ausrüstung helfen 
können.

auch so gewesen sein, denn im 
Wasser planschten und 
schwammen schon einige 
Badegäste und es gab Stimmen 
von Sonnenanbetern, dass die 
Wassertemperatur passe. Eini-
ge der Gäste schwammen dann 
auch eine „Runde“ mit im küh-
len Nass. Gemeinsam mit Bür-
germeister von Waldenfels 
eröffnete auch die dritte Bür-
germeisterin Bettina Albig die 
persönliche Badesaison im 
Frankenwaldsee. Stellvertre-
tender DLRG-Ortsvorsitzender 
Sven Schmidt dankte für die 
Wiederbelebung der Tradition 
und merkte schmunzelnd an, 
dass mit der Aktion auch gleich 
die Schwimmfähigkeit kontrol-
liert werden könne. „Mit unse-
rem Wachdienst am Franken-
waldsee an den Wochenenden 

Jahrzehnte war Pause, doch 
heuer ließen Mitglieder der 
DLRG-Ortsgruppe Bad Steben-
Lichtenberg gemeinsam mit 
Bürgermeister Kristan von 
Waldenfels (CSU) die Tradition 
des Anschwimmens im Fran-
kenwaldsee wieder aufleben – 
und viele Zaungäste erlebten 
die Aktion mit. Bürgermeister 
von Waldenfels erinnerte, dass 
Matthias Polig auf die frühere 
Traditionsveranstaltung auf-
merksam gemacht hatte und 
man diesen Hinweis gerne auf-
nahm. Am und auch im See 
herrschte reger Betrieb, das 
Wetter passte an Pfingstmon-
tag. Blauer Himmel, Sonnen-
schein und immerhin 19 Grad 
Wassertemperatur. So hatten 
die DLRG-ler gemessen und 
angeschrieben. Dem wird wohl 

Anschwimmen mit dem 
Bürgermeister

immer mittwochs von 19:00 Uhr – 20:30 Uhr
im Gemeindehaus Lichtenberg

Tel. 0160-5789899

Yoga mit Sylvia

Am Vereinstag, den 18. Juni am 
Frankenwaldsee in Lichtenberg 
baut der Motorsportclub (MSC) 
Lichtenberg ab 13 Uhr einen 
Fahrradparcours für Kinder auf. 
Kinder können dann mit ihren 
eigenen Fahrrädern ihre 
Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen. Die Fahrräder müssen 
verkehrstauglich sein und es 
sollte ein Fahrradhelm getragen 
werden. Der MSC hofft auf rege 
Teilnahme und wünscht allen 
Kindern viel Spaß und Freude 
beim Befahren des Parcours. 

Der MSC Lichtenberg stellt Fahrradparcours 
für Kinder bereit
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Aus Lichtenberg

10.06. 14.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vereinsmeisterschaft Bogenschießen  

10.06. 15.00 Uhr TSV Lichtenberg 125-Jahr-Feier Turnhalle Waldenfelsplatz 1

13.06. 13.30 Uhr TSV 1898 Lichtenberg Spielenachmittag Schlossklause

13.06. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

17.06. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz Im und am Schützenhaus

17.06. 19.00 Uhr Stadt Lichtenberg Trio Benares — Indisches Konzert Seebühne Lichtenberg 

18.06. 09.30 Uhr Stadt Lichtenberg
Vereinstag mit Gottesdienst

 & Frühschoppen
Seebühne Lichtenberg 

20.06. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

23.06. 19.30 Uhr
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 

Lichtenberg
Konzert mit Classic Brass St. Johanneskirche

25.06. 14.00 Uhr
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 

Lichtenberg
Kirchweih & Konzert Marktplatz Lichtenberg

27.06. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

28.06. 19.30 Uhr MSC Monatsabend Burghotel

30.06. 19.00 Uhr  Bundespolizeiorchester Seebühne Lichtenberg

01.07. 11.00 Uhr Fischereiverein Lichtenberg Teichfest Tränketeich Lichtenberg

Sa./So. + 

Feiertag

11.00, 13.00 + 

19.00 Uhr
Friedrich-Wilhelm Stollen Lichtenberg Führungen

Anmeldung unter Tel. 09288 / 216; Saisonende ist 

am  01. November 

Veranstaltungen in Lichtenberg

Aus Issigau

Samstag, ab 14 Uhr: Festbetrieb mit Hüpfburg für die Kleinen

ab 15 Uhr: Schauübung THL

ab 18.30 Uhr: Livemusik und Cocktails

Sonntag ab 10 Uhr: Weißwurst- und Kart-Frühschoppen

Neues Bücherregal im Rathaus

Nach mehrjähriger Unterbrechung plant die Jagdgenossenschaft 

Issigau-Kemlas-Eichenstein in diesem Jahr wieder den traditionel-

len Jagdausflug zu starten.  Als Termin steht Sonntag, der 10. Sep-

tember  fest und als geplantes Reiseziel Steinberg am See im Bayeri-

schen Wald. Für alle Jagdgenossen mit einer Begleitperson sind die 

Fahrt und das traditionelle Frühstück kostenlos. Selbstverständlich 

können auch andere Interessierte mitfahren. Anmeldungen sind ab 

sofort beim Kassier der Jagdgenossenschaft Siegfried Stumpf, Tele-

fon 09288-409, erwünscht.

Jagdausflug der Jagdgenossenschaft 
Issigau-Kemlas-Eichenstein

Für Bücherratten gibt es nun im 
Foyer des Issigauer Rathauses 
gleich gegenüber der Eingangs-
tür ein Bücherregal, gleich den 
bekannten Bücherschränken. 
Eine Anregung von CSU-Ehren-
vorsitzenden Siegfried Stumpf, 
die ihre Umsetzung fand und 
zuvor die Zustimmung vom 
Gemeinderat erhielt. Das Regal 
bauten CSU-Ortsvorsitzender 
Johannes Franz und Vorstands-
mitglied Stefan Braitmaier 
gemeinsam auf und die erste 
Bestückung oblag dem Ideenge-
ber. Zugleich wird darum gebe-
ten, nun nicht zu Hause in den 
Kellern und Dachböden ver-
staute und verstaubte Bücher in 
den Kofferraum des Autos zu 
verladen und das Regal voll zu 
schlichten. „Das Regal bietet 
Platz für circa 100 Bücher, so 
dass jeder etwas Lektüre vorbei-
bringen und auch welche mit-
nehmen kann“, erläutert Johan-
nes Franz, der sich auf einen 
regen Bücheraustausch freut. 
„Unser Bücherregal ist für 
jedermann rund um die Uhr 
zugänglich und bietet die Mög-
lichkeit kostenlos und ohne jeg-

in der kalten Jahreszeit auch 
warm ist“, bilanziert Siegfried 
Stumpf. Der Ortsvorsitzende 
informiert, dass die eingestell-
ten Bücher in Abständen kont-
rolliert und extremistische 
Literatur entfernt werde wie 
auch arg ramponierte Bücher. 
Zudem weist er darauf hin, dass 
bei DVDs bitte auf FSK 18 
geachtet werden solle. 

liche Formalitäten Bücher zum 
Tausch einzustellen und auch 
zu entnehmen“, erläutert der 
CSU-Ortsvorsitzende. Siegfried 
Stumpf hofft auf eine rege Nut-
zung, wie schon oft von anderen 
Ortschaften bekannt. „Zugleich 
kann das Bücherregal ja auch 
ein Ort der Begegnung und des 
Austausches werden, da es im 
Foyer trocken, beleuchtet und 

Unser Bild zeigt (von links) CSU-Ortsvorsitzenden Johannes Franz, Ideen-

geber und CSU-Ehrenvorsitzenden Siegfried Stumpf und Vorstandsmit-

glied Stefan Braitmaier.
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Aus Issigau

Die Einrichtungen der Wasser-
versorgung in der Gemeinde 
Issigau sind in die Jahre gekom-
men, was unweigerlich zu not-
wendigen Sanierungen führt. 
„Wir mussten jetzt einen 
umfangreichen Austausch des 
Hauptschiebers an der Haupt-
leitung vom Hochbehälter ins 
Dorf vornehmen“, erläutert 
Bürgermeister Dieter Gemein-
hardt, der zugleich der Bevölke-
rung für das Verständnis bezüg-
lich der Einschränkungen bei 
der Wasserversorgung dankt. 
„Die Wasserversorgung musste 
von 19 Uhr an im gesamten 
Gemeindegebiet eingestellt 
werden, um die Reparaturen in 
der Reitzensteiner Straße, auf 
Höhe des Anwesens Nummer 33 
durchführen zu können“, 
erklärt Gemeinhardt und 
ergänzt, dass die Arbeiten 
bewusst in den Abend- und 
Nachtstunden durchgeführt 
worden, um die Einschränkun-
gen so gering wie möglich zu 

der Erschließung der Ortsteile 
Eichenstein, Kemlas, Wolfsstein 
und Heinrichdorf hielt stand, 
aber mit Flex, Säge, Hammer 
und Muskelkraft konnten die 
defekten Teile ausgebaut wer-
den – und später die neuen ein-
gebaut. Bis vier Uhr morgens 
waren die Männer beschäftigt, 
sodass beim Aufstehen 
Duschen und Zähne putzen 
gewährleistet war. Für die not-
wendige Beleuchtung sorgte der 
mobile Lichtmast der Freiwilli-
gen Feuerwehr Issigau. Morgens 
waren auch die Straße wieder 
verfüllt, die Warnbaken zurück-
gebaut - der Verkehr konnte 
wieder fließen.

Die Issigauer Wasserversorgung wird saniert

halten. Die Bauhofmitarbeiter 
Daniel Ehrenberg, Matthias 
Diezel und Helmut Brendel täti-
gen gemeinsam mit Manfred 
Langheinrich als erfahrenen 
Baggerfahrer die Vorarbeiten, 
legten das Baufeld frei und tags 
darauf bei den Reparaturen am 
Leitungsnetz unterstützten 
zwei Mitarbeiter der ortsansäs-
sigen Firma Proske, Heizung, 

Lüftung, Sanitär und auch Peter 
Rausch, zuständig für die Liefe-
rung des Betons. Es galt 
Anschlussstücke, Schieber und 
Flansche auszutauschen, allein 
68 Schrauben mussten einge-
dreht werden. Doch vor dem 
Neueinbau galt es den Bestand 
zu entfernen und dies war keine 
leichte Aufgabe. Das im Jahr 
1967 eingebaute Material bei 

Die Jagdgenossen der Angliederungsgemeinschaft Reitzenstein/

Grießbach und eingegliederte Flächen halten am Mittwoch, 14. 

Juni, um 19.30 Uhr ihre Jahreshauptversammlung im Feuerwehr-

haus in Reitzenstein ab. Die Tagesordnung wird vor Ort bekannt 

gegeben. 

Jahreshauptversammlung bei der 
Jagdgenossenschaft 

Die Gemeinde Issigau verkauft 

das Feuerwehrfahrzeug LF 8

Weitere Informationen  

erhalten Sie auf der  

Homepage

www.vgg-lichtenbergg.de

bzw. bei der  

Gemeinde Issigau, 

Herrn Gebelein

Telefon: 09288 / 9737-13
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09.06. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und 

Flora
Gaststätte Froschgrün

09./10.
06.

 TSV Dürrenwaid Hahenkammlauf TSV Sportplatz Silberstein

09. – 11.06  Bayerisches Staatsbad Bad Steben Biedermeier-Fest mit großem Programm Kurpark Bad Steben

10.06. 14.00 AIG Geroldsgrün e.V. 50 Jahre AIG Sportplatz FCR in Geroldsreuth

11.06. 14.00 -17.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter

 mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

13.06. 10.00 Uhr PRöD Naila Ausflug nach Mittweida

Abfahrt 10.00 Uhr am Bahnhof Naila; Es sind noch 
 Plätze frei. Anmeldungen bei 1. Vorsitzenden 
Andreas Schiller, Tel. 09282/443.

13.06. 14.00 Uhr Junggebliebenen Runde Monatliches Treffen Gaststätte Froschgrün

13.06. 18.30 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Führung durch die Künstlervilla 

und den Konzertsaal

Anmeldungen bitte unter https://haus-marteau. 
de/konzerte-aktuelles/fuehrungen/

13.06. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Jugendversammlung für alle Stufen Unterrichtsraum

16.-18.6.  Freiwillige Feuerwehr Steinbach Sommerfest mit Einsatzübung Feuerwehrgerätehaus

16.06. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Violinkonzert mit dem Meisterkurs von 

Professor Daniel Gade

Eintritt: 10 Euro; Kartenreservierung unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/abschluss-
konzerte/) oder telefonisch unter 0921 604-1608 ist 
erforderlich

17.06. 14.00 Obst- und Gartenbauverein e.V. Baumschnittkurs Streuobstwiese Hartenstein

18.06. 14.00 -17.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter

 mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

20.06. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend für alle Freunde des 

Modellbaus
Gaststätte Froschgrün

20.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Die sanfte Heilweise der Bachblüten“

Ref.: Heike Lorenz
Vortragssaal im Kurhaus

20.06. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Meisterkonzert mit dem Klavier Duo 

Stenzl

Eintritt: 10 Euro; Kartenreservierung unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/abschluss-
konzerte/) oder telefonisch unter 0921 604-1608 ist 
erforderlich

21.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Heinz Erhardt-Abend – 

Lesung mit M. Asad
Vortragssaal im Kurhaus

22.06. 18.30 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Führung durch die Künstlervilla 

und den Konzertsaal

Anmeldungen bitte unter https://haus-marteau. 
de/konzerte-aktuelles/fuehrungen/

23. - 26.6.  Markt Bad Steben Bad Stebener Wiesenfest Festplatz an der Sachsenruh

24.06. 17.00 TSV Dürrenwaid Sonnwendfeuer Terrasse des TSV Dürrenwaid

28.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert „Una Noche Argentina“

mit Malena Grandoni & Ensemble
 Großer Kurhaussaal 

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad Ste-
ben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Wanderparkplatz Thierbacher Mühle/Froschbach-
tal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tourist-
Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Marxgrün Parkplatz Imbiss Hönl

Sa./So. + 
Feiertag

11.00, 13.00 + 
19.00 Uhr

Friedrich-Wilhelm Stollen Lichtenberg Führungen
Anmeldung unter Tel. 09288 / 216; Saisonende ist 
am  01. November 

Veranstaltungen in der Region
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Bei der anschließenden Durchsu-

chung fanden die Beamten noch 

eine geringe Menge Chrystal. Auch 

auf der Dienststelle zeigte er sich 

aggressiv und beleidigte die 

Beamten. Nun muss er sich neben 

Sachbeschädigung, Drogenbesitz 

und Beleidigung auch noch wegen 

Widerstand gegen Vollstreckungs-

beamte verantworten.

Mann lediglich „in der Haustür 

geirrt“ hatte, und demnach gegen 

die falsche Haustür schlug. Dabei 

ging eine Glasscheibe zu Bruch 

und der Mann verletzte sich an der 

Hand. Gegenüber der Polizei ver-

hielt sich der Mann aggressiv und 

stand sichtlich unter Drogenein-

fluss. Das dürfte auch der Grund 

der „Verwechslung“ gewesen sein. 

Randale in der Nacht - 
Haustür verwechselt
Naila –  Zu einem kuriosen Einsatz 

wurden Polizeibeamte am Mon-

tagmorgen um 03.00 Uhr gerufen. 

Ein Anwohner aus der Kirchstraße 

vermutete einen Einbruch und 

verständigte die Polizei. Beim Ein-

treffen der Beamten wurde festge-

stellt, dass sich ein 27-jähriger 

F- Junioren:
FSV Naila: (SG) 1. FC Waldstein 2

Freitag, 16.06.2023 um 18.00 Uhr, FEG- ARENA (FSV Kunstrasenplatz)

D- Junioren:
(SG) FC Eintracht Münchberg 2: FSV Naila 2

Sonntag, 11.06.2023 um 10.30 Uhr, Sportanlage Stockenroth

FSV Naila 2: (SG) Dreiländereck 2

Freitag, 16.06.2023 um 18.00 Uhr, Stadion Naila

C- Junioren:
FSV Naila: FC Wiesla Hof 1

Donnerstag, 15.06.2023 um 19.00 Uhr, Stadion Naila

B- Junioren:
FSV Naila: JFG Höllental

Sonntag, 11.06.2023 um 10.30 Uhr, Stadion Naila

(SG) Wiesla Hof: FSV Naila

Dienstag, 13.06.2023 um 18.30 Uhr, Uwe- Dotzauer Sportanlage Hof

A- Junioren:
(SG) Region Selb- Schönwald: FSV Naila

Sonntag, 11.06.2023 um 14.00 Uhr

Sportanlage Selb, Weißenbacher Straße

(SG) TuS Schauenstein: FSV Naila

Freitag, 16.06.2023 um 18.30 Uhr, Sportanlage Schauenstein

BFV- Funinioturnier der F- und E- Junioren beim FSV Naila am

 Samstag, 10.06. ab 10 Uhr im städtischem Stadion

am Samstag, 10.06.2023 ab 10 Uhr im städtischem Stadion

F- Junioren ab 10.00 Uhr

E- Junioren ab 14.00 Uhr

Fürs leibliche Wohl wird bestens gesorgt!

Vorankündigung: 8. naalicher mittendrin konzerte

Mittwoch, 21.06. ab 19.00 Uhr am FSV Naila, Gailer Weg 6

„One and Voices“

Mit Barbetrieb, Fisch- und Lachsbrötchen, Käselaugenstangen

und Leckeres vom Grill

Der Landbus hält direkt am Vereinsheim

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: 

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

FSV Naila

FUSSBALL

Samstag 10.06., 10.30 Uhr, 

JFG Höllental-C-Junioren-Kreisliga:

JFG Höllental - (SG)Region Selb-Schönwald (in Steinbach)

Samstag 10.06., 12.30 Uhr, JFG Höllental-D2-Junioren-

Gruppe1- Hof:

JFG Höllental 2 - (SG)JSG Hofer Land 2 (in Issigau)

Sonntag 11.06., 10.30 Uhr, JFG Höllental-B-Jugend-Kreisliga:

FSV Naila - JFG Höllental 

Sonntag 11.06., 15.00 Uhr, 3. Herren-Relegation-KK-A-Klasse: 

SV 05 Froschbachtal III- SpVgg Selbitz II (in Bad Steben)

Mittwoch 14.06., 18.30 Uhr, JFG Höllental-A-Jugend-Kreisliga:

JFG Bayerisches Vogtland - JFG Höllental (in Hirschberg)

TISCHTENNIS

Freitag 9.06., 20.00 Uhr, Sommer-Team-Cup:

„Die Säuerlingsbrunser“ (TSV Bad Steben) - „Ladies in Red“ 

(TV  Konradsreuth) in der Schulturnhalle Bad Steben

SV05 Froschbachtal

Aus dem Polizeibericht

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Inhaberin: Susanne Dunkel

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr

Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!

Genießen Sie auf unserer Sonnenterasse
in verkehrsberuhigter Zone zum Kurpark:

· frisch gepresster Orangensaft
· BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco

 · BIO-Gebäck · BIO-Kaff eespezialitäten 

Shoppen Sie die aktuellen
Kollektionen unserer Spitzenmarken!

· Wanderbekleidung von Kopf bis Fuß
· Nordic-Walking-Ausrüstung
· Wanderschuhe · Rucksäcke

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken

★ an der 

Hofer 
Straße 31 

★ auf dem 
Festplatz

Logo 
Circus-Al-
toff-Logo-
hoch

     in NAILA
15. bis 18. JUNI★

★

 
Werksverkauf 
Öffnungszeiten:  
Mittwoch  14. Juni 2023 12-18 Uhr 
Donnerstag  15. Juni 2023 12-17 Uhr 
 

 

Musterteile in Größe 38 
 
Jacken  Blusen  Shirts  Tops  Hosen  Röcke  Kleider   bis Größe 54 
 

Bobengrün Flurstraße 7   95138 Bad Steben   Tel.09288 58-0 
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Berg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg   
 So., 11.06., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst mit Dekan i.R. Dr. 
Thiessen
Mo., 12.06.,  14  Uhr:  Bibelgespräch Gemeindehaus / Luthersaal
Di., 13.06., 14 Uhr: Pfarrhofcafé Gemeindehaus / Luthersaal
Mi., 14.06., 16.30 Uhr:  Präparandenunterricht
20 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luthersaal
Fr. 16.06., 16 Uhr Kindertreff / Gemeindehaus/Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 11.6.18 Uhr:  Gottesdienst in freier Form in der Jakobuskirche
Di, 13.6.19.30 Uhr: Gemeindebibelabend im oberen Gemein-
desaal
Mi, 14.6.19.30 Uhr: Gemeindegebet im oberen Gem.Saal

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 4.6. 10 Uhr:  Gottesdienst in der Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 11.6.8.45 Uhr:  Gottesdienst in der Johanneskirche

Die Steinbacher Johanneskirche ist täglich von 9 – 19 Uhr zum 
persönlichen Gebet geöffnet. 

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 11.06.9.45 Uhr: Hauptgottesdienst, Lukaskirche
Di., 13.06.19.30 Uhr: Lukasabend, Gemeinderaum

Adventgemeinde Langenbach 
Sa.,10.06., 9.30 Uhr:Bibelgespräch; 
10.30 Uhr: Predigt: Reiner Groß

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
Sa., 10.06., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht, Wehrkirche
So., 11.06., 8.30 Uhr: Beichte für Jubelkonfirmanden
9.30Jubelkonfirmation, Lutherkirche
Mo., 12.06., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark
(Pavillon am Klenzebau, bei schlechtem Wetter im
Prinzregent-Luitpold-Saal) mit KMD Stefan Romankiewicz
19.30 Uhr: Bibelgespräch, Martin-Luther-Haus
Di., 13.06., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7
Mi., 14.06., 19 Uhr: Kurvortrag „Amazing Grace“: Ein weltbe-
kanntes Lied und seine dramatische Geschichte im Vortrags-
saal des Kurhauses
Do., 15.06., 19.30 Uhr: Besinnlicher Abendspaziergang
mit Pfr. Dirk Grießbach, Treffpunkt: Lutherkirche
Fr., 16.06., 19.30Komplet, Wehrkirche
     
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 09.06., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.11.06., 16 Uhr:  Hl. Messe
Do.15.06., 19 Uhr: Rosenkranz
Fr.16.06., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 11.06.,  9.45Jubelkonfirmation, Pauluskirche
Di.,13.06., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7, Bad Steben

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Sa, 10.06., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift, Seniorenstift Mar-
tinsberg
So., 11.06. 1. Sonntag nach Trinitatis, 10 Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche 
Naila
Mo., 12.06., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 13.06., 9.30 Uhr : Krabbelgruppe, Für alle Eltern und Großeltern 
mit ihren Kindern oder Enkeln zwischen 0 und 3 Jahren.
Landeskirchliche Gemeinschaft
Mi., 14.06., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 15.06., 18 Uhr : Gebet um Frieden, Stadtkirche Naila
19.30 Uhr : Gospelchorprobe, CVJM Haus
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus
Fr., 16.06., 19  Uhr : Tanzen für Frauen, Bonhoefferhaus
   
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 11.06. 1. Sonntag nach Trinitatis, 10.15 Uhr : Gottesdienst : mit 
Prädikantin Marga Seidel, Christuskirche
Mo., 12.06., 19.30 Uhr : Posauenchor, Gemeindehaus
Fr., 16.06., 18.30 Uhr : Zeit für Gebet, Christuskirche

Die Christuskirche Marxgrün ist täglich von 9 – 18 Uhr für Besucher 
geöffnet!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 11.06. 1. Sonntag nach Trinitatis, 9 Uhr : Gottesdienst in Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
 Sa, 10.6., 15 Uhr:  Kaffeetrinken der Jubelkonfirmanden mit Vorbe-
sprechung im Gemeindehaus
So, 11.6. 9.30 Uhr: Jubelkonfirmation, 
Mi, 14.6.15 Uhr:  Plaudercafè im Gemeindehaus, 
Fr, 16.6.19 Uhr:  Jugendkreis

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So, 11.6., 10 Uhr, 1. Sonntag nach Trinitatis: Zeltgottesdienst (150 
Jahre FFW Lippertsgrün), Zeltgottesdienst (Parkplatz am Sportheim)
Di, 13.6., 19 Uhr: Gebet für die Gemeinde, Fam. Friedrich

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
  So.11.06., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz , 10.30 Uhr: Hl. Messe
Mi.14.06., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 
Fr.16.06., 14 Uhr:  Herz-Jesu-Andacht Anbetung und Beichtgelegen-
heit, 15 Uhr:  Hochamt zum Hochfest des Heiligsten Herzen Jesu 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Mo.12.06., 19  Uhr:Jugendbibelkreis
Di.13.06., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe
Fr.16.06., 18  Uhr:Teenkreis,  20  Uhr: Jugendkreis
So., 18.06. 18  Uhr: Gottesdienst

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 11. 06., 10  Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7 

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 11.06. treffen sich alle um 09.30 Uhr im Königreichs-
sal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema „Den Blick 
von Wertlosem abwenden“. 

Schwarzenbach a.Wald
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,9.6.,9.6.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So,11.6.,9 Uhr: Gottesdienst 
Mo,12.6.,17.30 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Do.,15.6.,10 Uhr: Gemeindenachmittag: Ausflug nach Plauen 
mit Schwarzenbach Infos und Anmeldung 
bei Pfarrer Sehmisch direkt,19.30 Uhr: Kirchenchor 
Voranzeige:
Sa.,17.6.,Frauentreff „Mittendrin“: Besuch des Frankenwälder 
Streuobsthofes in Löhmar mit Infos über 
die Imkerei, Infos beim Frauentreffteam

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Mi, 14.6., 20 Uhr, Frauentreff Döbra
„Einfacher geht immer“ oder „Weniger ist mehr“, Pfarrhaus 
Isolde Hohenberger

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 So.,11.6.,10 Uhr: Gottesdienst 
Mo.,12.6.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,13.6., 19.30 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Do.,15.6.,10 Uhr: Gemeindenachmittag: Ausflug nach Plauen 
mit Bernstein Infos und Anmeldung bei Pfarrer Sehmisch 
direkt,19.30 Uhr: Kantorei im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.11.06., 9 Uhr Hl. Messe
Di.13.06., 18 Uhr:  Heilige Messe
 
 
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
So. 11.06., 10 Uhr Gottesdienst mit Markus Habicht (AVC 
Deutschland) und Kindergottesdienst
Mo. 12.06., 17 Uhr Kinderstunde
Fr. 16.06., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10

Freie Christengemeinde Sängerwald 
 Fr. 09.06., 19.30 Uhr Gebetstreffen mit Abendmahl
So. 11.06., 9.30 Uhr Gottesdienst 

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Sonntag, 11. 06., 10  Uhr Gottesdienst in Naila, Franken-
waldstr. 7 

Der Herr ist mein Hirte,

mir wird nichts mangeln.

Psalm 23.1

Von Mai bis September ist 
jeden vierten Sonntag im 
Monat Eucharistiefeier in 
Untertiefengrün/Kapelle St. 
Heinrich,  zum Beispiel  
Pfingstsonntag. Beginn: 9.00 
Uhr. Herzlich willkommen!

Pfarrei Bernhard Lichtenberg /Hof

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
So., 11.06. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Do., 15.06. 20 Uhr Posaunenchorprobe
Fr., 16.06. 15 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus
mit Frau Elke Sachs. Thema Schlafgeheimnisse 
19 Uhr Jugendtreff im Laden
                

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
 So., 11. 06.  9  Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst, Lektorin 
Marga Seidel.

CVJM Naila
Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.
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Pfingstwallfahrt nach 
Marienweiher

Schwarzenbach a.Wald/Nord-

halben –   Alljährlich zu Pfings-
ten begeben sich die Nordhalb-
ener Wallfahrer auf den Weg 
zum Gnadenort Marienweiher. 
Die über 60 Wallfahrerinnen 
und Wallfahrer haben den 80 
km- langen Fußmarsch bei 
schönem Wetter zurückgelegt. 
Jonas Ruf hatte die ehrenvolle 
Aufgabe des Bildträgers. Jeder 
Teilnehmer dieser Traditions-
wallfahrt nimmt gerne diese 
große Strecke auf sich um 
betend und singend durch die 
Natur zu schreiten und all seine 
Sorgen, Nöte und Anliegen, 
aber auch seine Freude und sei-
nen Dank der Fürsprache der 
Mutter Gottes anzuvertrauen. 
Der Weg führt über Schwarz-
enstein, wo sie gemeinsam mit 
Dekan Andreas Seliger und der 
Pfarrgemeinde das Pfingstamt 
feiern, nach Marienweiher. Am 
nächsten Tag machen die Wall-
fahrer traditionsgemäß ihre 
letzte Etappe in der St. Marien-
kirche zu Schwarzenbach am 
Wald. Pfarrsekretär Bernhard 
Kuhn hat die Pilgergruppe am 
Postplatz abgeholt und sie zur 
Marienkirche begleitet, wo er 
mit ihnen eine Marienandacht 
hielt, zumal der Pfingstmontag 
der neue Mariengedenktag 
„Maria, Mutter der Kirche“ ist. 
Dieser Gedenktag stellt Maria 
als geistliche Mutter der Kirche 
bewusst in den Mittelpunkt, 
„die seit der Erwartung des Hei-

ligen Geistes zu Pfingsten nie 
aufgehört hat sich… der durch 
die Zeit pilgernden Kirche 
anzunehmen“. In seiner 
Ansprache ermutigte Bernhard 
Kuhn den jungen Wallfahrts-
führer Daniel Köstner und alle 
jungen Teilnehmer den Wall-
fahrtsgedanken hoch zu halten 
und an die junge Generation 
weiterzugeben. „Der Sinn die-
ser Wallfahrt muss sein vom sei-
nem Glauben immer wieder 
dankbar Zeugnis zu geben, den 
Herrn und seine Mutter zu 
loben und zu preisen, die uns an 
ihre mütterliche und väterliche 
Hand nehmen, uns im Leben 
begleiten, führen und leiten.“ 
„Wir brauchen nicht ängstlich, 
sparsam und karg zu sein, wenn 
wir Maria ehren“ fügte Kuhn 
hinzu und zitierte dabei den 
großen Theologen Karl Rahner: 
„Gott hat seinen Willen, der 
Welt den Erlöser zu senden und 
alle Menschen zum Heil zu füh-
ren, für immer mit ihrem Glau-
ben, mit ihrem Jawort verbun-
den.“ Am Schluss fragte Bern-
hard Kuhn den ehemaligen 
langjährigen Wallfahrtsführer 
Bernd Wunder, ob er wisse, was 
es im nächsten für ein besonde-
res Event bei dieser Wallfahrt 
gäbe und beantwortete diese 
Frage gleich selbst, nämlich 
dass er und Bernd Wunder im 
nächsten Jahr 60 Jahre mit der 
Nordhalbener Wallfahrt ver-
bunden sind. Bernhard Kuhn 

erinnert sich gerne daran, dass 
er diese Wallfahrt schon seit 
1964 ein Stück ihres Weges 
begleitet und das immer wieder 
sehr gerne macht! Dafür sagt er 
jeden anderen Termin ab. 
Damals war Bernhard Kuhn 
noch ein junger Ministrant als 
er zusammen mit Pfarrer Rudolf 
Unger diese Wallfahrt schätzen 
und lieben lernte. „Und ebenso 
lange bist du lieber Bernd auch 
dabei!, rief der Gottesdienstlei-
ter Bernd Wunder zu. „Und das 
ist doch wirklich Grund genug 
nach der Andacht mal darauf 
anzustoßen!“ Als darauf hin der 
Pfarrsekretär seine Ansprache 
mit: „Na, dann Prosit! Amen.“ 
beendete, erntete er Beifall von 
allen Wallfahrerinnen und 
Wallfahrern.

Die Nordhalbener Wallfahrer bei ihrer letzten Etappe in St. Marien- Schwarzenbach a. Wald

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Hemplastraße 1a neben dem Thermenparkplatz  | 95138 Bad Steben | 092884619160 | www.kaminstube-bad-steben.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Freitag & Samstag: 15:00 bis 24:00 Uhr
Sonntag: 15:00 bis 22:00 Uhr

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DAS TEAM DER K AMINSTUBE BAD STEBEN

Biedermeier-Fest
9. BIS 11. JUNI 2023 IM KURPARK BAD STEBEN

Wir sind für Euch vor Ort mit folgendem Angebot:
- Aus dem Schankwagen frisch gezapftes Pils, Weizen, Zoigl und Radler
- verschiedene Alkoholfreie Getränke 
- große Wein- und Aperol -Bar
- Gin-Tonic, Cuba Libre, Moscow Mule

Freitag, 9. Juni   18:00 bis 22:30 Uhr Live-Musik mit Gezeiten
Samstag,10. Juni  13:00 bis 17:30 Uhr Silhouettes

  ab 18:00 Uhr LateNight Trio
Sonntag, 11. Juni  12:00 bis 15:30 Uhr Frühschoppen mit Horchamoll

16:00 bis 20:30 Uhr The Millers
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Ihre Leserfotos
Die WIR-Redaktion bedankt sich für die tollen Fotos, die uns unter der E-Mail-Adresse redfrankenwald@kurier.de erreicht haben. An dieser Stelle zeigen wir einige Fotos, die bis 

jetzt noch nicht veröffentlicht werden konnten. 

Leuchtendes Rot vor dem Haus von  Marianne Kraus, fotografiert von Jürgen Salfer. 

Floßfahrt in Wallenfels, von

 Dr.  Martin Fenske aus Naila

Tulpenfrühling, von 

Arno Helmke

Pfingstrose von Rosemarie 

Preußner aus Schwarzenstein. 

Pfingstrose  von Sabine 

Pavlista aus Marlesreuth. 

Unser PEFC- FSC- u. DSFZ-zertiizierter  

Betrieb übernimmt alle zu erfüllenden  

Aufgaben im Wald.

• Holzschlägerung/ 

   Aufarbeitung ab Stock oder frei Straße                                                                             

• Durchforstung • Windwurf • Käferholz 

• Holzhandel 

• Rundholz Ein- u. Verkauf

• Logistik 

 & viele weitere Aufgaben übernehmen wir

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
 Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf & 
wir sprechen über Ihre persönliche Anfrage.

        

Wir suchen permanent neue Mitarbeiter in den  

Bereichen * motormanuelle Arbeiten * LKW uvm. 

+43 664 544 588 6 Hr. Elleberger - Geschäftsführer                                                                                                  

+49 170 869 822 1 Hr. Pöhnlein - Holzeinkauf 

E-Mail: ofice@holz-elle.at

HolzElle GmbH

  Ihr Zuverlässiger Partner im Wald
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